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1	 Wichtige Hinweise zu Ihrer 
Sicherheit
In diesem Abschnitt finden Sie Hinweise, die für Ihre 
und die Sicherheit anderer Personen unerlässlich sind. 
Halten Sie sich unbedingt an diese Hinweise, damit 
es nicht zu Verletzungen oder Sachschäden kommt. 
Bei Nichteinhaltung dieser Anweisungen erlöschen 
sämtliche Garantieansprüche.
Allgemeine Sicherheit
•	 Dieses Produkt sollte nicht von Personen genutzt 

werden, die unter körperlichen oder geistigen 
Einschränkungen leiden oder die nicht über die 
nötige Erfahrung im Umgang mit solchen Geräten 
verfügen – dies gilt auch für Kinder. Eine Ausnahme 
kann gemacht werden, wenn solche Personen 
von einer kompetenten Aufsichtsperson gründlich 
in der Bedienung des Gerätes unterwiesen und 
beaufsichtigt werden.

•	 Stellen Sie das Gerät niemals auf Teppichen, 
Teppichböden oder ähnlichen Unterlagen auf: 
Durch mangelnde Luftzirkulation unterhalb des 
Gerätes kann es ansonsten zur Überhitzung 
elektrischer Komponenten kommen. Dies kann zu 
Problemen mit Ihrem Gerät führen.

•	 Benutzen Sie das Gerät nicht, falls Netzkabel oder 
Netzstecker beschädigt sind! Wenden Sie sich an 
den autorisierten Kundendienst.

•	 Lassen Sie eine 16 A-Sicherung durch einen 
qualifizierten Elektriker installieren, sofern der 
Stromanschluss am Aufstellungsort des Gerätes 
nicht auf diese Weise abgesichert sein sollte.

•	 Bei Fehlfunktionen darf das Gerät erst dann wieder 
in Betrieb genommen werden, nachdem es durch 
den autorisierten Kundendienst repariert wurde. Es 

besteht Stromschlaggefahr!
•	 Nach einem Stromausfall setzt das Gerät den 

Betrieb wieder automatisch fort. Wenn Sie ein 
Programm abbrechen möchten, schauen Sie sich 
bitte den Abschnitt „Programm abbrechen“ an.

•	 Schließen Sie das Gerät an eine 
Schutzkontaktsteckdose an, die mit einer 
ausreichend dimensionierten Sicherung 
abgesichert wurde – schauen Sie sich dazu die 
Tabelle „Technische Daten“ an. Die Installation 
der Schutzerde muss grundsätzlich von einem 
qualifizierten Elektriker ausgeführt werden. Wir 
haften nicht für jegliche Schäden, die durch 
mangelhafte, nicht den örtlichen Vorschriften 
entsprechende, Erdung entstehen.

•	 Wasserzulauf- und Wasserablaufschläuche 
müssen fixiert und dürfen nicht beschädigt werden. 
Andernfalls kann Wasser auslaufen.

•	 Öffnen Sie niemals die Tür des Gerätes, nehmen 
Sie niemals den Filter heraus, wenn sich noch 
Wasser in der Trommel befindet. Andernfalls 
besteht Überschwemmungsgefahr und 
Verletzungsgefahr durch heißes Wasser.

•	 Versuchen Sie niemals, die Waschmaschinentür 
mit Gewalt zu öffnen. Die Waschmaschinentür 
lässt sich erst ein paar Minuten nach dem Ende 
des Waschzyklus öffnen. Falls Sie versuchen, 
die Tür gewaltsam zu öffnen, können Tür und 
Sperrmechanismus beschädigt werden.

•	 Ziehen Sie den Netzstecker, wenn Sie das Gerät 
nicht benutzen.

•	 Gießen Sie niemals Wasser oder andere 
Flüssigkeiten direkt auf das Gerät! Es besteht 
Stromschlaggefahr!

•	 Berühren Sie den Stecker niemals mit feuchten 
oder gar nassen Händen! Ziehen Sie den 
Netzstecker niemals, indem Sie am Kabel ziehen: 
Fassen Sie grundsätzlich den Stecker selbst.

•	 Verwenden Sie ausschließlich für Waschmaschinen 
geeignete Waschmittel, Weichspüler und 
Zusatzstoffe.

•	 Halten Sie sich an die Hinweise auf Pflegeetiketten 

und auf der Waschmittelpackung.
•	 Vor Aufstellung, Wartung, Reinigung und vor 

Reparaturen muss unbedingt der Netzstecker 
gezogen werden.

•	 Lassen Sie Installations- und Reparaturarbeiten 
grundsätzlich vom autorisierten Kundendienst 
ausführen. Der Hersteller haftet nicht bei Schäden, 
die durch den Eingriff nicht autorisierter Personen 
entstehen.

Bestimmungsgemäßer Gebrauch
•	 Dieses Produkt wurde für den Hausgebrauch 

entwickelt. Es darf nicht für kommerzielle Zwecke 
und nicht außerhalb seines bestimmungsgemäßen 
Einsatzgebietes eingesetzt werden.

•	 Das Gerät darf nur zum Waschen und Spülen 
von Textilien verwendet werden, die entsprechend 
gekennzeichnet sind.

•	 Der Hersteller haftet nicht bei Schäden, die 
durch falschen Gebrauch oder unsachgemäßen 
Transport entstehen.

Sicherheit von Kindern
•	 Elektrogeräte können für Kinder gefährlich sein. 

Halten Sie Kinder im Betrieb daher unbedingt vom 
Gerät fern. Lassen Sie Kinder nicht mit dem Gerät 
spielen. Nutzen Sie die Kindersicherung, damit 
Kinder das Gerät nicht manipulieren können. 

•	 Vergessen Sie nicht, die Tür des Gerätes zu 
schließen, wenn Sie den Raum verlassen.

•	 Lagern Sie sämtliche Wasch- und Zusatzmittel an 
einem sicheren Ort und außerhalb der Reichweite 
von Kindern.

2	 Installation/Aufstellung
Lassen Sie Ihr Gerät vom autorisierten Kundendienst 
in Ihrer Nähe installieren. Wenn Sie Ihre Maschine 
betriebsbereit machen, achten Sie darauf, dass 
Wasserzulauf und Wasserablauf in einwandfreiem 
Zustand sind (schauen Sie dazu auch in die 
Bedienungsanleitung), ehe Sie sich an den 
Kundendienst wenden. Falls dies nicht der Fall sein 
sollte, lassen Sie die nötigen Arbeiten durch einen 
qualifizierten Klempner und/oder Techniker ausführen.
C	 Die Vorbereitung des Aufstellungsortes, der 

Wasserzu- und -ableitung sowie des elektrischen 
Anschlusses sind Sache des Kunden. 

B	 Installation und elektrischer Anschluss des 
Gerätes müssen vom autorisierten Kundendienst 
ausgeführt werden. Der Hersteller haftet nicht bei 
Schäden, die durch Aktivitäten nicht autorisierter 
Personen entstehen.

A	 Untersuchen Sie das Gerät vor der Installation 
auf eventuelle, sichtbare Defekte. Falls Defekte 
vorliegen, darf das Gerät nicht installiert werden. 
Beschädigte Geräte können gefährlich sein.
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C	 Achten Sie darauf, dass Wasserzulauf- und 
-ablaufschläuche sowie das Netzkabel nicht 
geknickt und nicht anderweitig beschädigt werden, 
wenn Sie das Gerät nach dem Anschluss an Ort 
und Stelle rücken oder es reinigen.

Der richtige Aufstellungsort
•	 Stellen Sie die Maschine auf einem stabilen 

Untergrund auf. Stellen Sie das Gerät nicht auf 
langflorigen Teppichen oder ähnlichen Unterlagen 
auf.

•	 Eine Kombination aus Waschmaschine und 
Trockner kann – voll beladen – bis etwa 180 kg 
Gewicht erreichen. Stellen Sie das Gerät auf einem 
stabilen, ebenen Untergrund auf, der das Gewicht 
der Maschine(n) mühelos tragen kann!

•	 Stellen Sie das Gerät nicht auf das Netzkabel.
•	 Stellen Sie das Gerät nicht an Stellen auf, an denen 

die Temperatur unter 0 °C abfallen kann.
•	 Sorgen Sie für einen Abstand von mindestens 1 

cm zwischen den Seiten des Gerätes und anderen 
Möbelstücken.

Transportstabilisatoren entfernen
Zum Entfernen der Transportstabilisatoren neigen Sie 
die Maschine etwas nach hinten. Entfernen Sie die 
Stabilisatoren durch Ziehen am Band.
Transportsicherungen entfernen
A	 Entfernen Sie die Transportsicherungen erst 

nachdem die Transportstabilisatoren entfernt 
wurden.

A	 Die Transportsicherungen (Bolzen) müssen 
unbedingt entfernt werden, bevor Sie die Maschine 
benutzen! Andernfalls wird das Gerät beschädigt!

1.	 Lösen Sie sämtliche Bolzen mit einem Schlüssel, 
bis sie sich frei drehen lassen (C).

2.	 Entfernen Sie die Transportsicherungen, indem Sie 
diese vorsichtig herausdrehen.

3.	 Setzen Sie die Kunststoffabdeckungen (diese 
finden Sie in der Tüte mit der Bedienungsanleitung) 
in die Löcher an der Rückwand ein. (P)

C	 Bewahren Sie die Transportsicherungen an einem 
sicheren Ort auf. Sie brauchen sie, wenn Sie die 
Waschmaschine zukünftig transportieren möchten.

C	 Transportieren Sie das Gerät niemals ohne korrekt 
angebrachte Transportsicherungen!

Wasseranschluss
C	 Die Maschine benötigt zum Arbeiten einen 

Wasserdruck zwischen 1 und 10 bar (0,1 bis 10 
MPa). (In der Praxis bedeutet dies, dass innerhalb 
einer Minute 10 bis 80 Liter Wasser aus dem voll 
geöffneten Wasserhahn laufen müssen, damit 
Ihre Maschine richtig arbeiten kann.) Falls der 
Wasserdruck höher sein sollte, verwenden Sie ein 
Druckreduzierventil.

C	 Wenn Sie ein Gerät mit doppeltem Wasserzulauf 
mit nur einem Wasserzulauf (Kaltwasser) nutzen 
möchten, muss der mitgelieferte Stopfen am 
Warmwasserzulaufventil installiert werden. (Dies 
gilt für Geräte, die mit einem Blindstopfen geliefert 
werden.)

C	 Sofern Sie beide Wasserzuläufe nutzen möchten, 
schließen Sie den Warmwasserzulauf erst an, 

nachdem Sie die Stopfen/Dichtung-Kombination 
aus dem Warmwasserventil entfernt haben. (Dies 
gilt für Geräte, die mit einem Blindstopfen geliefert 
werden.)

A	 Modelle mit einzelnem Wasserzulauf sollten nicht 
an den Warmwasserhahn angeschlossen werden. 
Falls Sie dies dennoch versuchen, wird Ihre 
Wäsche beschädigt – oder das Gerät wechselt in 
den Sicherheitsmodus und arbeitet nicht.

A	 Verwenden Sie keine alten oder gebrauchten 
Wassereinlaufschläuche mit Ihrem neuen Gerät. 
Diese können zu Verschmutzungen Ihrer Wäsche 
führen.

1.	 Schließen Sie die mit der Maschine gelieferten 
Spezialschläuche an die Wasserzuläufe des 
Gerätes an. Der rote Schlauch (links) dient als 
Warmwassereinlass (maximal 90 °C), der blaue 
Schlauch (rechts) als Kaltwassereinlass (maximal 
25 °C).

A	 Achten Sie bei der Installation Ihres Gerätes darauf, 
dass Kalt- und Warmwasseranschlüsse korrekt 
durchgeführt werden. Andernfalls kommt Ihre 
Wäsche am Ende des Waschvorgangs eventuell 
heiß aus der Maschine und verschleißt schneller.

2.	 Ziehen Sie sämtliche Schlauchmuttern mit der 
Hand an. Ziehen Sie die Muttern niemals mit einer 
Zange oder ähnlichen Werkzeugen an.

3.	 Nach dem Anschluss der Schläuche öffnen 
Sie die Wasserzuläufe (Hähne) komplett und 
überzeugen sich davon, dass kein Wasser 
an den Anschlussstellen austritt. Falls Wasser 
austreten sollte, drehen Sie den Hahn zu und 
lösen anschließend die Mutter. Überprüfen Sie die 
Dichtung und ziehen Sie die Mutter anschließend 
wieder gut an. Um ein Auslaufen von Wasser 
und daraus entstehende Wasserschäden 
zu vermeiden, halten Sie die Wasserhähne 
geschlossen, wenn Sie die Maschine nicht 
benutzen.

Wasserablauf anschließen
•	 Das Ende des Wasserablaufschlauches muss 

direkt an den Wasserablauf (Abfluss) in der Wand 
oder am Waschbecken angeschlossen werden. 

A	 Ansonsten kann es zu Überschwemmungen 
kommen, falls sich der Schlauch beim 
Abpumpen des Wassers lösen sollte. Bei hohen 
Waschtemperaturen besteht Verbrühungsgefahr! 
Damit es nicht zu unangenehmen Situationen 
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kommt und damit Wasserzu-/-ablauf reibungslos 
funktionieren, fixieren Sie das Ende des 
Ablaufschlauches so, dass es sich keinesfalls lösen 
kann. 

•	 Der Schlauch sollte in einer Höhe von mindestens 
40 und maximal 100 cm angeschlossen werden.

•	 Wenn der Ablaufschlauch zuerst am Boden (bis 
etwa 40 cm über dem Boden) und danach wieder 
nach oben verläuft, kann es zu Schwierigkeiten 
beim Wasserablauf kommen; es kann vorkommen, 
dass die Wäsche beim Herausnehmen noch sehr 
nass ist. Halten Sie sich deshalb an die in der 
Abbildung angegebenen Höhen.

•	 Damit kein verschmutztes Wasser in die Maschine 
zurücklaufen kann und um der Maschine das 
Abpumpen zu erleichtern, darf das Ende des 
Schlauches nur maximal 15 cm tief in den Ablauf 
eingeführt werden. Falls das Schlauchende zu lang 
sein sollte, schneiden Sie ein Stück ab.

•	 Das Schlauchende sollte nicht gebogen werden, 
es sollte nicht darauf getreten werden und es darf 
nicht zwischen Ablauf und Maschine eingeklemmt 
werden.

•	 Falls der Schlauch zu kurz sein sollte, können 
Sie einen Original-Verlängerungsschlauch 
verwenden. Die Gesamtlänge des Schlauches 
ab Austrittspunkt aus der Maschine darf 3,2 
m nicht überschreiten. Um ein Auslaufen von 
Wasser zu vermeiden, müssen Ablaufschlauch 
und Verlängerungsschlauch mit einer passenden 
Schelle gesichert werden, damit sich die 
Verbindung nicht lösen und kein Wasser austreten 
kann.

Füße einstellen
A	 Damit Ihre Maschine leise und vibrationsfrei 

arbeiten kann, muss sie absolut gerade und 
ausbalanciert stehen.  Sie balancieren die 
Maschine aus, indem Sie die Füße entsprechend 
einstellen. Sollte das Gerät nicht fest und gerade 
stehen, kann es sich im Betrieb bewegen, stark 
vibrieren und gegen andere Gegenstände oder 
Möbelstücke stoßen.

1.	 Lösen Sie die Kontermuttern an den Füßen von 
Hand.

2.	 Stellen Sie die Füße so ein, dass das Gerät stabil 
und absolut gerade steht.

3.	 Ziehen Sie die Kontermuttern anschließend mit der 
Hand an.

A	 Lösen Sie die Kontermuttern grundsätzlich nur mit 
den Händen, benutzen Sie keinerlei Werkzeuge 
dafür. Andernfalls kann es zu Beschädigungen 
kommen.

Elektrischer Anschluss
Schließen Sie das Gerät an eine 
Schutzkontaktsteckdose an, die mit einer ausreichend 
dimensionierten Sicherung abgesichert wurde – 
schauen Sie sich dazu die Tabelle „Technische 
Daten“ an. Wir haften nicht für jegliche Schäden, die 
durch mangelhafte, nicht den örtlichen Vorschriften 
entsprechende, Erdung entstehen.
•	 Der Anschluss muss gemäß örtlichen Vorschriften 

erfolgen.
•	 Der Netzstecker muss nach der Installation frei 

zugänglich bleiben.
•	 Angaben zu Spannung und erforderlicher 

Absicherung durch Sicherung oder Unterbrecher 
finden Sie im Abschnitt „Technische Daten“. Falls 
Ihre Stromversorgung mit einer geringeren als einer 
16 A-Sicherung ausgestattet ist, lassen Sie eine 
16 A-Sicherung durch einen qualifizierten Elektriker 
installieren.

•	 Die angegebene Spannung muss mit Ihrer 
Netzspannung übereinstimmen.

•	 Schließen Sie das Gerät nicht über 
Verlängerungskabel oder Mehrfachsteckdosen an.

B	 Beschädigte Netzkabel müssen durch den 
autorisierten Kundendienst ersetzt werden.

Erste Inbetriebnahme
Bevor Sie Ihr neues Gerät zum ersten Mal benutzen, 
machen Sie sich unbedingt mit den Abschnitten 
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„Wichtige Hinweise zu Ihrer Sicherheit“ und „Installation/
Aufstellung“ vertraut.
Bereiten Sie die Maschine entsprechend vor, 
indem Sie zuerst das Trommelreinigung-Programm 
ausführen. Sofern Ihre Maschine nicht mit einem 
Trommelsreinigungsprogramm ausgestattet ist, 
wählen Sie das Baumwolle 90-Programm und dazu 
die Zusatzfunktionen „Zusätzliches Wasser“ oder 
„Extraspülen“. Bevor Sie das Programm starten, 
geben Sie maximal 100 g Entkalkungspulver in das 
Hauptwaschmittelfach (Fach II). Bei Entkalkungsmitteln 
in Tablettenform geben Sie eine einzelne Tablette in das 
Fach II. Reinigen Sie die Gummidichtung im Türbereich 
mit einem sauberen Lappen, nachdem das Programm 
durchgelaufen ist. 

C	 Verwenden Sie nur für Waschmaschinen geeignete 
Kalkentferner.

C	 Eventuell befindet sich noch etwas Wasser in der 
Trommel. Dies liegt daran, dass das Gerät vor der 
Auslieferung noch einmal gründlich geprüft wurde. 
Ihrer Maschine schadet dies nicht.

Verpackungsmaterialien entsorgen
Verpackungsmaterialien können eine Gefahr 
für Kinder darstellen. Lagern Sie sämtliche 
Verpackungsmaterialien an einem sicheren Ort und 
außerhalb der Reichweite von Kindern.
Das Verpackungsmaterial Ihres Gerätes wurde aus 
recyclingfähigen Rohstoffen hergestellt. Achten Sie 
auf eine ordnungsgemäße, getrennte Entsorgung der 
Materialien. Entsorgen Sie das Verpackungsmaterial 
nicht mit dem normalen Hausmüll.
Gerät transportieren
Ziehen Sie grundsätzlich den Netzstecker, bevor Sie 
das Gerät transportieren oder verrücken. Trennen 
Sie Wasserablauf und Wasserzulauf (Hahn zuvor 
schließen). Lassen Sie restliches Wasser komplett aus 
dem Gerät ab – siehe„Restliches Wasser ablaufen 
lassen und Pumpenfilter reinigen“. Bringen Sie die 
Transportsicherungen (Bolzen) wieder an; schauen 
Sie sich dazu den Abschnitt „Transportsicherungen 
entfernen“ an, gehen Sie in umgekehrter Reihenfolge 
vor.
C	 Transportieren Sie das Gerät niemals ohne korrekt 

angebrachte Transportsicherungen!
Altgeräteentsorgung
Entsorgen Sie Ihre Altgeräte auf umweltfreundliche 
Weise.
Ihr Händler und sowie Sammelstellen vor Ort 
informieren Sie gerne über die richtige Entsorgung Ihres 
Gerätes.
Damit Kinder nicht in Gefahr gebracht werden, 
schneiden Sie das Netzkabel ab und machen die 
Türverriegelung unbrauchbar, bevor Sie das Gerät 
entsorgen.

3	 Vorbereitung
Tipps zum Energiesparen
Die folgenden Hinweise helfen Ihnen, Ihr neues Gerät 
ökologisch sinnvoll und energiesparend einzusetzen.
•	 Nutzen Sie möglichst die maximale Beladung 

des jeweiligen Programms – dabei jedoch nicht 
überladen. Schauen Sie sich die „Programm- und 
Verbrauchstabelle“ an.

•	 Beachten Sie grundsätzlich die Hinweise auf den 
Waschmittelpackungen.

•	 Waschen Sie leicht verschmutzte Wäsche bei 
niedrigen Temperaturen.

•	 Nutzen Sie schnelle Programme, wenn Sie nur 
geringe Mengen leicht verschmutzter Wäsche 
waschen.

•	 Verzichten Sie bei nur leicht verschmutzter Wäsche 
auf Vorwäsche und hohe Temperaturen.

•	 Wenn Sie Ihre Wäsche in einem Wäschetrockner 
trocknen möchten, wählen Sie beim Waschen die 
höchstmögliche Schleudergeschwindigkeit. 

•	 Verwenden Sie nicht mehr Waschmittel als auf der 
Waschmittelverpackung angegeben.

Wäsche sortieren
•	 Sortieren Sie die Wäsche nach Textilientyp, 

Farbe, Verschmutzungsgrad und zulässiger 
Waschtemperatur.

•	 Halten Sie sich grundsätzlich an die Angaben auf 
den Pflegeetiketten.

Wäsche vorbereiten
•	 Wäsche mit Metallteilen wie Büstenhalter, 

Gürtelschnallen und Metallknöpfe beschädigen 
die Maschine. Entfernen Sie die Metallteile oder 
waschen Sie die Textilien in einem Wäschebeutel 
oder einem Kissenbezug.

• 	 Leeren Sie sämtliche Taschen komplett aus 
und entfernen Sie Münzen, Kugelschreiber, 
Büroklammern, Papiertaschentücher und ähnliche 
Dinge, bevor Sie die Wäsche in die Maschine 
geben. Drehen Sie Taschen auf links, entfernen 
Sie Fusseln. Fremdkörper können das Gerät 
beschädigen und zu lauten Betriebsgeräuschen 
führen.

•	 Geben Sie sehr kleine Textilien wie Kinder- und 
Nylonstrümpfe in einen Wäschebeutel oder 
Kissenbezug.

•	 Drücken Sie Vorhänge nicht zusammen, wenn 
Sie diese in die Maschine geben. Bei Vorhängen 
entfernen Sie zuvor sämtliche Applikationen und 
sonstige nicht textile Teile.

•	 Schließen Sie Reißverschlüsse, nähen Sie lose 
Knöpfe an und reparieren Sie Risse und sonstige 
Defekte.

•	 Waschen Sie Textilien, die mit 
„maschinenwaschbar“ oder „Handwäsche“ 
gekennzeichnet sind, ausschließlich mit dem 
passenden Waschprogramm.

•	 Waschen Sie bunte und weiße Textilien 
nicht zusammen. Neue, intensiv gefärbte 
Baumwollsachen (z. B. schwarze Jeans) können 
beim Waschen stark abfärben. Waschen Sie 
solche Wäschestücke grundsätzlich separat.

•	 Hartnäckige Verschmutzungen müssen vor dem 
Waschen richtig behandelt werden. Fragen Sie im 
Zweifelsfall bei einer chemischen Reinigung nach.

•	 Verwenden Sie ausschließlich Färbemittel oder 
Mittel zur Kalkentfernung, die sich ausdrücklich 
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zur Verwendung in der Waschmaschine eignen. 
Beachten Sie dabei immer die Hinweise auf der 
Verpackung.

•	 Waschen Sie Hosen und empfindliche 
Kleidungsstücke „auf links“, also mit der Innenseite 
nach außen.

•	 Legen Sie Wäschestücke aus Angorawolle vor 
dem Waschen ein paar Stunden in das Gefrierfach 
Ihres Kühlschranks. Dadurch bilden sich weniger 
Knötchen im Material.

•	 Wäsche, die mit Substanzen wie Mehl, Kalk, 
Milchpulver oder ähnlichen Dingen verunreinigt 
ist, muss zuvor gründlich ausgeschüttelt werden, 
bevor sie in die Maschine gegeben wird. 
Andernfalls können sich staub- oder pulverförmige 
Substanzen innerhalb der Maschine ablagern und 
im Laufe der Zeit Schäden verursachen.

Die richtige Wäschemenge
Die maximale Ladungskapazität (Wäschemenge) hängt 
vom Textilientyp, dem Verschmutzungsgrad und dem 
gewünschten Waschprogramm ab.
Die Maschine reguliert die Wassermenge automatisch je 
nach Wäschevolumen.
A	 Halten Sie sich an die Hinweise in der „Programm- 

und Verbrauchstabelle“. Bei Überlastung nimmt die 
Waschleistung ab. Zusätzlich kann es zu starker 
Geräuschentwicklung und zu Vibrationen kommen.

Wäsche in die Maschine geben
•	 Öffnen Sie die Waschmaschinentür.
•	 Legen Sie die Wäschestücke lose in die Maschine.
•	 Drücken Sie die Waschmaschinentür zu, bis sie 

hörbar einrastet. Vergewissern Sie sich, dass nichts 
in der Tür eingeklemmt wurde.

C	 Bei laufender Maschine wird die Gerätetür gesperrt. 
Die Tür kann erst eine Weile nach dem Abschluss 
des Programms geöffnet werden.

A	 Falls die Wäsche falsch (also schlecht verteilt) in 
die Maschine gegeben wird, kann es zu starken 
Betriebsgeräuschen und zu Vibrationen kommen.

Waschmittel und Weichspüler verwenden
Waschmittelschublade
Die Waschmittelschublade besteht aus drei Fächern:
- (I) für Vorwaschmittel
- (II) für Hauptwaschmittel
– (III) für Weichspüler
– (*) im Weichspülerfach befindet sich zusätzlich ein 
Siphon.

12 3 123

C	Je nach Modell Ihrer Maschine können zwei 
unterschiedliche Waschmittelschubladen eingesetzt 
werden.

Waschmittel, Weichspüler und andere 
Reinigungsmittel
•	 Geben Sie Waschmittel und Weichspüler in die 

Maschine, bevor Sie das Waschprogramm starten.
•	 Öffnen Sie niemals die Waschmittelschublade, 

während ein Waschprogramm läuft!

•	 Wenn Sie ein Programm ohne Vorwäsche 
nutzen, füllen Sie kein Waschmittel in das 
Vorwaschmittelfach (Fach I) ein. 

•	 Wenn Sie ein Programm mit Vorwäsche 
nutzen, füllen Sie kein Flüssigwaschmittel in das 
Vorwaschmittelfach (Fach I) ein.

•	 Wenn Sie Waschmittel im Säckchen oder in 
einer Dosierkugel zur Wäsche geben, sollten Sie 
grundsätzlich auf eine Vorwäsche verzichten. 
Geben Sie das Waschmittelsäckchen oder die 
Dosierkugel direkt zur Wäsche in die Maschine.

•	 Wenn Sie Flüssigwaschmittel 
verwenden, vergessen Sie nicht, den 
Flüssigwaschmittelbehälter in das 
Hauptwaschmittelfach (Fach II) zu geben.

Der richtige Waschmitteltyp
Die richtige Waschmittelauswahl hängt von Typ und 
Farbe der Textilien ab.
•	 Für Buntwäsche und Weißwäsche sollten Sie 

unterschiedliche Waschmittel benutzen.
•	 Waschen Sie empfindliche Textilien ausschließlich 

mit speziellen Waschmitteln (spezielle 
Flüssigwaschmittel, Wollshampoo, usw.), die 
speziell auf den jeweiligen Textilientyp abgestimmt 
sind. 

•	 Für dunkle Wäsche und Bettzeug empfehlen wir 
Flüssigwaschmittel.

•	 Wollsachen waschen Sie mit einem speziellen 
Wollwaschmittel.

A	 Verwenden Sie ausschließlich Waschmittel, die 
speziell für Waschmaschinen hergestellt wurden.

A	 Verzichten Sie auf Seifenpulver.
Die richtige Waschmittelmenge
Die richtige Waschmittelmenge hängt von der 
Wäschemenge, dem Verschmutzungsgrad und der 
Wasserhärte ab. Lesen Sie die Dosierungsanweisungen 
auf der Waschmittelverpackung sorgfältig, halten Sie 
sich eng an die Dosierungsempfehlungen.
•	 Benutzen Sie nicht mehr Waschmittel als auf der 

jeweiligen Verpackung angegeben; Sie verhindern 
damit übermäßige Schaumbildung und schlechtes 
Ausspülen. Außerdem sparen Sie Geld und leisten 
einen Beitrag zum Umweltschutz, wenn Sie nur so 
viel Waschmittel wie nötig verwenden.

•	 Verwenden Sie weniger Waschmittel, wenn Sie 
nur geringe Wäschemengen oder nur leicht 
verschmutzte Kleidung waschen.

•	 Halten Sie sich bei Waschmittelkonzentraten 
an die jeweiligen Dosierungsempfehlungen des 
Herstellers.

Weichspüler
Gießen Sie den Weichspüler in das Weichspülerfach der 
Waschmittelschublade.
• 	 Verwenden Sie die auf der Verpackung 

empfohlenen Mengen.
• 	 Für die Weichspüler nicht über die 

Maximalmarkierung (> MAX <) im Weichspülerfach 
hinaus ein.

• 	 Falls der Weichspüler fest geworden ist, lösen Sie 
den Weichspüler in etwas Wasser auf, bevor Sie 
ihn in die Schublade geben.
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Flüssigwaschmittel
Bei Flüssigwaschmitteln mit 
Flüssigwaschmittelbehälter:
•	 Geben Sie den Flüssigwaschmittelbehälter in das 

Fach II.
•	 Benutzen Sie den Messbecher des 

Waschmittelherstellers und beachten Sie die 
Anweisungen auf der Verpackung.

• 	 Verwenden Sie die auf der Verpackung 
empfohlenen Mengen.

• 	 Falls das Flüssigwaschmittel fest geworden ist, 
lösen Sie das Waschmittel in etwas Wasser auf, 
bevor Sie es in die Schublade geben.

 
Flüssigwaschmittel, ohne 
Flüssigwaschmittelbehälter:
•	 Benutzen Sie Flüssigwaschmittel nicht als 

Vorwaschmittel.
•	 Benutzen Sie den Messbecher des 

Waschmittelherstellers und beachten Sie die 
Anweisungen auf der Verpackung.

•	 Flüssigwaschmittel können Flecken in der Kleidung 
verursachen, wenn Sie solche Waschmittel in 
Kombination mit der Zeitverzögerungsfunktion 
benutzen. Verzichten Sie daher grundsätzlich 
auf Flüssigwaschmittel, wenn Sie mit der 
Zeitverzögerung arbeiten.

Gel- und Tab-Waschmittel
Lesen Sie die Gel- und Tab-Waschmitteln 
die Dosierungsanweisungen auf der 
Waschmittelverpackung sorgfältig, halten Sie sich 
eng an die Dosierungsempfehlungen. Falls sich keine 
Hinweise auf der Verpackung finden, beachten Sie die 
folgenden Hinweise:
•	 Wenn Sie dünnflüssige Gel-Waschmittel verwenden 

und Ihre Maschine nicht über einen speziellen 
Flüssigwaschmittelbehälter verfügt, geben Sie das 
Flüssigwaschmittel in das Hauptwaschmittelfach, 
sobald das Wasser einläuft. Ist Ihre Maschine mit 
einem Flüssigwaschmittelbehälter ausgestattet, 
geben Sie das Waschmittel in den Behälter, bevor 
Sie das Programm starten.

•	 Bei dickflüssigem Gel-Waschmittel und bei 
Waschmittelkapseln geben Sie das Waschmittel 
vor Programmstart direkt zur Wäsche in die 
Trommel.

•	 Waschmittel in Tablettenform geben Sie entweder 
in das Hauptwäschefach (Fach II) oder direkt zur 
Wäsche in die Trommel.

C	 Tab-Waschmittel können Rückstände im 
Waschmittelfach hinterlassen. Falls dies geschieht, 
geben Sie das Tab-Waschmittel direkt zur Wäsche 
im unteren Bereich der Trommel.

C	 Verzichten Sie grundsätzlich auf die Vorwäsche, 
wenn Sie Gel- oder Tab-Waschmittel verwenden.

Stärke
•	 Geben Sie Wäschestärke (auch in Pulverform) 

sowie Färbemittel in das Weichspülerfach; 
beachten Sie aber in jedem Fall die Anweisungen 

auf der Verpackung.
•	 Verwenden Sie Weichspüler und Stärke niemals 

gemeinsam in einem Waschprogramm.
•	 Wischen Sie das Innere der Trommel mit 

einem sauberen, feuchten Tuch ab, wenn Sie 
Wäschestärke verwendet haben.

Bleichmittel
•	 Wählen Sie ein Programm mit Vorwäsche, 

geben Sie das Bleichmittel zu Beginn der 
Vorwäsche hinzu. Geben Sie kein Waschmittel 
in das Vorwäschefach. Alternativ können Sie 
ein Programm mit Extraspülen wählen und das 
Bleichmittel beim ersten Spülungsschritt in das 
Waschmittelfach geben.

•	 Vermischen Sie niemals Bleichmittel und 
Waschmittel miteinander.

•	 Verwenden Sie lediglich eine geringe Menge 
(etwa 50 ml) Bleichmittel, spülen Sie die Wäsche 
anschließend sehr gut aus, damit es nicht zu 
Hautreizungen kommt. Geben Sie Bleichmittel 
niemals direkt auf die Wäsche, behandeln Sie 
Buntwäsche nicht mit Bleichmitteln. 

•	 Wenn Sie Bleichmittel auf Sauerstoffbasis 
verwenden, halten Sie sich streng an die 
Anweisungen auf der Verpackung und wählen ein 
Waschprogramm mit niedriger Temperatur. 

•	 Bleichmittel auf Sauerstoffbasis können 
gemeinsam mit Waschmitteln verwendet werden. 
Falls Bleichmittel und Waschmittel jedoch 
eine unterschiedliche Konsistenz aufweisen 
(das eine ist flüssiger als das andere), geben 
Sie zuerst das Waschmittel in das Fach II der 
Waschmittelschublade und warten ab, bis das 
Waschmittel aus dem Fach gespült wurde. 
Anschließend geben Sie das Bleichmittel in 
dasselbe Fach, während die Maschine noch 
Wasser aufnimmt.

Kalkentferner
• 	 Bei Bedarf verwenden Sie einen speziell für 

Waschmaschinen hergestellten Kalkentferner. 
• 	 Beachten Sie dabei immer die Hinweise auf der 

Verpackung.
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Nützliche Tipps zum Waschen
Kleidung

Helle Farben und 
Weißwäsche Buntwäsche Dunkle Farben Feinwäsche/wolle/

Seide

(Empfohlene 
Temperaturen je nach 
Verschmutzungsgrad: 
40 – 90 °C)

(Empfohlene 
Temperaturen je nach 
Verschmutzungsgrad: 
kalt bis 40 °C)

(Empfohlene 
Temperaturen je nach 
Verschmutzungsgrad: 
kalt bis 40 °C)

(Empfohlene 
Temperaturen je nach 
Verschmutzungsgrad: 
kalt bis 30 °C)

V
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Stark verschmutzt

(hartnäckige Flecken 
wie Gras, Kaffee, 
Früchte und Blut)

Bei solchen 
Verschmutzungen 
kann es erforderlich 
sein, die Flecken 
zuvor zu behandeln 
und ein Programm 
mit Vorwäsche 
auszuwählen. 
Für Weißwäsche 
geeignete Pulver- und 
Flüssigwaschmittel 
können bei für 
stark verschmutzte 
Kleidung empfohlenen 
Dosierungen verwendet 
werden. Wir empfehlen 
Pulverwaschmittel 
zum Entfernen von 
Verschmutzungen durch 
Ton oder Erde sowie 
bei Verschmutzungen, 
die gut auf Bleichmittel 
reagieren. 

Für Buntwäsche 
geeignete Pulver- und 
Flüssigwaschmittel 
können bei für 
stark verschmutzte 
Kleidung empfohlenen 
Dosierungen 
verwendet werden. 
Wir empfehlen 
Pulverwaschmittel 
zum Entfernen von 
Verschmutzungen 
durch Ton oder 
Erde sowie bei 
Verschmutzungen, 
die gut auf Bleichmittel 
reagieren. Nutzen Sie 
Waschmittel ohne 
Bleichmittelzusatz.

Für Buntwäsche 
und Dunkles 
geeignete Pulver- und 
Flüssigwaschmittel 
können bei für 
stark verschmutzte 
Kleidung empfohlenen 
Dosierungen verwendet 
werden.

Bevorzugen Sie 
Flüssigwaschmittel für 
Feinwäsche. Woll- und 
Seidentextilien müssen 
mit einem speziellen 
Wollwaschmittel 
gewaschen werden.

Normal verschmutzt

(beispielsweise 
Kragen- oder 
Manschettenschmutz)

Für Weißwäsche 
geeignete Pulver- und 
Flüssigwaschmittel 
können bei für 
normal verschmutzte 
Kleidung empfohlenen 
Dosierungen verwendet 
werden.

Für Buntwäsche 
geeignete Pulver- und 
Flüssigwaschmittel 
können bei für 
normal verschmutzte 
Kleidung empfohlenen 
Dosierungen 
verwendet werden. 
Nutzen Sie 
Waschmittel ohne 
Bleichmittelzusatz.

Für Buntwäsche 
und Dunkles 
geeignete Pulver- und 
Flüssigwaschmittel 
können bei für 
normal verschmutzte 
Kleidung empfohlenen 
Dosierungen verwendet 
werden. 

Bevorzugen Sie 
Flüssigwaschmittel für 
Feinwäsche. Woll- und 
Seidentextilien müssen 
mit einem speziellen 
Wollwaschmittel 
gewaschen werden.

Leicht verschmutzt

(keine sichtbaren 
Flecken)

Für Weißwäsche 
geeignete Pulver- und 
Flüssigwaschmittel 
können bei für 
leicht verschmutzte 
Kleidung empfohlenen 
Dosierungen verwendet 
werden.

Für Buntwäsche 
geeignete Pulver- und 
Flüssigwaschmittel 
können bei für 
leicht verschmutzte 
Kleidung empfohlenen 
Dosierungen 
verwendet werden. 
Nutzen Sie 
Waschmittel ohne 
Bleichmittelzusatz.

Für Buntwäsche 
und Dunkles 
geeignete Pulver- und 
Flüssigwaschmittel 
können bei für 
leicht verschmutzte 
Kleidung empfohlenen 
Dosierungen verwendet 
werden.

Bevorzugen Sie 
Flüssigwaschmittel für 
Feinwäsche. Woll- und 
Seidentextilien müssen 
mit einem speziellen 
Wollwaschmittel 
gewaschen werden.
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4	 Bedienung
Bedienfeld

1	 -	 Schleudergeschwindigkeit-Einstelltaste
2	 -	 Display
3	 -	 Temperatureinstelltaste
4	 -	 Programmauswahlknopf

1

6 7 8

2 3 4 5

5	 -	 Ein-/Austaste
6	 -	 Zeitverzögerungstasten (+ / -)
7	 -	 Zusatzfunktionstasten
8	 -	 Start-/Pause-/Abbrechen-Taste

Symbole im Display

F1 F2 F3 F4

a	 -	 Schleudergeschwindigkeitsanzeige
b	 -	 Temperaturanzeige
c	 -	 Schleudern-Symbol
d	 -	 Temperatur-Symbol
e	 -	 Restzeit- und Zeitverzögerungsanzeige
f	 -	 Programmsymbole (Vorwäsche, 

Hauptwäsche, Spülen, Weichspüler, 
Schleudern)

g	 -	 Öko-Symbol
h	 -	 Zeitverzögerung-Symbol
i	 -	 Türsperre-Symbol
j	 -	 Start-Symbol
k	 -	 Pause-Symbol
l	 -	 Zusatzfunktionen-Symbol
m	 -	 Kein Wasser-Symbol

Maschine vorbereiten
Sorgen Sie dafür, dass sämtliche Schläuche fest und 
dicht angeschlossen sind. Stecken Sie den Netzstecker 
der Maschine ein. Drehen Sie den Wasserhahn 
vollständig auf. Geben Sie die Wäsche in die Maschine. 
Füllen Sie Waschmittel und Weichspüler ein. 
Programmauswahl
1.	 Wählen Sie ein geeignetes Programm aus 

der „Programm- und Verbrauchstabelle“ 
(Temperaturtabelle darunter beachten). Orientieren 
Sie sich dabei an Wäschetyp, Wäschemenge und 
Verschmutzungsgrad.

90 ˚C
Stark verschmutzte weiße Baumwolle 
und Leinen. (Platzdeckchen, Tischtücher, 
Handtücher, Betttücher, usw.)

60 ˚C

Normal verschmutzte, ausbleichsichere 
Baumwoll- oder Synthetiktextilien 
(z. B.: Hemden, Nachthemden, 
Schlafanzüge und dergleichen) sowie 
leicht verschmutzte weiße Leinenwäsche 
(Unterwäsche, usw.).

40 ˚C
30 ˚C - 
Kalt 

Mischtextilien einschließlich empfindlichen 
Textilien (z. B. Gardinen), Synthetik und 
Wolle.

2.	 Wählen Sie das gewünschte Programm mit dem 
Programmauswahlknopf.

C	 Die maximale Schleudergeschwindigkeit dieser 
Programme wird durch den jeweiligen Textilientyp 
begrenzt.
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C	 Beachten Sie bei der Auswahl eines 
Waschprogramms grundsätzlich Textilientyp, 
Farbe, Verschmutzungsgrad und zulässige 
Wassertemperatur.

C	 Wählen Sie grundsätzlich die niedrigstmögliche 
Temperatur. Eine höhere Temperatur führt auch zu 
höherem Stromverbrauch.

C	 Weitere Details zu den Programmen finden Sie in 
der „Programm- und Verbrauchstabelle“.

Hauptprogramme 
Je nach Textilientyp können Sie unter folgenden 
Hauptprogrammen wählen:
• Koch-/Buntwäsche
Dieses Programm empfehlen wir für Ihre 
Baumwolltextilien wie Bettlaken, Bettbezüge, 
Kissenbezüge, Handtücher, Bademäntel, 
Unterwäsche, etc.). Ihre Wäsche wird in einem längeren 
Waschprogramm mit intensiveren Bewegungen 
gewaschen.
• Pflegeleicht
Mit diesem Programm waschen Sie Ihre 
Synthetiktextilien (Hemden, Blusen, Synthetik/
Baumwoll-Mischtextilien, usw.). Dieses Programm 
arbeitet mit sanften Waschbewegungen und reinigt Ihre 
Textilien schneller als das „Baumwolle“-Programm.
Für Gardinen und Schleier empfehlen wir das „Synthetik 
40 °C“-Programm mit Vorwäsche und Knitterschutz. 
Geben Sie etwas weniger Waschmittel in das 
Hauptwäschefach, da die Maschenstruktur der Textilien 
sonst zu einer übermäßigen Schaumbildung führt. 
Geben Sie kein Waschmittel in das Vorwäschefach.
• Wolle
Mit diesem Programm waschen Sie Ihre Wollsachen. 
Die richtige Waschtemperatur entnehmen Sie bitte den 
Pflegeetiketten der jeweiligen Textilien. Benutzen Sie für 
Wollsachen ein spezielles Wollwaschmittel.
Zusätzliche Programme 
Für spezielle Fälle stehen Ihnen zusätzliche Programme 
zur Verfügung.
C	 Zusatzprogramme können je nach Modell Ihrer 

Maschine abweichen.
• Baumwoll-Öko
Mit diesem Programm waschen Sie normal 
verschmutzte, strapazierfähige Baumwoll- und 
Leinenwäsche. Dabei sparen Sie im Vergleich zu 
anderen Baumwollprogrammen eine Menge Wasser 
und Energie. Die tatsächliche Wassertemperatur 
kann etwas von der regulären Programmtemperatur 
abweichen. Die Programmdauer verkürzt sich im 
Verlauf des Programms automatisch, wenn Sie weniger 
Wäsche (z. B. die Hälfte der maximalen Kapazität oder 
weniger) waschen. In diesem Fall sparen Sie noch mehr 
Wasser und Energie, waschen also noch ökonomischer 
als zuvor. Dieses Merkmal finden Sie bei bestimmten 
Modellen mit Restzeitanzeige.
• Hygiene
Mit diesem Programm waschen Sie Säuglingswäsche 
und Wäsche von besonders empfindlichen Personen; 
beispielsweise Allergikern. Längere Wärmephasen und 
ein zusätzlicher Spülgang wirken sich positiv auf die 
Hygiene aus. 
• Handwäsche
Mit diesem Programm können Sie Ihre 
Baumwollsachen und empfindlichen Textilien waschen, 
die laut Etikett nicht mit der Maschine gewaschen 

sollen. Dieses Programm reinigt Ihre Wäsche 
besonders schonend und nutzt dabei besonders sanfte 
Waschbewegungen.
• Mini
Dieses Programm eignet sich zum schnellen Waschen 
leicht verschmutzter Baumwolltextilien.
• Mini 14
Dieses Programm eignet sich zum schnellen 
Waschen von kleineren Mengen leicht verschmutzter 
Baumwolltextilien.
• Dunkles
Mit diesem Programm waschen Sie dunkle Textilien 
oder Wäsche, die leicht zum Ausbleichen neigt. Das 
Programm arbeitet mit sanfteren Bewegungen und 
geringerer Temperatur. Für dunkle Wäsche empfehlen 
wir Flüssig- oder Wollwaschmittel.
• Intensiv
Mit diesem Programm können Sie strapazierfähige 
und stark verschmutzte Wäschestücke waschen. Bei 
diesem Programm werden Ihre Textilien im Vergleich 
zum „Baumwolle“-Programm länger gewaschen 
und durch einen zusätzlichen Spülgang gründlicher 
ausgespült. Dieses Programm können Sie für stark 
verschmutzte Textilien verwenden, die besonders 
gründlich gespült werden sollen.

• Damenwäsche (Dessous)
Mit diesem Programm waschen Sie empfindliche 
Damenwäsche. Kleinere Wäschemengen geben 
Sie in ein Wäschesäckchen.  Haken, Knöpfe und 
Reißverschlüsse müssen dabei geschlossen sein. 
Ihre Wäsche wird bei niedriger Temperatur mit sanften 
Bewegungen gewaschen. Durch einen zusätzlichen 
Spülgang werden auch die letzten Waschmittelreste 
entfernt.
• Auffrischen
Mit diesem Programm entfernen Sie lästige Gerüche 
aus Wäschestücken, die nur einmal getragen wurden 
und nicht verschmutzt sind.
• Öko-Rein (Eco Clean)
Mit diesem Programm, das sich besonders schonend 
zur Umwelt und zu natürlichen Ressourcen verhält, 
waschen Sie leicht verschmutzte Baumwollwäsche 
(maximal 3,5 kg) in kurzer Zeit und auf ökonomische 
Weise. 
C	 Wir empfehlen, ein Flüssig- oder Gel-Waschmittel 

zu verwenden.
• Selbstreinigen
Mit diesem Programm reinigen Sie die Trommel alle 
1 – 2 Monate; so bleibt die nötige Hygiene erhalten. 
Lassen Sie dieses Programm ohne Wäsche in der 
Maschine durchlaufen. Um einen noch besseren 
Reinigungseffekt zu erzielen, geben Sie Kalkentferner 
für Waschmaschinen in das Waschmittelfach II. 
Nach Abschluss des Programms lassen Sie die 
Waschmaschinentür offen stehen, damit das Innere der 
Maschine trocknen kann. 
C	 Hierbei handelt es sich nicht um ein 

Waschprogramm, sondern um ein 
Wartungsprogramm.

C	 Starten Sie dieses Programm nicht, wenn sich 
noch etwas in der Maschine befinden sollte. Falls 
Sie es dennoch versuchen, erkennt die Maschine 
den Fremdkörper im Inneren und bricht das 
Programm ab.
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Spezialprogramme
Für spezielle Zwecke können Sie die folgenden 
Programme wählen:
• Spülen
Dieses Programm benutzen Sie, wenn Sie separat 
spülen oder stärken möchten.
• Schleudern + Abpumpen
Dieses Programm nutzen Sie, um Ihre Wäsche ein 
weiteres Mal zu schleudern oder das Wasser aus der 
Maschine abzupumpen.
Dazu wählen Sie zunächst die gewünschte 
Schleudergeschwindigkeit und starten das Programm 
anschließend mit der Start-/Pause-/Abbrechen-Taste. 
Anschließend wird die Wäsche mit der festgelegten 
Geschwindigkeit geschleudert und weitestgehend 
von Nässe befreit.
Falls Sie lediglich das Wasser abpumpen möchten, 
ohne die Wäsche zu schleudern: Wählen Sie das 
„Abpumpen + Schleudern“-Programm, stellen 
Sie anschließend „Nicht schleudern“ über die 
Schleudergeschwindigkeit-Einstelltaste ein. Drücken 
Sie die Start-/Pause-/Abbrechen-Taste.
C	 Bei empfindlichen Wäschestücken sollten Sie 

eine geringere Schleudergeschwindigkeit wählen.
Temperatur auswählen
Sobald Sie ein neues Programm auswählen, wird die 
Maximaltemperatur des jeweiligen Programms in der 
Temperaturanzeige angezeigt.
Zum Vermindern der Temperatur drücken Sie die 
Temperatureinstelltaste. Die Temperatur nimmt in 
Schritten von 10 ° ab, letztendlich erscheint das 
Symbol „-“ (Kaltwäsche) im Display.
C	Wenn Sie bis zur Kaltwäsche-Option blättern 

und die Temperatureinstelltaste anschließend 
noch einmal drücken, erscheint die für 
das ausgewählte Programm empfohlene 
Temperatur im Display. Drücken Sie die 
Temperatureinstelltaste erneut, wenn Sie die 
Temperatur weiter senken möchten.

Öko-Symbol
Weist auf Programme und Temperaturen hin, mit 
denen sich Energie sparen lässt.
C	Das Öko-Symbol kann bei den Intensiv- und 

Hygiene-Programmen nicht gewählt werden, 
da bei diesen Programmen zur besseren 
Hygiene mit längeren Waschzeiten und 
höheren Temperaturen gearbeitet wird. Aus 
ähnlichen Gründen ist die Öko-Funktion auch 
bei den Programmen Säugling, Auffrischen, 
Trommelreinigung, Schleudern und Spülen nicht 
auswählbar.

Schleudergeschwindigkeit auswählen
Nachdem Sie ein Programm ausgewählt haben, 
wird die empfohlene Schleudergeschwindigkeit 
des gewählten Programms in der 
Schleudergeschwindigkeitsanzeige dargestellt.
Zum Vermindern der Schleudergeschwindigkeit 
drücken Sie die Schleudergeschwindigkeit-
Einstelltaste. Die Schleudergeschwindigkeit wird 
Schritt für Schritt vermindert. Anschließend werden 
je nach Modell die Optionen „Spülstopp“ und 
„Nicht schleudern“ angezeigt. Hinweise zu diesen 
Optionen finden Sie im Abschnitt „Zusatzfunktionen 
auswählen“.

C	Die Spülstopp-Option wird durch das Symbol 
, die Nicht schleudern-Option durch das 

Symbol  angezeigt.
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Programm- und Verbrauchstabelle

• : Wählbar
* : Automatisch ausgewählt, nicht abwählbar.
** : Energieprogramm (EN 60456 Ed.3)
*** : Falls die maximale Schleudergeschwindigkeit Ihrer Maschine unterhalb dieses Wertes liegt, lässt sich lediglich 
die maximal mögliche Schleudergeschwindigkeit auswählen.
- : Entnehmen Sie die maximale Beladung bitte der Programmbeschreibung.
C	 Die Zusatzfunktionen in der Tabelle können je nach Modell Ihrer Maschine abweichen.
C	 Wasser- und Stromverbrauch können sich abhängig von Wasserdruck, Wasserhärte und Wassertemperatur, 

Umgebungstemperatur, Wäscheart und Wäschemenge, Einsatz von Zusatzfunktionen, der 
Schleudergeschwindigkeit sowie Schwankungen der Versorgungsspannung ändern.

C	 Die Dauer des ausgewählten Programms erscheint im Display der Maschine. Dabei kann es durchaus zu 
kleinen Abweichungen zwischen der angezeigten und der tatsächlichen Dauer kommen.

DE 4 Zusatzfunktion
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Wählbarer 
Temperaturbereich (°C)

Koch-/Buntwäsche 90 7 74 2.30 1600 • • • • • • 90-Kalt

Koch-/Buntwäsche 60 7 72 1.50 1600 • • • • • • 90-Kalt

Koch-/Buntwäsche 40 7 72 0.85 1600 • • • • • • 90-Kalt

Hygiene 90 7 66 2.70 1600 * • 90-30

Baumwoll-Öko 60** 7 44 0.81 1600 • 60-Kalt

Baumwoll-Öko 60** 3.5 38 0.76 1600 • 60-Kalt

Baumwoll-Öko 40** 3.5 38 0.65 1600 • 60-Kalt

Baumwoll-Öko 40 7 64 0.72 1600 • 60-Kalt

Pflegeleicht 60 3 45 1.00 1200 • • • • • • 60-Kalt

Pflegeleicht 40 3 45 0.45 1200 • • • • • • 60-Kalt

Öko-Rein (Eco Clean) 20 3.5 39 0.16 1600 • 20

Damenwäsche (Dessous) 30 1 54 0.24 1200 • 30-Kalt

Intensiv 60 7 66 1.40 1600 * • • 60-40

Mini 14 30 2 35 0.10 1400 • • 30-Kalt

Mini 90 7 60 2.00 1400 • • 90-Kalt

Mini 60 7 60 1.15 1400 • • 90-Kalt

Mini 30 7 70 0.20 1400 • • 90-Kalt

Wolle 40 1.5 56 0.30 1200 • • 40-Kalt

Handwäsche 30 1 40 0.25 1200 30-Kalt

Dunkles 40 3 82 0.55 1200 * • 40-Kalt

Selbstreinigen 70 - 100 1.70 800 * 70

Auffrischen - 2 20 0.03 1200 • -

** Baumwoll-Öko 40 °C und Baumwoll-Öko 60 °C sind Standardprogramme. Diese Programme werden „40 
°C-Baumwollstandardprogramm“ und „60 °C-Baumwollstandardprogramm“ genannt.
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Zusatzfunktionen auswählen
Wählen Sie die gewünschten Zusatzfunktionen, bevor 
Sie das Programm starten. Darüber hinaus können Sie 
auch im Betrieb zum laufenden Programm passende 
Zusatzfunktionen auswählen oder aufheben, ohne die 
Start-/Pause-/Abbrechen-Taste zu drücken. Allerdings 
darf der Schritt, in dem die jeweilige Zusatzfunktion 
eingesetzt wird, natürlich noch nicht erreicht sein.
Je nach Programm wählen Sie die gewünschte 
Zusatzfunktion mit den Tasten a, b, c oder d. Das 
Symbol der ausgewählten Zusatzfunktion erscheint im 
Display.
C	 Bestimmte Funktionen lassen sich nicht gleichzeitig 

auswählen. Wenn Sie eine Zusatzfunktion wählen, 
die mit einer zuvor gewählten Funktion kollidiert 
(also nicht gleichzeitig ausgewählt werden kann), 
wird die zuerst ausgewählte Funktion aufgehoben, 
die zuletzt gewählte Zusatzfunktion bleibt aktiv. 
Ein Beispiel: Wenn Sie zunächst „Vorwäsche“ 
wählen und sich dann für „Schnellwäsche“ 
entscheiden, wird die Vorwäsche aufgehoben, die 
Schnellwäsche bleibt aktiv.

C	 Zusatzfunktionen, die nicht mit dem gewählten 
Programm vereinbar sind, können nicht 
ausgewählt werden. (Siehe „Programm- und 
Verbrauchstabelle“.)

C	 Je nach Modell Ihrer Maschine können die 

Zusatzfunktionstasten etwas anders aussehen.
• Vorwäsche
Eine Vorwäsche ist nur bei stark verschmutzter Wäsche 
erforderlich. Wenn Sie auf die Vorwäsche verzichten, 
sparen Sie Energie, Wasser, Waschmittel und Zeit.
Wenn Sie diese Funktion (a) wählen, erscheint F1 im 
Display.
• Schnellwäschen
Diese Funktion können Sie bei Baumwolle- und 
Synthetik-Programmen verwenden. Dies reduziert die 
Waschzeit und die Anzahl der Spülgänge bei leicht 
verschmutzter Wäsche.
Wenn Sie diese Funktion (b) wählen, erscheint F2 im 
Display.
C	 Wenn Sie diese Funktion wählen, beladen 

Sie Ihre Maschine nur mit der halben in der 
Programmtabelle angegebenen maximalen 
Wäschemenge.

• Spülen Plus
Bei dieser Funktion führt Ihre Maschine einen 
zusätzlichen Spülgang nach der Hauptwäsche aus. 
Dadurch verringert sich die Gefahr von Hautreizungen 
bei empfindlichen Personen (z. B. Kleinkindern, 
Allergikern), weil weniger Waschmittelreste in der 
Wäsche verbleiben.
Wenn Sie diese Funktion (c) wählen, erscheint F3 im 
Display.
• Bügelleicht
Mit dieser Funktion verknittert Wäsche deutlich weniger 
als bei einem normalen Waschgang. Die Textilien 
werden mit sanfteren Bewegungen gewaschen und mit 
geringerer Geschwindigkeit geschleudert. Zusätzlich 
wird Ihre Wäsche mit mehr Wasser gewaschen.
Wenn Sie diese Funktion (d) wählen, erscheint F4 im 
Display.
• Spülstopp
Wenn Sie Ihre Textilien nicht gleich nach dem Abschluss 
des Waschprogramms aus der Maschine nehmen 
möchten, können Sie die Spülstopp-Funktion einsetzen, 

damit Ihre Wäsche nicht durch Antrocknen in der 
Maschine verknittert. Wenn Sie anschließend die Start-/
Pause-/Abbrechen-Taste drücken, wird das Wasser 
ohne Schleudern abgepumpt. Nach dem Abpumpen 
wird das Programm fortgesetzt und abgeschlossen.
Wenn Sie die im Wasser einweichende Wäsche 
schleudern möchten, wählen Sie die gewünschte 
Schleudergeschwindigkeit und drücken anschließend 
die Start-/Pause-/Abbrechen-Taste.
Das Programm wird fortgesetzt. Das Wasser wird 
abgepumpt, die Wäsche geschleudert, das Programm 
abgeschlossen.
• Einweichen
Durch Einweichen lassen sich hartnäckige 
Verschmutzungen leichter entfernen: Dazu verbleibt 
die Wäsche eine Zeit lang im Waschwasser, bevor das 
eigentliche Programm beginnt.
Zeitanzeige
Im laufenden Programm erscheint die restliche Zeit bis 
zum Programmende im Display. Die Zeit wird im Format 
„01:30“ in Stunden und Minuten angezeigt.
C	 Die Programmdauer kann abhängig von 

Wasserdruck, Wasserhärte und Wassertemperatur, 
Umgebungstemperatur, Wäscheart und 
Wäschemenge, Einsatz von Zusatzfunktionen 
sowie Schwankungen der Versorgungsspannung 
von den Angaben in der „Programm- und 
Verbrauchstabelle“ abweichen.

Zeitverzögerung
Wenn Sie den Waschvorgang erst später beginnen 
lassen möchten, können Sie den Programmstart 
durch die Zeitverzögerung um bis zu 24 Stunden 
hinausschieben. Die Verzögerungszeit kann in 
30-Minuten-Schritten eingestellt werden. 
C	 Benutzen Sie keine Flüssigwaschmittel, wenn Sie 

die Zeitverzögerungsfunktion nutzen! Es besteht die 
Gefahr, dass sich Flecken auf Ihren Textilien bilden 
können.

Öffnen Sie die Waschmaschinentür, treffen Sie die 
nötigen Vorbereitungen wie Einfüllen von Wäsche 
und Waschmittel, usw. Wählen Sie Waschprogramm, 
Temperatur, Schleudergeschwindigkeit und – sofern 
gewünscht – Zusatzfunktionen. Wählen Sie die 
gewünschte Zeit mit den Zeitverzögerungstasten (+ / 
-). Das Zeitverzögerung-Symbol blinkt. Drücken Sie die 
Start-/Pause-/Abbrechen-Taste. Der Countdown bis 
zum verzögerten Start beginnt. Das Zeitverzögerung-
Symbol leuchtet dauerhaft. Das Start-Symbol erscheint. 
“:” Der Doppelpunkt in der Verzögerungszeitanzeige 
beginnt zu blinken.
C	 Während die Zeitverzögerung läuft, können 

Sie weitere Wäsche hinzugeben. Nach 
Ablauf des Countdowns verschwindet das 
Zeitverzögerung-Symbol, das Waschen beginnt, 
die Programmdauer erscheint im Display.

Verzögerungszeit ändern
Wenn Sie die Zeit bei laufendem Countdown ändern 
möchten:
Drücken Sie die Start-/Pause-/Abbrechen-Taste. “:” 
der Doppelpunkt in der Verzögerungszeitanzeige hört 
auf zu blinken. Das Pause-Symbol erscheint. Das 
Zeitverzögerung-Symbol blinkt. Das Start-Symbol 
verschwindet. Wählen Sie die gewünschte Zeit mit den 
Zeitverzögerungstasten (+ / -). Drücken Sie die Start-/
Pause-/Abbrechen-Taste. Das Zeitverzögerung-Symbol 
leuchtet dauerhaft. Das Pause-Symbol verschwindet. 
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Das Start-Symbol erscheint. “:” Der Doppelpunkt in der 
Verzögerungszeitanzeige beginnt zu blinken.
Zeitverzögerung aufheben
Wenn Sie die Zeitverzögerung aufheben und das 
Waschprogramm sofort starten möchten:
Drücken Sie die Start-/Pause-/Abbrechen-Taste. “:” der 
Doppelpunkt in der Verzögerungszeitanzeige hört auf zu 
blinken. Das Start-Symbol verschwindet. Die Symbole 
Pause und Zeitverzögerung blinken. Vermindern Sie 
die gewünschte Zeit mit der (-)-Zeitverzögerungstaste. 
Nach 30 Minuten erscheint die Programmdauer. Starten 
Sie das Programm mit der Start-/Pause-/Abbrechen-
Taste.
Programm starten
Starten Sie das Programm mit der Start-/Pause-/
Abbrechen-Taste. Das Start-Symbol leuchtet auf, 
das Programm beginnt. Die Waschmaschinentür 
wird gesperrt, dass Türsperre-Symbol erscheint im 
Display. Im Display leuchten Symbole für den jeweiligen 
Programmschritt (Vorwäsche, Hauptwäsche, Spülen, 
Weichspüler und Schleudern) auf.
Programmfortschritt
Der Programmfortschritt wird im Display durch eine 
Reihe von Symbolen angezeigt.
Der jeweils aktive Programmschritt wird durch das 
entsprechende Symbol angezeigt, bis zum Abschluss 
des Programms sämtliche Symbole leuchten. Der 
jeweils aktuelle Programmschritt wird durch das Symbol 
ganz rechts dargestellt.
Vorwäsche
Wenn die Zusatzfunktion Vorwäsche gewählt ist, 
erscheint das Vorwäsche-Symbol im Display, sobald die 
Vorwäsche beginnt.
Hauptwäsche
Das Hauptwäsche-Symbol erscheint im Display, sobald 
die Hauptwäsche beginnt.
Spülen
Sobald das Spülen beginnt, erscheint das Spülen-
Symbol im Display.
Weichspüler
Das Weichspüler-Symbol zeigt an, dass die Maschine 
gerade mit dem Weichspülen beschäftigt ist. 
Schleudern
Das Schleudern-Symbol leuchtet auf, sobald die 
Maschine mit dem letzten Schleuderschritt beginnt; 
dieses Symbol leuchtet auch beim Schleudern + 
Abpumpen-Programm.
C	 Falls die Maschine nicht schleudern sollte, ist die 

Spülstopp-Funktion eventuell aktiv – oder die 
Wäsche ist so ungleichmäßig in der Trommel 
verteilt, dass Schleudern nicht ratsam wäre.

Türsperre
Ein spezielles Sicherungssystem verhindert das 
Öffnen der Tür, solange der Wasserpegel innerhalb der 
Maschine noch nicht als sicher gilt.
Das Türsperre-Symbol erscheint, wenn die 
Waschmaschinentür gesperrt ist. Dieses Symbol blinkt, 
bis sich die Waschmaschinentür wieder öffnen lässt – 
beispielsweise zum Abschluss des Programms oder 
wenn die Maschine angehalten wurde. Versuchen Sie 
nicht, die Waschmaschinentür bei diesem Schritt mit 
Gewalt zu öffnen. Das Symbol verschwindet, sobald 

sich die Tür öffnen lässt.

Änderungen nach Programmstart
Maschine anhalten (Pause)
Halten Sie die Maschine durch Drücken der Start-/
Pause-/Abbrechen-Taste an. Das Pause-Symbol im 
Display zeigt an, dass die Maschine angehalten wurde. 
Das Start-Symbol verschwindet.
Geschwindigkeits- und Temperatureinstellungen 
bei Zusatzfunktionen ändern
Je nach aktuellem Programmschritt lassen sich 
Zusatzfunktionen aufheben oder zuschalten – siehe 
„Zusatzfunktionen auswählen“. 
Darüber hinaus können Sie auch Geschwindigkeits- 
und Temperatureinstellungen ändern; schauen Sie sich 
dazu bitte die Abschnitte „Schleudergeschwindigkeit 
auswählen“ und „Temperatur auswählen“ an.
Wäsche hinzugeben oder herausnehmen
Halten Sie die Maschine durch Drücken der 
Start-/Pause-/Abbrechen-Taste an. In der 
Programmfolgeanzeige blinkt der Programmschritt, 

bei dem das Programm angehalten wurde. 
Warten Sie, bis sich die Tür öffnen lässt. Öffnen 
Sie die Waschmaschinentür, geben Sie weitere 
Wäsche hinzu oder nehmen Sie Wäsche heraus. 
Schließen Sie die Waschmaschinentür. Ändern 
Sie bei Bedarf Zusatzfunktionen, Temperatur und 
Schleudergeschwindigkeit. Starten Sie die Maschine 
mit der Start-/Pause-/Abbrechen-Taste.
C	 Die Waschmaschinentür lässt sich nicht öffnen, 

wenn die Temperatur im Inneren der Maschine zu 
hoch ist oder der Wasserspiegel noch oberhalb der 
Tür steht.

Kindersicherung
Mit der Kindersicherung können Sie verhindern, dass 
Kinder die Einstellungen Ihrer Maschine und des 
laufenden Programms manipulieren.
C	 Auch bei aktiver Kindersicherung können Sie 

die Maschine mit der Ein-/Austaste ein- und 
ausschalten. Beim Wiedereinschalten der Maschine 
wird das Programm an der Stelle fortgesetzt, an 
der es zuvor gestoppt wurde.

So schalten Sie die Kindersicherung ein:
Halten Sie die 2. und 4. Zusatzfunktionstaste drei 
Sekunden lang gedrückt. „Con“ erscheint im Display.
C	 Dieselbe Meldung wird angezeigt, wenn bei aktiver 

Kindersicherung eine beliebige Taste gedrückt wird.
So schalten Sie die Kindersicherung ab:
Halten Sie die 2. und 4. Zusatzfunktionstaste drei 
Sekunden lang gedrückt. „COFF“ erscheint im Display.
C	 Vergessen Sie nicht, die Kindersicherung nach 

Abschluss des Programms wieder abzuschalten. 
Andernfalls können Sie kein neues Programm 
auswählen.

Programme abbrechen
Halten Sie die Start-/Pause-/Abbrechen-Taste 3 
Sekunden lang gedrückt. Das Start-Symbol blinkt. Das 
Symbol des Programmschritts, bei dem das Programm 
abgebrochen wurde, leuchtet weiter. "END“ erscheint 
im Display, das Programm ist abgebrochen.
C	 Falls sich die Waschmaschinentür nach Abbruch 

eines Programms nicht öffnen lässt, weil sich noch 
zu viel Wasser in der Maschine befindet, wählen Sie 
das Abpumpen + Schleudern-Programm mit dem 
Programmauswahlknopf und befördern so das 
Wasser aus der Maschine.
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Die Maschine befindet sich im Spülstopp
Das Schleudern-Symbol blinkt, das Pause-Symbol 
leuchtet, wenn der Spülstopp erreicht wurde.
Wenn Sie Ihre Wäsche zu diesem Zeitpunkt schleudern 
möchten:
Stellen Sie die Schleudergeschwindigkeit ein, drücken 
Sie anschließend die Start-/Pause-/Abbrechen-Taste. 
Das Pause-Symbol verschwindet, das Start-Symbol 
erscheint. Das Programm wird fortgesetzt, das Wasser 
abgepumpt, die Wäsche wird geschleudert.
Wenn Sie das Wasser ohne zu schleudern abpumpen 
möchten:
Drücken Sie einfach die Start-/Pause-/Abbrechen-
Taste. Das Pause-Symbol verschwindet. Das Start-
Symbol erscheint. Das Programm wird fortgesetzt, dass 
Wasser abgepumpt.
Programmende
Nach Abschluss des Programms wird „End“ im Display 
angezeigt. Die Programmschritt-Symbole leuchten 
weiter. Die zu Beginn des Programms ausgewählten 
Zusatzfunktionen sowie Schleudergeschwindigkeit und 
Temperatur bleiben ausgewählt.

Schließen Sie die Wasserhähne. Entfernen Sie 
die Muttern an den Wasserzulaufschläuchen und 
reinigen Sie die Filter am Wassereinlauf mit einer 
passenden Bürste. Falls die Filter stark verschmutzt 
sein sollten, können Sie diese mit einer kleinen Zange 
herausnehmen und säubern. Die Filter an den flachen 
Enden der Wasserzulaufschläuche nehmen Sie 
zusammen mit den Dichtungen heraus und reinigen 
sie gründlich unter fließendem Wasser. Setzen Sie die 
Dichtungen und Filter sorgfältig wieder an den alten 
Platz und ziehen Sie die Muttern an den Schläuchen 
von Hand an.
Restliches Wasser ablaufen lassen 
und Pumpenfilter reinigen
Die Filtersysteme in Ihrer Maschine sorgen dafür, 
dass Festkörper wie Knöpfe, Münzen und Textilfasern 
ausgefiltert werden und den Propeller der Pumpe beim 
Ablaufen des Wassers nicht zusetzen können. So wird 
die Pumpe beim Abpumpen des Wassers weniger stark 
belastet und hält länger.
Falls das Wasser nicht mehr vollständig aus Ihrer 
Maschine abgepumpt wird, kann der Pumpenfilter 
verstopft sein. Dieser Filter muss mindestens alle drei 
Monate (und natürlich, wenn er verstopft ist) gereinigt 
werden. Zum Reinigen des Pumpenfilters muss das 
Wasser zunächst abgelassen werden.
In bestimmten Fällen – beispielsweise bei einem Umzug 
oder wenn Frostgefahr droht – muss das Wasser 
komplett abgelassen werden.
A	 Im Pumpenfilter verbliebene Fremdkörper können 

die Maschine beschädigen und zu starken 
Betriebsgeräuschen führen.

So lassen Sie das Wasser ab und reinigen einen 
verschmutzten Filter:
Trennen Sie das Gerät vollständig von der 
Stromversorgung, indem Sie den Netzstecker ziehen.
A	 Die Wassertemperatur im Inneren der Maschine 

kann bis zu 90 °C erreichen. Damit es nicht zu 
Verbrühungen oder Verbrennungen kommt, darf 
der Filter erst gereinigt werden, wenn das Wasser 
in der Maschine abgekühlt ist.

Öffnen Sie die Filterkappe.
	 Wenn die Filterkappe aus zwei Teilen besteht, 

drücken Sie die Lasche an der Filterkappe nach 
unten und ziehen das Teil zu sich hin heraus.

Bei einer einteiligen Filterkappe öffnen Sie die Kappe, 
indem Sie sie an beiden Seiten nach oben ziehen.
C	 Die Filterabdeckung lässt sich entfernen, indem 

Sie einen dünnen Gegenstand mit Kunststoffspitze 
zur Hand nehmen und die Abdeckung durch 

5	 Reinigung und Wartung
Viele Probleme lassen sich vermeiden, wenn Sie Ihre 
Waschmaschine in regelmäßigen Abständen reinigen; 
zusätzlich verlängern Sie die Lebensdauer Ihres neuen 
Gerätes.
Waschmittelschublade reinigen
Reinigen Sie die Waschmittelschublade regelmäßig 
(jeweils nach 4 – 5 Wäschen), damit sich im Laufe der 
Zeit keine Waschmittelreste ansammeln. Gehen Sie 
dazu wie folgt vor:

Drücken Sie die runde Markierung im Weichspülerfach 
hinab und ziehen Sie die Schublade zu sich hin, bis Sie 
sie aus der Maschine nehmen können.
C	 Wenn sich eine Mischung aus Wasser und 

Weichspüler im Weichspülerfach ansammelt, ist es 
Zeit, den Siphon zu reinigen.

Waschen Sie die Waschmittelschublade und den 
Siphon mit reichlich warmem Wasser im Waschbecken 
aus. Tragen Sie beim Reinigen Schutzhandschuhe 
oder benutzen Sie eine Bürste, damit die Rückstände 
bei der Reinigung nicht an Ihre Haut gelangen können. 
Schieben Sie die Waschmittelschublade nach der 
Reinigung wieder an Ort und Stelle; vergewissern Sie 
sich, dass sie richtig sitzt.
Wasserzulauffilter reinigen
Am Endstück jedes Wasserzulaufventils an der 
Rückseite der Maschine sowie am Ende der 
Wasserzulaufschläuche (dort, wo diese an den 
Wasserhahn angeschlossen werden) befindet sich 
ein Filter. Diese Filter verhindern, dass Fremdkörper 
und Schmutz mit dem Wasser in die Waschmaschine 
gelangen. Die Filter sollten bei Verschmutzung gereinigt 
werden.
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die Öffnung oberhalb der Filterabdeckung etwas 
nach unten drücken. Versuchen Sie nicht, die 
Abdeckung mit Metallgegenständen zu lösen.

Bestimmte Modelle sind mit einem Notfall-
Ablaufschlauch ausgestattet. Mit den nachstehenden 
Schritten lassen Sie das Wasser ab.
Wasser bei Geräten mit Notfall-Ablaufschlauch 
ablassen:

Ziehen Sie den Notfall-Ablaufschlauch aus seinem 
Gehäuse. Stellen Sie ein großes Gefäß unter das 
Ende des Schlauches. Lassen Sie das Wasser in den 
Behälter ablaufen, indem Sie den Stopfen am Ende des 
Schlauches herausziehen. Wenn der Behälter voll ist, 
verschließen Sie das Ende des Schlauches, indem Sie 
den Stopfen wieder einsetzen. Leeren Sie den Behälter 
aus. Anschließend wiederholen Sie den Vorgang 
und lassen das restliche Wasser aus der Maschine 
ablaufen. Nachdem das Wasser komplett abgelaufen 
ist, verschließen Sie das Ende des Schlauches mit dem 
Stopfen und schieben den Schlauch wieder an seinen 
Platz. Drehen Sie den Pumpenfilter heraus.
Wasser bei Geräten ohne Notfall-Ablaufschlauch 
ablassen:

Stellen Sie ein großes Gefäß unter die Öffnung des 
Filters, damit das ablaufende Wasser hineinfließen kann. 
Lösen Sie den Pumpenfilter (gegen den Uhrzeigersinn), 
bis Wasser austritt. Leiten Sie den Wasserfluss in das 
Gefäß, das Sie unter dem Filter aufgestellt haben. 
Halten Sie am besten einen Lappen für den Fall bereit, 
dass etwas Wasser auf den Boden gelangen sollte. 
Wenn das Wasser vollständig aus der Maschine 
abgelaufen ist, drehen Sie den Filter komplett heraus. 
Reinigen Sie den Filter sorgfältig von sämtlichen 
Rückständen und entfernen Sie sämtliche Textilfasern 
(sofern vorhanden) in der Nähe der Pumpenflügel. 
Installieren Sie den Filter.
A	 Falls Ihre Maschine mit einer Wasserdüse 

ausgestattet sein sollte, achten Sie besonders gut 
darauf, den Filter wieder richtig an seinen Platz 
in der Pumpe zu setzen. Versuchen Sie niemals, 
den Filter mit Gewalt wieder an Ort und Stelle zu 
bringen. Achten Sie darauf, dass der Filter wieder 
vollständig im Gehäuse sitzt. Andernfalls kann 
Wasser durch die Filterkappe auslaufen.

Falls die Filterkappe aus zwei Teilen besteht, schließen 
Sie die Filterkappe, indem Sie auf die Lasche drücken. 
Bei einer einteiligen Filterkappe setzen Sie zuerst die 
Nasen im unteren Teil entsprechend ein, anschließend 
drücken Sie zum Verschließen den oberen Teil nach 
unten.

Auffrischen

Ein/Aus

Handwäsche

Waschen Ende Kindersicher-
ung

Abbrechen, 3 s Temperatur Zeitverzöger-
ung

Abpumpen Active 40 Active-Öko Spülen Baumwoll-Öko

Vorwäsche Hauptwäsche Spülen + Einweichen Knitterschutz
(Bügelleicht)

Spülstopp Nicht 
schleudern

Schleudern Kalt Bereit

Start
Pause

Baumwolle Pflegeleicht
(Synthetik)

Wolle Feinwäsche Intensiv Sport Hemden Bettzeug Hygiene

Öko 20
(Öko-sauber) 
(Öko-Rein)

Maschinenpflege
(Selbstreinigung)

Dessous 
(Damenwäsche)

Mini-(Täglich) 
(Tageskleidung

-Express)

Mini-(Täglich) 
(Tageskleidung

-Express)

Mini 14
(Superschnell) 
(Superschnell-

Express)

Halbe Menge Schnellwäsche Dunkles
(Dunkle 
Wäsche)

Gemischt
Modekleidung
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6	 Technische Daten

C	 Im Zuge der Qualitätsverbesserung können sich die technischen Daten dieses Gerätes ohne Vorankündigung 
ändern.

C	 Bei den Abbildungen in dieser Anleitung handelt es sich um schematische Darstellungen, die möglicherweise 
nicht exakt mit Ihrem Gerät übereinstimmen. 

C	 Die am Gerät oder in der Dokumentation angegebenen Werte wurden unter Laborbedingungen in 
Übereinstimmung mit den zutreffenden Normen ermittelt. Diese Werte können je nach Einsatz- und 
Umweltbedingungen variieren.

Dieses Gerät ist mit dem Symbol zur selektiven Behandlung von Elektro- und 
Elektronikausstattungen gekennzeichnet. Dies bedeutet, dass das ausgediente Gerät gemäß 
der EG-Richtlinie 2002/96 zwecks Zerlegen oder Recycling von einem selektiven Sammelsystem 
erfasst werden muss, um jegliche Auswirkungen auf die Umwelt zu reduzieren
Weitere Auskünfte können von den zuständigen örtlichen oder landesweiten Behörden erhalten 
werden.
Nicht selektiv behandelte Elektronikprodukte können auf Grund der in ihnen enthaltenen 
Schadstoffe für die Umwelt und die menschliche Gesundheit schädlich sein.

Modelle (DE)

Maximale Trockenwäschefüllmenge (kg)

Höhe (cm)

Breite (cm)

Tiefe (cm)

Nettogewicht (±4 kg)

Stromversorgung (V/Hz)

Maximaler Strom (A)

Gesamtleistung (W)

Schleudergeschwindigkeit (U/min, max.)

Stromverbrauch im Bereitschaftsmodus (W)

Stromverbrauch bei abgeschaltetem Gerät (W)

WNF 7422 AE30

7

84

60

55

72

230 V / 50Hz

10

2200

1200

1.40

0.20
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7	 Problemlösung
Programme lassen sich nicht starten oder auswählen. 
• Die Waschmaschine hat sich eventuell aus Sicherheitsgründen selbst abgeschaltet; dies kann äußere 

Ursachen (z. B. Schwankungen von Spannung oder Wasserdruck, etc.) haben. >>> Setzen Sie die 
Maschine auf die Werkseinstellungen zurück, indem Sie die Start/Pause-Taste 3 Sekunden lang gedrückt 
halten. (Siehe „Programme abbrechen“.)

Wasser in der Maschine.
•	 Eventuell befindet sich noch etwas Wasser in der Trommel. Dies liegt daran, dass das Gerät vor der 

Auslieferung noch einmal gründlich geprüft wurde. >>> Dies ist kein Defekt – natürlich wird Ihre 
Waschmaschine nicht von Wasser beeinträchtigt.

Die Maschine vibriert stark oder arbeitet sehr laut.
•	 Die Maschine steht eventuell nicht gerade. >>> Balancieren Sie die Maschine mit den einstellbaren Füßen 

aus.
•	 Ein Fremdkörper ist in den Pumpenfilter eingedrungen. >>> Reinigen Sie den Pumpenfilter.
•	 Die Transportsicherungen (Bolzen) wurden nicht entfernt. >>> Entfernen Sie die 

Transportsicherungsbolzen.
•	 Zu wenig Wäsche in der Maschine. >>> Geben Sie mehr Wäsche in die Maschine.
•	 Die Maschine wurde eventuell überladen. >>> Reduzieren Sie die Wäschemenge in der Maschine oder 

verteilen Sie die Wäsche von Hand gleichmäßiger.
•	 Die Maschine stößt gegen einen anderen Gegenstand. >>> Achten Sie darauf, dass die Maschine 

nirgendwo anstößt.
Die Maschine stoppt kurz nach Programmbeginn.
•	 Die Maschine kann vorübergehend anhalten, wenn die Spannung zu niedrig ist. >>> Sie setzt den Betrieb 

fort, wenn die Spannung wieder den Normalwert erreicht hat.
Die Programmdauer wird nicht heruntergezählt. (bei Modellen mit Anzeige)
•	 Der Timer hält an, solange Wasser in die Maschine einläuft. >>> Die Zeit läuft erst dann weiter, wenn sich 

ausreichend viel Wasser in der Maschine befindet. Die Maschine wartet, bis eine ausreichende Menge 
Wassers eingelaufen ist; ansonsten kann es vorkommen, dass die Wäsche nicht richtig sauber wird. 
Anschließend läuft die Zeit weiter.

•	 Der Timer hält an, solange das Wasser aufgewärmt wird. >>> Die Zeit läuft erst dann weiter, wenn das 
Wasser die vorgegebene Temperatur erreicht hat.

•	 Die Zeit läuft beim Schleudern eventuell nicht weiter. >>> Bei sehr ungleichmäßiger Wäscheverteilung 
spricht eine spezielle Schutzschaltung an. 

C	 Bei unregelmäßiger Wäscheverteilung (Unwucht) in der Trommel schleudert die Maschine nicht, damit 
es nicht zu Beschädigungen der Maschine oder ihrer Umgebung kommt. In diesem Fall sollten Sie die 
Wäsche auflockern, gleichmäßiger verteilen und erneut schleudern.

Schaum tritt aus der Waschmittelschublade aus.
•	 Zu viel Waschmittel. >>> Mischen Sie einen Teelöffel Weichspüler mit einem halben Liter Wasser, gießen 

Sie die Mischung in das Hauptwäschefach der Waschmittelschublade.
C	 Orientieren Sie sich bei der Auswahl der passenden Waschmittelmenge an den Angaben zu Programmen 

und maximaler Beladung in der „Programm- und Verbrauchstabelle“. Wenn Sie zusätzliche Chemikalien 
(Fleckentferner, Bleichmittel und dergleichen) verwenden, geben Sie weniger Waschmittel hinzu.

Die Wäsche ist nach Abschluss des Programms noch nass
•	 Durch übermäßig viel Waschmittel hat sich zu viel Schaum gebildet; das automatische 

Schaumbeseitigungssystem wurde aktiv. >>> Verwenden Sie nicht mehr als die empfohlene 
Waschmittelmenge.

C	 Bei unregelmäßiger Wäscheverteilung (Unwucht) in der Trommel schleudert die Maschine nicht, damit 
es nicht zu Beschädigungen der Maschine oder ihrer Umgebung kommt. In diesem Fall sollten Sie die 
Wäsche auflockern, gleichmäßiger verteilen und erneut schleudern.

A	 Falls sich Störungen nicht durch die Hinweise in diesem Abschnitt beseitigen lassen sollten, wenden 
Sie sich bitte an Ihren Händler oder an den autorisierten Kundendienst. Versuchen Sie niemals, ein 
defektes Gerät selbst zu reparieren.

2820522234_DE/121211.0904
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1	 Consignes importantes de 
sécurité
Cette section contient des consignes relatives à 
la sécurité qui vous aideront à prévenir les risques 
de blessure corporelle ou de dommage matériel. 
Le non-respect de ces consignes annulera toute 
garantie.
Sécurité générale
•	 Ce produit n'est pas destiné à être utilisé 

par des personnes présentant des troubles 
physiques, sensoriels ou mentaux, ou par des 
personnes manquant de connaissances ou 
d'expérience (enfants compris), sauf s'ils sont 
surveillés par une personne responsable de leur 
sécurité ou si cette personne leur enseigne à 
utiliser correctement le produit.

•	 N'installez jamais la machine sur un sol couvert 
de moquette. Sinon, l’absence de circulation 
d'air en-dessous de votre machine va entraîner 
la surchauffe des pièces électriques. Cela 
provoquerait des problèmes avec votre 
machine.

•	 Ne faites pas fonctionner la machine si le câble 
d’alimentation ou la prise sont endommagés. 
Contactez l'agent de service agréé.

•	 Demandez à un technicien qualifié de brancher 
un fusible de 16 ampères à l'emplacement 
d'installation du produit.

•	 Si le produit rencontre un problème, éviter de 
l'utiliser à moins qu'il ait été réparé par l'agent 
de service agrée. Vous vous exposeriez à un 

risque d’électrocution !
•	 Votre sèche-linge a été conçu pour reprendre 

son fonctionnement en cas de reprise de 
courant après une coupure dans l'alimentation 
électrique. Si vous souhaitez annuler le 
programme, voir la section "Annulation du 
programme".

•	 Branchez la machine à une prise équipée 
d’une mise à la terre et protégée par un 
fusible respectant les valeurs indiquées dans 
le tableau des "caractéristiques techniques". 
Ne négligez pas de demander à un électricien 
qualifié d'effectuer l’installation de mise à la 
terre. Notre société ne pourra pas être tenue 
responsable pour les dommages qui pourraient 
survenir si la machine est utilisée sur un circuit 
électrique sans mise à la terre conformément à 
la réglementation locale.

•	 Les tuyaux d'alimentation en eau et de vidange 
doivent être solidement fixés et rester en bon 
état. Sinon, il y a risque de fuite d'eau.

•	 Ne jamais ouvrir la porte ou ouvrir le filtre alors 
qu’il y a encore de l’eau dans le tambour. Dans 
le cas contraire, vous vous exposez à un risque 
d'inondation et de brûlure par l'eau chaude.

•	 Ne pas ouvrir la porte de chargement verrouillée 
en forçant. Celle-ci sera prête à s’ouvrir juste 
quelques minutes après la fin du cycle de 
lavage. Si vous forcez l'ouverture de la porte 
de chargement, la porte et le mécanisme de 
verrouillage pourraient s'endommager.

•	 Débranchez la machine lorsque celle-ci n’est 
pas utilisée.

•	 Ne jamais laver la machine en y répandant ou 
en y versant de l'eau! Vous vous exposeriez à 
un risque d’électrocution !

•	 Ne touchez jamais la prise avec des mains 
mouillées! Ne débranchez jamais la machine 
en tirant sur le câble, saisissez toujours la prise 
pour la débrancher.

•	 Seuls les détergents, les adoucissants, et les 
suppléments appropriés pour les lave-linge 
automatiques peuvent être utilisés.

•	 Respectez les conseils figurant sur les 
étiquettes des articles textiles et sur l’emballage 

du détergent.
•	 Le produit doit être débranché pendant les 

procédures d'installation, de maintenance, 
d'entretien, et de réparation.

•	 Faites toujours appel au service agréé pour 
toute procédure d'installation et de réparation. 
La responsabilité du fabricant ne saurait être 
engagée en cas de dommages occasionnés 
lors de réparations effectuées par des 
personnes non agréées.

Utilisation prévue
•	 Cet appareil a été conçu pour un usage 

domestique. Par conséquent, il n’est pas 
approprié pour un usage commercial et doit 
respecter l'utilisation prévue.

•	 Le produit ne doit être utilisé que pour le lavage 
et le rinçage du linge pouvant être lavé et rincé 
en machine.

•	 Le fabricant décline toute responsabilité face 
à un éventuel problème survenu à cause 
de l'utilisation ou du transport incorrect de 
l'appareil.

Sécurité des enfants
•	 Les appareils électriques sont dangereux 

pour les enfants. Maintenez-les à l’écart 
de la machine lorsque celle-ci fonctionne. 
Ne les laissez pas jouer à proximité de la 
machine. Utilisez la fonction Sécurité enfants 
pour empêcher aux enfants de jouer avec la 
machine. 

•	 N'oubliez pas de fermer la porte de chargement 
au moment de quitter la pièce qui abrite la 
machine.

•	 Conservez tous les détergents et additifs 
soigneusement, hors de portée des enfants.

2	 Installation
Consultez l'agent de service agréé le plus proche 
pour l'installation de votre produit. Pour rendre votre 
machine prête à l’emploi, veuillez lire le manuel 
d'utilisation et veiller à ce que le système d'électricité, 
de drainage et d’approvisionnement en eau soient 
adaptés avant de faire appel à un service agréé. 
Si ce n’est pas le cas, contactez un technicien 
et un plombier qualifiés pour que les dispositions 
nécessaires soient effectuées.
C	 La préparation de l'emplacement ainsi que des 

installations liées à l'électricité, au robinet d'eau 
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et aux eaux usées sur le site de l'installation 
relèvent de la responsabilité du client. 

B	 L'installation et les branchements électriques 
de l'appareil doivent être effectués par l'agent 
de service agrée. La responsabilité du fabricant 
ne saurait être engagée en cas de dommages 
occasionnés lors de réparations effectuées par 
des personnes non agréées.

A	 Avant de procéder à l'installation, vérifiez si le 
produit présente des défauts. Si c'est le cas, ne 
le faites pas installer. Les produits endommagés 
présentent des risques pour votre sécurité.

C	 Vérifiez que les tuyaux d'arrivée d'eau et de 
vidange, ainsi que le câble d’alimentation, ne 
sont pas pliés, pincés, ou écrasés lorsque 
vous poussez le produit en place après les 
procédures d'installation ou de nettoyage.

Emplacement d’installation approprié
•	 Installez la machine sur un sol solide. Ne la 

placez pas sur une moquette ou sur des 
surfaces similaires.

•	 La charge totale du lave-linge et du sèche-linge 
-à pleine charge- lorsqu'ils sont placés l’un au-
dessus de l’autre atteint environ 180 kg. Placez 
le produit sur un sol solide et plat présentant la 
capacité de portage suffisante.

•	 N'installez pas le produit sur le câble 
d'alimentation.

•	 Evitez d'installer le produit dans des endroits où 
la température est susceptible de descendre en 
dessous de 0ºC.

•	 Placez le produit à au moins 1 cm des autres 
meubles.

Retrait des renforts de conditionnement
Inclinez la machine vers l'arrière pour retirer le 
renfort de conditionnement. Retirez le renfort de 
conditionnement en tirant sur le ruban.
Retrait des sécurités de transport
A	 Evitez d'enlever les sécurités de transport avant 

de retirer le renfort de conditionnement.
A	 Retirez les boulons de sécurité de transport 

avant de faire fonctionner le lave-linge. Dans le 
cas contraire, cela entraînera des dégâts à la 
machine!

1.	 Desserrez toutes les vis à l’aide d’une clé 
jusqu’à ce que celles-ci tournent librement (C).

2.	 Enlevez les vis de sécurité en les dévissant à la 
main et en les tournant doucement.

3.	 Fixez les caches en plastique, fournis dans le 
sachet avec le manuel d'utilisation, dans les 
trous à l’arrière du panneau. (P)

C	 Conservez les vis de sécurité soigneusement 
afin de les réutiliser au cas où vous aurez besoin 
de transporter le lave-linge ultérieurement.

C	 Ne déplacez jamais l'appareil sans que les vis 
de sécurité réservées au transport ne soient 
correctement fixées!

Raccordement de l’arrivée d’eau
C	 La pression d'eau à l’arrivée requise pour faire 

fonctionner la machine, doit être comprise entre 
1 et 10 bars (0,1 – 10 MPa). (Il est nécessaire 
de disposer de 10 – 80 litres d’eau de robinet 
(grand ouvert) en une minute, pour que votre 
machine fonctionne sans problèmes.) Fixez un 
réducteur de pression si la pression de l’eau est 
supérieure.

C	 Si vous souhaitez utiliser votre produit à 
double arrivée d'eau comme une unité à 
arrivée d'eau simple (eau froide), vous devez 
installer le dispositif d'obturation fourni dans la 
vanne d'eau chaude avant d'utiliser le produit. 
(Applicable pour les produits fournis avec un jeu 
de vis d'obturation.)

C	 Si vous souhaitez utiliser les deux arrivées d'eau 
du produit, raccordez le tuyau d'eau chaude 
après avoir retiré le dispositif d'obturation et 
l'ensemble de joint d'étanchéité de la vanne 
d'eau chaude. (Applicable pour les produits 
fournis avec un jeu de vis d'obturation.)

A	 Les modèles à simple admission d’eau ne 
doivent pas être connectés au robinet d'eau 
chaude. Ce type de raccord endommagerait 
le linge ou le produit passerait en mode de 
protection et ne fonctionnerait pas.

A	 N’utilisez pas de vieux tuyaux d’arrivée d'eau 
sur votre produit neuf. Ils pourraient tacher votre 
linge.

1.	 Raccordez les tuyaux spéciaux fournis avec 
la machine aux vannes d'arrivée d’eau de la 
machine. Le tuyau rouge (à gauche) (max. 90 
ºC) est celui d’arrivée d’eau chaude et le tuyau 
bleu (à droite) (max. 25 ºC) est celui d’arrivée 
d’eau froide.

A	 Assurez-vous que les raccordements 
d’eau froide et d’eau chaude sont effectués 
correctement lors de l’installation de votre 
machine. Sinon, votre linge pourrait être chaud 
en fin de lavage et s’user.

2.	 Serrez tous les écrous des tuyaux à la main. 
N'utilisez jamais de clé pour serrer ces écrous.

3.	 Ouvrez les robinets complètement après avoir 
raccordé les tuyaux pour vérifier si de l'eau ne 
fuit pas par les points de raccordement. Si vous 
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constatez des fuites, fermez le robinet et retirez 
l'écrou. Resserrez l’écrou soigneusement après 
avoir vérifié le joint. Pour éviter toute fuite d’eau 
ou dégât consécutif, laissez les robinets fermés 
lorsque la machine n’est pas utilisée.

Raccordement du conduit d’évacuation
•	 L’extrémité du tuyau de vidange doit être 

directement raccordée au tuyau d’évacuation 
des eaux usées ou au lavabo.  

A	 Votre maison sera inondée si le tuyau sort 
de son logement pendant la vidange. De 
plus, il y a un risque de brûlure en raison des 
températures de lavage élevées ! Pour éviter 
que de telles situations ne se produisent et pour 
que l'arrivée et la vidange d'eau de la machine 
se fassent dans de bonnes conditions, serrez 
correctement l'extrémité du tuyau de vidange 
de sorte qu'il ne sorte pas. 

•	 Le tuyau doit être attaché à une hauteur 
comprise entre 40 et 100 cm.

•	 Si le tuyau est élevé après l’avoir posé sur 
le niveau du sol ou près de celui-ci (moins 
de 40 cm au-dessus du sol), l’évacuation 
d’eau devient plus difficile et le linge peut se 
mouiller considérablement. C'est pourquoi les 
hauteurs décrites dans le schéma doivent être 
respectées.

•	 Pour éviter que l’eau sale ne remplisse le lave-
linge à nouveau et pour faciliter la vidange, 
évitez de tremper l'extrémité du tuyau dans 
l'eau sale ou de l'insérer dans la canalisation 
d'évacuation de plus de 15 cm. Si le tuyau est 
trop long, coupez-le.

•	 L’extrémité du tuyau ne doit être ni coudée, 
ni piétinée, ni pliée entre la canalisation et la 
machine.

•	 Si la longueur du tuyau est très courte, vous 
pouvez y ajouter un tuyau d’extension d'origine. 
La longueur du tuyau peut ne pas excéder 
3,2 m. Pour éviter tout dysfonctionnement 
occasionné par une éventuelle fuite d’eau, le 
raccordement entre le tuyau d’extension et le 
tuyau de vidange du produit doit être bien inséré 
à l'aide d'une bride appropriée, pour empêcher 
toute sortie et toute fuite.

Réglage des pieds
A	 Afin de s’assurer que votre appareil fonctionne 

de façon plus silencieuse et sans vibration, il 
doit être à niveau et équilibré sur ses pieds.  
Equilibrez la machine en réglant les pieds. 
Sinon, la machine pourrait se déplacer et 
entraîner un certain nombre de problèmes, 
donc celui de la vibration.

1.	 Dévissez manuellement les contre-écrous sur 
les pieds.

2.	 Réglez les pieds jusqu'à ce que la machine soit 
à niveau et équilibrée.

3.	 Serrez de nouveau tous les contre-écrous à la 
main.

A	 N'utilisez aucun outil pour dévisser les contre-
écrous. Sinon, vous pouvez les endommager.

Branchement électrique
Branchez la machine à une prise équipée 
d’une mise à la terre et protégée par un fusible 
respectant les valeurs indiquées dans le tableau 
des "caractéristiques techniques". Notre société 
ne pourra pas être tenue responsable pour les 
dommages qui pourraient survenir si la machine est 
utilisée sur un circuit électrique sans mise à la terre 
conformément à la réglementation locale.
•	 Le branchement doit être conforme à la 

réglementation en vigueur dans votre pays.
•	 La prise du câble d’alimentation doit être 

accessible facilement après l’installation.
•	 La tension et la protection admise du fusible ou 

du disjoncteur sont précisées dans la section 
« Caractéristiques techniques ». Si la valeur de 
courant du fusible ou du disjoncteur de votre 
domicile est inférieure à 16 ampères, demandez 
à un électricien qualifié d'installer un fusible de 
16 ampères.

•	 La tension spécifiée doit être égale à celle de 
votre réseau électrique.

•	 Ne réalisez pas de branchements utilisant des 
rallonges électriques ou des multi-prises.

B	 Les câbles d’alimentation abîmés doivent être 
remplacés par le Service agréé.

Première mise en service
Avant de commencer à utiliser votre machine, 
assurez-vous que toutes les préparations ont été 
effectuées conformément aux consignes indiquées 
dans les sections "Consignes importantes de 
sécurité" et "Installation".
Pour préparer la machine au lavage du linge, 
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effectuez la première opération dans le programme 
Nettoyage du tambour. Si votre lave-linge n'est pas 
doté du programme Nettoyage du tambour, utilisez 
le programme Coton-90 et sélectionnez aussi les 
fonctions optionnelles Eau additionnelle et Rinçage 
supplémentaire. Avant de mettre votre lave-linge en 
marche, versez au trop 100g d'anti-détartrant en 
poudre dans le compartiment à produits de lavage 
principal (compartiment n°  II). Si l'anti-détartrant se 
présente sous forme de tablette, mettez seulement 
une tablette dans le compartiment n° II. Faites 
sécher l'intérieur du soufflet en utilisant un tissu 
propre une fois le programme arrivé à son terme. 

C	 Utilisez un anti-détartrant adapté aux lave-linge.
C	 Il pourrait rester de l’eau dans votre machine 

suite aux processus d’assurance qualité menés 
au cours de la production. Ceci n’affecte pas 
votre machine.

Mise au rebut des matériaux d’emballage
Les matériaux d'emballage sont dangereux pour les 
enfants. Conservez tous les matériaux d'emballage 
dans un endroit sûr, hors de portée des enfants.
Les matériaux d’emballage de votre lave-linge sont 
fabriqués à partir des matériaux recyclables.  Jetez-
les de la manière adaptée et triez-les en respectant 
les instructions de recyclage des déchets. Ne jetez 
pas ces matériaux avec les ordures ménagères 
habituelles.
Transport de l'appareil
Débranchez le lave-linge avant de le transporter. 
Retirez les raccordements de vidange et d'arrivée 
d'eau. Evacuez complètement l'eau restante dans 
la machine; pour ce faire, reportez-vous à la section 
"Evacuation de l'eau restante et nettoyage du filtre 
de la pompe". Installez les vis de sécurité réservées 
au transport dans l'ordre inverse de la procédure 
de retrait; pour ce faire, reportez-vous à la section 
"Retrait des sécurités de transport".
C	 Ne déplacez jamais l'appareil sans que les vis 

de sécurité réservées au transport ne soient 
correctement fixées!

Mise au rebut de l’ancienne machine
Débarrassez-vous de votre vieil appareil en 
respectant l'environnement.
Consultez votre revendeur local ou le centre de 
collecte des déchets de votre région pour en savoir 
plus sur la procédure à suivre concernant la mise au 
rebut de votre machine.
Pour la sécurité des enfants, coupez le câble 
d'alimentation et rendez le mécanisme de 
verrouillage de la porte de chargement inopérant de 
sorte qu'il soit inutilisable avant d'effectuer la mise au 
rebut de la machine.

3	 Préparation
A faire pour économiser de l'énergie
Les informations ci-après vous aideront à utiliser le 
produit de manière écologique et éconergétique.
•	 Utilisez le produit en tenant compte de 

la capacité la plus élevée autorisée par le 
programme que vous avez sélectionné, 
mais évitez de surcharger la machine; voir 
la section "Tableau des programmes et de 
consommation".

•	 Respectez toujours les conseils figurant sur 
l’emballage de vos produits de lavage.

•	 Lavez le linge peu sale à basse température.
•	 Utilisez des programmes plus rapides pour de 

petites quantités de linge ou pour du linge peu 
sale.

•	 N'utilisez pas le prélavage et des températures 
élevées pour le linge qui n'est pas très sale.

•	 Si vous prévoyez de sécher votre linge dans un 
sèche-linge, sélectionnez la vitesse d'essorage 
recommandée la plus élevée pendant le 
processus de lavage. 

•	 N'utilisez pas plus de lessive que la quantité 
recommandée sur l'emballage de la lessive.

Trier le linge
•	 Triez le linge par type de textile, couleur, degré 

de saleté et température d’eau autorisée.
•	 Respectez toujours les conseils figurant sur les 

étiquettes de vos vêtements.
Préparation du linge pour le lavage
•	 Des articles avec des accastillages comme 

les soutiens-gorge à armature les boucles 
de ceinture ou les boutons métalliques 
endommageront la machine. Vous pouvez 
enlever les pièces métalliques ou laver les 
vêtements en les introduisant dans un sac à 
lessive ou une taie d'oreiller.

• 	 Videz les poches de tous les corps étrangers 
comme les pièces, les stylos à bille et les 
trombones. Retournez-les et brossez. De tels 
objets peuvent endommager votre machine ou 
faire du bruit.

•	 Mettez les vêtements de petite taille à l'exemple 
des chaussettes pour enfants et des bas en 
nylon dans un sac à lessive ou une taie d'oreiller.

•	 Mettez les rideaux dans l'appareil sans les 
compresser. Retirez les éléments de fixation des 
rideaux.

•	 Fermez les fermetures à glissière, cousez les 
boutons desserrés, puis raccommodez les 
aubes et les déchirures.

•	 Ne lavez les produits étiquetés « lavables en 
machine » ou «  lavables à la main » qu’avec un 
programme adapté.

•	 Ne lavez pas les couleurs et le blanc ensemble. 
Le linge en coton neuf de couleur foncée peut 
déteindre fortement. Lavez-le séparément.

•	 Les taches difficiles doivent être traitées 
correctement  avant tout lavage. En cas 
d’incertitude, consultez un nettoyeur à sec.

•	 N’utilisez que les changeurs de couleur/
teinture et les détartrants adaptés au lave-linge. 
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Respectez toujours les conseils figurant sur 
l’emballage.

•	 Lavez les pantalons et le linge délicat à l’envers.
•	 Mettez les articles de linge en laine Angora dans 

le compartiment congélateur pendant quelques 
heures avant tout lavage. Cette précaution 
réduira le boulochage.

•	 Les linges intensément tachetés par des saletés 
comme de la farine, de la poussière de chaux, 
de la poudre de lait, etc. doivent être secoués 
avant d'être introduits dans la machine. Avec 
le temps, de telles poussières et poudres 
peuvent se former sur les surfaces internes de la 
machine et occasionner des dégâts matériels.

Capacité de charge appropriée
La charge maximale dépend du type de linge, du 
degré de saleté et du programme de lavage que 
vous souhaitez utiliser.
La machine ajuste automatiquement la quantité 
d’eau selon le poids du linge qui s’y trouve.
A	 Veuillez suivre les informations contenues 

dans le « Tableau des programmes et de 
consommation ». Lorsque la machine est 
surchargée, ses performances de lavage 
chutent. En outre, des bruits et des vibrations 
peuvent survenir.

Charger le linge
•	 Ouvrez la porte de chargement.
•	 Placez les articles de linge dans la machine sans 

les tasser.
•	 Poussez la porte de chargement pour la fermer 

jusqu’à ce que vous entendiez un bruit de 
verrouillage. Veillez à ce qu’aucun article ne soit 
coincé dans la porte.

C	 La porte de chargement est verrouillée pendant 
le fonctionnement d'un programme. La porte ne 
peut être ouverte que quelque temps après la fin 
du programme.

A	 Si le linge est mal disposé dans la machine, 
celle-ci peut émettre des bruits et vibrer.

Utilisation de lessive et d'adoucissant
Tiroir à produits 
Le tiroir à produits comprend trois compartiments:
- (I) pour le prélavage
- (II) pour le lavage principal
– (III) pour l'adoucissant
– (*) en plus, il y a un siphon dans le compartiment 
destiné à l'assouplissant.

12 3 123

C	Le tiroir à produits peut se présenter en deux 
types différents selon le modèle de votre 
machine comme illustré ci-dessus.

Lessive, adoucissant et autres agents 
nettoyants
•	 Ajoutez la lessive et l’adoucissant avant de 

mettre le programme de lavage en marche.
•	 N'ouvrez jamais le tiroir à produits pendant 

que le programme de lavage est en cours 
d’exécution !

•	 Lorsque vous utilisez un programme sans 
prélavage, aucune lessive ne doit être mise dans 
le bac de prélavage (compartiment n° i). 

•	 Dans un programme avec prélavage, aucun 
détergent liquide ne doit être mis dans le bac de 
prélavage (compartiment n° l).

•	 N'utilisez pas de programme avec prélavage si 
vous utilisez un sachet de lessive ou une boule 
de diffusion de lessive. Vous pouvez placer ces 
éléments directement dans le linge contenu 
dans votre machine.

•	 Si vous utilisez une lessive liquide, pensez à 
mettre le réservoir de lessive liquide dans le 
compartiment de lavage principal (compartiment 
n° II).

Choix du type de lessive
Le type de lessive à utiliser dépend du type et de la 
couleur du tissu.
•	 Utilisez des lessives différentes pour le linge 

coloré et le linge blanc.
•	 Pour vos vêtements délicats, utilisez uniquement 

les lessives spéciales (lessive liquide, shampoing 
à laine, etc.). 

•	 Pour le lavage du linge et de la couette de 
couleur foncée, il est recommandé d'utiliser une 
lessive liquide.

•	 Lavez les lainages avec une lessive spéciale 
adaptée.

A	 N'utilisez que des lessives destinées 
spécialement aux lave-linges.

A	 L'utilisation de savon en poudre n'est pas 
recommandée.

Dosage de la quantité de lessive
Le dosage du lessive à utiliser dépend de la quantité 
du linge, du degré de saleté et de la dureté de l’eau. 
Lisez attentivement les instructions du fabricant 
portées sur l’emballage de la lessive et respectez les 
recommandations de dosage.
•	 Ne pas utiliser des dosages dépassant les 

quantités recommandées sur l’emballage de 
la lessive afin d’éviter les problèmes liés à un 
excès de mousse, à un mauvais rinçage, aux 
économies financières et, en fin de compte, à la 
protection de l’environnement.

•	 Utilisez des doses de lessive plus petites que 
celles recommandées pour de petites quantités 
de linge ou pour du linge peu sale.

•	 Utilisez les lessives concentrées en respectant 
les recommandations de dosage.

Utilisation d'adoucissant
Mettez l'adoucissant dans son compartiment qui se 
trouve à l’intérieur du tiroir à produits
• 	 Utilisez les proportions recommandées sur le 

paquet.
• 	 Ne dépassez jamais le repère de niveau 

(> max <) dans le compartiment destiné à 
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l'assouplissant.
• 	 Si l’adoucissant a perdu de sa fluidité, diluez-le 

avec de l'eau avant de le mettre dans le tiroir à 
produits.

Utilisation de lessive liquide
Si le produit contient un réservoir pour lessive 
liquide:
•	 Pensez à introduire celui-ci dans le 

compartiment n° "II".
•	 Utilisez le pot-verseur gradué fourni par le 

fabricant du produit et suivez les instructions 
portées sur l’emballage.

• 	 Utilisez les proportions recommandées sur le 
paquet.

• 	 Si la lessive liquide a perdu de sa fluidité, diluez-
la avec de l'eau avant de la mettre dans le 
réservoir pour détergent liquide.

 
Si le produit ne contient pas de réservoir pour 
lessive liquide:
•	 Evitez d'utiliser la lessive liquide pour le 

prélavage dans un programme avec prélavage.
•	 Utilisez le pot-verseur gradué fourni par le 

fabricant du produit et suivez les instructions 
portées sur l’emballage.

•	 La lessive liquide tache vos vêtements lorsqu'il 
est utilisé avec la fonction Départ différé. Si 
vous comptez utiliser la fonction Départ différé, 
n'utilisez pas de lessive liquide.

Utilisation du gel et de la lessive sous forme de 
pastilles
Avant d'utiliser les gels et autres compositions 
détergentes sous forme de pastilles, lisez 
attentivement les instructions du fabricant portées 
sur l’emballage de la lessive et respectez les 
recommandations de dosage. Si l'emballage 
du produit que vous utilisez ne présente aucune 
instruction, procédez comme suit:
•	 Si l'aspect de la lessive en gel est fluide et 

votre machine ne contient aucun réservoir pour 
lessive liquide spéciale, versez la kessive en 
gel dans le compartiment à produits de lavage 
principal pendant la première admission d'eau.  
Si votre machine est dotée d'un réservoir pour 
lessive liquide, versez-y la lessive avant de 
démarrer le programme.

•	 Si l'aspect de la lessive en gel n'est pas fluide 
ou sous forme de capsule liquide, versez-la 
directement dans le tambour avant de procéder 
au lavage.

•	 Mettez les pastilles de lessive dans le 
compartiment principal (compartiment no. II) ou 
directement dans le tambour avant de procéder 
au lavage.

C	 Les lessives sous forme de pastilles peuvent 
laisser des résidus dans le compartiment à 
lessive. En pareille situation, mettez la lessive 

sous forme de pastilles au coeur du linge et 
fermez la partie inférieure du tambour.

C	 Utilisez la lessive sous forme de pastilles ou de 
gel sans sélectionner la fonction prélavage.

Utilisation de l’amidon
•	 Ajoutez l’amidon liquide, l’amidon en poudre, 

ou le colorant dans le compartiment de 
l’adoucissant, conformément aux instructions 
de l'emballage.

•	 Evitez d'utiliser à la fois l'assouplissant et 
l'amidon dans un cycle de lavage.

•	 Nettoyez l'intérieur de la machine à l'aide d'un 
chiffon propre et humide après avoir utilisé 
l'amidon.

Utilisation des produits à blanchir
•	 Sélectionnez un programme avec prélavage 

et ajoutez le produit à blanchir au début du 
prélavage. Ne mettez pas de lessive dans le 
compartiment de prélavage. Vous pouvez 
aussi sélectionner un programme avec rinçage 
supplémentaire et ajoutez le produit à blanchir 
pendant l'utilisation de l'eau en provenance du 
compartiment à lessive au cours de la première 
phase de rinçage.

•	 Evitez d'utiliser un produit à blanchir et une 
lessive en les mélangeant.

•	 Utilisez juste une petite quantité (environ 50 ml) 
de produit à blanchir et rincez parfaitement les 
vêtements pour éviter qu'ils n'irritent la peau. 
Evitez de verser le produit à blanchir sur les 
vêtements et de l'utiliser avec des linges de 
couleur. 

•	 Pendant l'utilisation de l'eau de javel oxygénée, 
respectez les consignes qui figurent sur 
l'emballage et sélectionnez un programme à 
basse température. 

•	 L'eau de javel oxygénée peut être utilisée en 
association avec la lessive; cependant, si sa 
consistence n'est pas la même que celle de 
la lessive, versez d'abord la lessive dans le 
compartiment n° "II" dans le tiroir à produits 
et patientez jusqu'à ce que la lessive coule 
pendant l'arrivée d'eau dans la machine. 
Ajoutez le produit à blanchir dans le même 
compartiment pendant que l'arrivée de l'eau 
dans la machine se poursuit.

Utilisation de détartrant
• 	 Quand cela est nécessaire, utilisez les 

détartrants adaptés, mis au point spécialement 
pour les lave-linge. 

• 	 Respectez toujours les conseils figurant sur 
l’emballage.
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Astuces pour un lavage efficace
Vêtements

Couleurs claires et 
blanc Couleurs Couleurs 

foncées
Délicats/Laine/

Soies

(Températures 
recommandées en 
fonction du degré de 
saleté: 40-90C)

(Températures 
recommandées en 
fonction du degré de 
saleté: froid-40C)

(Températures 
recommandées 
en fonction du 
degré de saleté: 
froid-40C)

(Températures 
recommandées 
en fonction du 
degré de saleté: 
froid-30C)

D
eg

ré
 d

e 
sa

le
té

Très sale

(taches 
difficiles, 
par exemple 
d'herbe, de 
café, de fruit et 
de sang.)

Il peut être nécessaire 
de pré-traiter les 
taches ou d'effectuer 
un prélavage. 
Les lessives en 
poudre et liquides 
recommandées pour 
le blanc peuvent être 
utilisées aux dosages 
conseillés pour les 
vêtements très sales. 
Il est recommandé 
d'utiliser des lessives 
en poudre pour 
nettoyer les taches 
de glaise et de terre 
et les taches qui sont 
sensibles aux produits 
à blanchir. 

Les lessives en 
poudre et liquides 
recommandées pour les 
couleurs peuvent être 
utilisées aux dosages 
conseillés pour les 
vêtements très sales. 
Il est recommandé 
d'utiliser des lessives en 
poudre pour nettoyer 
les taches de glaise et 
de terre et les taches 
qui sont sensibles aux 
produits à blanchir. 
Utilisez des lessives 
sans produit à blanchir.

Les lessives 
liquides 
recommandées 
pour les couleurs 
et les couleurs 
foncées peuvent 
être utilisées 
aux dosages 
conseillés pour 
les vêtements très 
sales.

Utilisez de 
préférence des 
lessives liquides 
conçues pour 
des vêtements 
délicats. Les 
vêtements en 
laine et en soie 
doivent être lavés 
avec des lessives 
spéciales laine.

Normalement 
sale

(Par exemple, 
taches 
causées par la 
transpiration 
sur les cols et 
manchettes)

Les lessives en 
poudre et liquides 
recommandées pour 
le blanc peuvent 
être utilisées aux 
dosages conseillés 
pour les vêtements 
normalement sales.

Les lessives en 
poudre et liquides 
recommandées pour les 
couleurs peuvent être 
utilisées aux dosages 
conseillés pour les 
vêtements normalement 
sales. Utilisez des 
lessives sans produit à 
blanchir.

Les lessives 
liquides 
recommandées 
pour les couleurs 
et les couleurs 
foncées peuvent 
être utilisées 
aux dosages 
conseillés pour 
les vêtements 
normalement 
sales. 

Utilisez de 
préférence des 
lessives liquides 
conçues pour 
des vêtements 
délicats. Les 
vêtements en 
laine et en soie 
doivent être lavés 
avec des lessives 
spéciales laine.

Peu sale

(Pas de tache 
visible.)

Les lessives en 
poudre et liquides 
recommandées pour 
le blanc peuvent être 
utilisées aux dosages 
conseillés pour les 
vêtements peu sales.

Les lessives en 
poudre et liquides 
recommandées pour les 
couleurs peuvent être 
utilisées aux dosages 
conseillés pour les 
vêtements peu sales. 
Utilisez des lessives 
sans produit à blanchir.

Les lessives 
liquides 
recommandées 
pour les couleurs 
et les couleurs 
foncées peuvent 
être utilisées 
aux dosages 
conseillés pour 
les vêtements peu 
sales.

Utilisez de 
préférence des 
lessives liquides 
conçues pour 
des vêtements 
délicats. Les 
vêtements en 
laine et en soie 
doivent être lavés 
avec des lessives 
spéciales laine.
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4	 Fonctionnement de l’appareil
Bandeau de commande

1	 -	 Bouton de réglage de la vitesse 
d'essorage

2	 -	 Affichage
3	 -	 Bouton de réglage de la température
4	 -	 Sélecteur de programmes

1

6 7 8

2 3 4 5

5	 -	 Bouton « Marche/Arrêt »
6	 -	 Boutons de départ différé (+ / -)
7	 -	 Boutons de fonction optionnelle
8	 -	 Bouton Départ / Pause / Annulation

Symboles d'affichage

F1 F2 F3 F4

a	 -	 Indicateur de réglage de la vitesse
b	 -	 Indicateur de température
c	 -	 Symbole d'essorage
d	 -	 Symbole de température
e	 -	 Temps restant et indicateur de départ 

différé
f	 -	 Symboles d'indication de programme 

(Prélavage / Lavage principal / Rinçage / 
Adoucissant / Essorage)

g	 -	 Symbole Economie
h	 -	 Symbole de départ différé
i	 -	 Symbole de porte verrouillée
j	 -	 Symbole de départ
k	 -	 Symbole Pause
l	 -	 Symboles de fonction auxiliaire
m	 -	 Symbole d'absence d'eau

Préparation de la machine
Veillez à ce que les tuyaux soient bien serrés. 
Branchez votre machine. Ouvrez le robinet 
complètement. Introduisez le linge dans la machine. 
Ajoutez le détergent et l’adoucissant. 
Sélection des programmes
1.	 Sélectionnez le programme approprié pour le 

type, la quantité et le degré de saleté de votre 
linge à partir du "Tableau des programmes et de 
consommation" et du tableau de températures 
ci-après.

90˚C 
Linges en coton et en lin blanc très 
sales. (Housses pour tables de salon, 
nappes, serviettes, draps de lit, etc.)

60˚C 

Vêtements synthétiques ou en coton 
de couleur inaltérable, normalement 
sales (par ex. : chemises, chemises 
de nuit, pyjamas, etc.) et lins blancs 
légèrement sales (par ex. sous-
vêtements, etc.)

40˚C-
30˚C- Froid  

Linge mélangé comprenant les 
textiles délicats (rideaux voiles, etc.), 
les synthétiques et les lainages.

2.	 Sélectionnez le programme désiré à l'aide du 
sélecteur de programmes.

C   Les programmes sont limités à la vitesse de 
rotation maximale adaptée au type spécifique 
de vêtements.

C	 Lors de la sélection d'un programme, prenez 
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toujours en compte le type de tissu, la couleur, 
le degré de saleté et la température d’eau 
autorisée.

C	 Sélectionnez en permanence la température 
nécessaire la plus basse. Une température 
plus élevée est synonyme de consommation 
d’énergie plus importante.

C	 Pour plus de détails concernant le programme, 
consultez le « Tableau des programmes et de 
consommation »

Programmes principaux 
En fonction du type de tissu, utilisez les programmes 
principaux suivants :
• Coton
Utilisez ce programme pour vos linges en coton (tels 
que draps de lit, édredons et jeux de taies d'oreiller, 
serviettes, sous-vêtements, etc.) Votre linge sera 
nettoyé avec des mouvements de lavage vigoureux 
au cours d’un cycle de lavage plus long.
• Synthétique
Utilisez ce programme pour laver vos linges 
synthétiques (chemises, blouses, vêtements mixtes 
synthétiques/cotons, etc.). Ce programme est 
caractérisé par un lavage doux et un cycle de lavage 
plus court comparé au programme « Cotons ».
Pour les rideaux et les tulles, utilisez le programme 
« Synthétique 40˚C » avec les fonctions "Prélavage" 
et "Anti-froissage" sélectionnées. Lavez les voiles/
tulles en introduisant une petite quantité de détergent 
dans le compartiment de lavage principal puisque la 
texture maillée de ces linges favorise une production 
excessive de mousse. Ne mettez pas de détergent 
dans le compartiment de prélavage.
• Laine
Utilisez ce programme pour laver vos linges en 
laine.) Sélectionnez la température appropriée en 
respectant les étiquettes de vos vêtements. Pour les 
lainages, utilisez des détergents appropriés.
Programmes supplémentaires 
Il existe des programmes supplémentaires pour des 
cas spéciaux.
C	 Les programmes supplémentaires peuvent 

varier en fonction du modèle de votre machine.
• Coton Eco
Vous pouvez laver votre linge en coton et en 
lin normalement sale avec ce programme en 
économisant plus d’énergie et d’eau qu’avec tous 
les autres programmes de lavage adaptés au 
coton. La température de l’eau réelle peut différer 
de la température du cycle affichée. La durée du 
programme peut être raccourcie automatiquement 
durant les dernières phases du programme si vous 
lavez une quantité moindre (environ ½ capacité ou 
moins) de linge. Dans ce cas, la consommation 
d’énergie et d’eau diminuera encore, vous offrant 
l’opportunité d’un lavage plus économique. Cette 
caractéristique est disponible seulement sur certains 
modèles dotés d’un affichage du temps restant.
• Hygiene
Utilisez ce programme pour laver le linge de bébé et 
celui des personnes allergiques. Pour des conditions 
d'hygiène optimales, prévoir un temps de chauffage 
plus long et une phase de rinçage supplémentaire. 

• Lavage à la main
Utilisez ce programme pour laver vos vêtements en 
laine ou vos vêtements délicats portant les étiquettes 
« non lavable en machine » et pour lesquels un 
lavage à la main est conseillé. Cela permet de laver le 
linge avec des mouvements très délicats, permettant 
de ne pas endommager vos vêtements. 
• Mini
Utilisez ce programme pour laver rapidement vos 
linges en coton peu sales.
• Mini 14
Utilisez ce programme pour laver rapidement une 
petite quantité de linge en coton peu sales.
• Textiles Foncés
Utilisez ce programme pour laver vos linges de 
couleur foncée, ou le linge dont vous souhaitez 
préserver la couleur. Le lavage se fait avec un petit 
geste mécanique et à faibles températures. Il est 
recommandé d’utiliser le détergent liquide ou le 
shampoing à laine pour le linge de couleur foncée.
• Intensif
Vous pouvez laver vos vêtements résistants et vos 
vêtements très sales avec ce programme. Ici, vos 
vêtements seront lavés pendant un temps plus long 
et un rinçage supplémentaire sera effectué comparé 
au programme « Cotons ». Vous pouvez l’utiliser pour 
les vêtements très sales que vous souhaitez rincer 
avec douceur.

• Lingerie
Vous pouvez laver vos sous-vêtements délicats avec 
ce programme. Les petites quantités de linge doivent 
être lavés dans un filet de lavage. Les crochets et 
boutons du linge doivent être fermés ainsi que les 
fermetures éclairs. Le lavage est réalisé à basses 
températures avec peu d’action mécanique. De 
meilleurs résultats de rinçage sont obtenus avec un 
rinçage supplémentaire.
• Rafraîchir
Utilisez ce programme pour éliminer des odeurs 
sur un linge porté une seule fois et ne présentant ni 
tache, ni saleté.
• Nettoyage Eco (Eco Clean)
Utilisez ce programme, qui est beaucoup plus 
soucieux de l'environnement et des ressources 
naturelles, pour laver vos linges en coton peu sales 
et non tachés (max. 3,5 kg) en peu de temps et de 
façon économique. 
C	 Il est conseillé d'utiliser le détergent en liquide ou 

en gel.
• Nettoyage en libre-service
Utilisez ce programme de façon régulière (Une fois 
par mois ou tous les deux mois) pour nettoyer le 
tambour pour plus d'hygiène. Pour ce faire, faites 
fonctionner le programme sans introduire de linge 
dans la machine. Pour obtenir de meilleurs résultats, 
versez le détartrant en poudre pour lave-linge dans le 
compartiment à détergent II. À la fin du programme, 
laissez la porte entrouverte afin de faciliter le séchage 
de l'intérieur de la machine. 
C	 Ceci n'est pas un programme de lavage. Au 

contraire, il s'agit d'un programme d'entretien.
C	 Evitez d'exécuter le programme quand la 
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machine contient un quelconque linge. Si vous 
essayez de le faire, la machine détectera la 
présence d'une charge à l'intérieur du lave-
linge et suspendra l'exécution du programme.

Programmes spéciaux
Pour les applications spécifiques, vous pouvez 
sélectionner l’un des programmes suivants :
• Rinçage
Utilisez ce programme lorsque vous voulez 
effectuer un rinçage ou un amidonnage 
séparément.
• Essorage + Vidange
Utilisez ce programme pour appliquer un cycle 
d'essorage additionnel pour le linge ou pour drainer 
l'eau dans la machine.
Avant de sélectionner ce programme, sélectionnez 
la vitesse d'essorage désirée et appuyez sur 
le bouton « Démarrage/Pause/Annulation ». 
La machine essorera le linge avec la vitesse 
d'essorage réglée et vidangera l'eau qui en sortira.
Si vous voulez seulement drainer l’eau sans 
essorer votre linge, sélectionnez le programme « 
Essorage et pompage » et ensuite, sélectionnez la 
fonction « aucun essorage » à l'aide du bouton de 
vitesse d'essorage. Appuyez sur le bouton Départ/
Pause/Annulation.
C	 Utilisez une vitesse d'essorage basse pour les 

linges délicats.
Sélection de température
Chaque fois qu’un nouveau programme est 
sélectionné, la température maximale pour 
ledit programme apparaît sur l’indicateur de 
température.
Pour réduire la température, appuyez à nouveau 
sur le bouton de réglage de la température. La 
température décroît par incréments de 10° et 
finalement, le symbole “-” indiquant l'option de 
lavage à froid apparaît à l'écran.
C	Si vous faites défiler l'option de lavage à 

froid et appuyez à nouveau sur le bouton de 
réglage de la température, la température 
recommandée pour le programme sélectionné 
s'affiche à l'écran. Appuyez à nouveau sur 
le bouton de réglage de la température pour 
réduire la température.

Symbole Economie
Indique les programmes et températures qui 
permettent d'économiser de l'énergie.
C	Le symbole Economie ne peut être 

sélectionné dans les programmes Intensif et 
Hygiène puisque le lavage s'y fait pendant 
longtemps et à des températures élevées 
pour plus d'hygiène. De même, le symbole 
Economie ne peut être sélectionné dans 
les programmes Bébé, Rafraîchissement, 
Nettoyage du tambour, Essorage et Rinçage.

Sélecteur de la vitesse d’essorage
Chaque fois qu’un nouveau programme est 
sélectionné, la vitesse d’essorage recommandée 
du programme sélectionné s'affiche sur le voyant 
de vitesse d’essorage.

Pour réduire la vitesse d’essorage, appuyez sur le 
bouton de réglage de la vitesse d'essorage. Cette 
vitesse décroît graduellement. Ensuite, en fonction 
du modèle du produit, "les options "Rinçage 
d’attente" et "Pas d’essorage" s'affichent. Pour une 
explication de ces options, veuillez vous reporter à 
la section "Sélection des fonctions optionnelles".
C	L'option Rinçage d'attente est indiquée par 

le symbole “ ” et l'option "Pas d’essorage" 
est indiquée par le symbole “ ”.
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Tableau des programmes et de consommation

• : Sélection possible
* : Automatiquement sélectionné, non annulable.
** : Programme du label énergétique (EN 60456 Ed.3)
*** : Si la vitesse d'essorage maximale de votre appareil est inférieure, seule la vitesse d’essorage maximale 
sera disponible.
- : Voir la description du programme pour la charge maximale à ne pas excéder.
C	 Les fonctions optionnelles contenues dans le tableau peuvent varier en fonction du modèle de votre 

machine.
C	 La consommation d'eau et d'énergie peut varier suivant les fluctuations de la pression, de la dureté et de 

la température de l'eau, de la température ambiante, du type et de la quantité de linge, de la sélection 
des fonctions optionnelles et de la vitesse d'essorage, ainsi que des variations de la tension électrique.

C	 Le temps de lavage du programme que vous avez sélectionné s'affiche à l'écran de la machine. Il est tout 
à fait normal qu'il existe de petites différences entre le temps indiqué à l'écran et le temps de lavage réel.

FR 7 Fonction optionnelle
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Gamme de 
température 

sélectionnable °C

Coton 90 7 74 2.30 1600 • • • • • • 90-Froid

Coton 60 7 72 1.50 1600 • • • • • • 90-Froid

Coton 40 7 72 0.85 1600 • • • • • • 90-Froid

Hygiene 90 7 66 2.70 1600 * • 90-30

Coton Eco 60** 7 44 0.81 1600 • 60-Froid

Coton Eco 60** 3.5 38 0.76 1600 • 60-Froid

Coton Eco 40** 3.5 38 0.65 1600 • 60-Froid

Coton Eco 40 7 64 0.72 1600 • 60-Froid

Synthétique 60 3 45 1.00 1200 • • • • • • 60-Froid

Synthétique 40 3 45 0.45 1200 • • • • • • 60-Froid

Nettoyage Eco (Eco Clean) 20 3.5 39 0.16 1600 • 20

Lingerie 30 1 54 0.24 1200 • 30-Froid

Intensif 60 7 66 1.40 1600 * • • 60-40

Mini 14 30 2 35 0.10 1400 • • 30-Froid

Mini 90 7 60 2.00 1400 • • 90-Froid

Mini 60 7 60 1.15 1400 • • 90-Froid

Mini 30 7 70 0.20 1400 • • 90-Froid

Laine 40 1.5 56 0.30 1200 • • 40-Froid

Lavage à la main 30 1 40 0.25 1200 30-Froid

Textiles Foncés 40 3 82 0.55 1200 * • 40-Froid

Nettoyage en libre-service 70 - 100 1.70 800 * 70

Rafraîchir - 2 20 0.03 1200 • -

** « Les programmes Coton eco 40°C et Coton 60°C sont les programmes standard. » Ces programmes sont 
connus sous les noms de « Programme Coton 40°C standard » et « Programme Coton 60°C standard »
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Sélection des fonctions optionnelles
Sélectionnez les fonctions optionnelles souhaitées 
avant de lancer le programme. De plus, vous 
pouvez aussi sélectionner ou annuler les fonctions 
optionnelles qui sont adaptées au programme 
en cours d’exécution en appuyant sur le bouton 
"Départ/Pause/Annuler" pendant le fonctionnement 
de la machine. Pour cela, la machine doit se trouver 
dans une phase avant la fonction optionnelle que 
vous allez sélectionner ou annuler.
En fonction du programme, appuyez sur les touches 
a, b, c ou d pour sélectionner la fonction optionnelle 
souhaitée. Le symbole de la fonction optionnelle 
sélectionnée apparaît à l'écran.
C	 Certaines fonctions ne peuvent pas être 

sélectionnées ensemble. Si une deuxième 
fonction optionnelle en conflit avec la première 
est sélectionnée avant le démarrage de la 
machine, la fonction sélectionnée en premier 
sera annulée et celle sélectionnée en deuxième 
lieu restera active. Par exemple, si vous voulez 
sélectionner la fonction Lavage rapide après 
avoir sélectionné la fonction Prélavage, la 
fonction Prélavage sera annulée et la fonction 
Lavage rapide restera active.

C	 Une fonction optionnelle qui n’est pas 
compatible avec le programme ne peut pas être 
sélectionnée. (Voir "Tableau des programmes et 
de consommation")

C	 Les boutons de fonction optionnelle peuvent 

varier en fonction du modèle de votre machine.
• Prélavage
Un prélavage n’est utile que si le linge est très sale. 
La non utilisation du prélavage économisera de 
l'énergie, de l'eau, du détergent et du temps.
F1 apparaît à l'écran lorsque vous sélectionnez cette 
fonction (a).
• Lavage express
Cette fonction peut être utilisée pour les programmes 
destinés au coton est aux fibres synthétiques. Cela 
diminue les durées de lavage pour les articles peu 
sales, ainsi que le nombre de cycles de rinçage.
F2 apparaît à l'écran lorsque vous sélectionnez cette 
fonction (b).
C	 Lorsque vous sélectionnez cette fonction 

optionnelle, chargez votre machine avec la 
moitié de la quantité de linge maximale spécifiée 
dans le tableau des programmes.

• Rinçage Plus
Cette fonction permet à votre machine de faire un 
autre rinçage en plus de celui qui a déjà été effectué 
après le lavage principal. Ainsi, le risque d’irritation 
des peaux sensibles (comme celles des bébés, des 
peaux allergiques, etc.) due au résidu de produit de 
lavage sur les vêtements est diminué.
F3 apparaît à l'écran lorsque vous sélectionnez cette 
fonction (c).
• Repassage Facile
Cette fonction froisse moins les vêtements pendant 
leur lavage. Avec cette fonction, le mouvement du 
tambour est réduit et la vitesse d’essorage est limitée 
pour éviter le froissage. Par ailleurs, le lavage est 

effectué avec un niveau d’eau plus élevé.
F4 apparaît à l'écran lorsque vous sélectionnez cette 
fonction (d).
• Arrêt cuve pleine
Si vous ne voulez pas décharger votre linge 
dès la fin du programme, vous pouvez utiliser la 
fonction Rinçage d’attente pour conserver votre 
linge dans l’eau de rinçage final afin d’empêcher 
à vos vêtements de se froisser s'il n'y a pas d'eau 
dans la machine. Appuyez sur le bouton "Départ/
Pause/Annulation" après cette procédure si vous 
voulez évacuer l’eau sans essorage. Le programme 
reprendra son fonctionnement et se terminera après 
l'évacuation de l'eau.
Si vous voulez essorer le linge contenu dans l'eau, 
réglez la vitesse d'essorage et appuyez sur le bouton 
"Départ/Pause/Annulation".
Le programme reprend. L'eau est évacuée, le linge 
est essoré, et le programme est terminé.
• Trempage
La fonction optionnelle de trempage assure une 
meilleure élimination des taches incrustées dans le 
linge en les retenant dans l'eau du détergent avant le 
démarrage du programme.
Affichage du temps
La durée restante pour terminer le programme 
apparaît à l'écran pendant l'exécution dudit 
programme. Cette durée s'affiche suivant le format 
Heure-minutes ci-après “01:30”.
C	 La durée du programme peut varier suivant 

les valeurs présentées dans le "Tableau des 
programmes et de consommation" en fonction 
de la pression de l'eau, de la dureté et de 
la température de l'eau, de la température 
ambiante, de la quantité et du type de linge, 
des fonctions optionnelles sélectionnées et 
des changements opérés au niveau du réseau 
électrique.

Départ différé
Grâce à la fonction Départ différé, le démarrage du 
programme peut être différé de 24 heures. Le temps 
de départ différé peut être augmenté par incréments 
de 30 minutes. 
C	 Ne pas utiliser de détergents liquides lors du 

réglage du départ différé ! Vos vêtements 
risquent de prendre des taches.

Ouvrez la porte de chargement, introduisez 
votre linge, mettez le détergent dans son tiroir, 
etc. Sélectionnez le programme de lavage, la 
température, la vitesse d’essorage et, le cas échéant, 
sélectionnez les fonctions optionnelles. Réglez le 
temps de départ différé souhaité en appuyant sur le 
boutons Départ différé + ou - . Le symbole de départ 
différé clignote. Appuyez sur le bouton Départ/
Pause/Annulation. Le compte à rebours du départ 
différé commence. Le symbole de départ différé 
s'allume en continu. Le symbole de départ apparaît. 
“:” le signe au milieu du temps de départ différé à 
l'écran commence à clignoter.
C	 Des vêtements supplémentaires peuvent être 

chargés au cours de la période de départ 
différé. Au terme du compte à rebours, le 
symbole de départ différé disparaît, le cycle de 
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lavage commence et la durée du programme 
sélectionné apparaît à l'écran.

Changement de la période de départ différé
Si vous souhaitez changer le temps pendant le 
compte à rebours:
Appuyez sur le bouton Départ/Pause/Annulation. “:” 
le signe au milieu du temps de départ différé à l'écran 
arrête de clignoter. Le symbole de pause apparaît. 
Le symbole de départ différé clignote. Le symbole 
de départ disparaît. Réglez le temps de départ 
différé souhaité en appuyant sur le boutons Départ 
différé + ou - . Appuyez sur le bouton Départ/Pause/
Annulation. Le symbole de départ différé s'allume en 
continu. Le symbole de pause disparaît. Le symbole 
de départ apparaît. “:” le signe au milieu du temps de 
départ différé à l'écran commence à clignoter.
Annulation de la fonction de départ différé
Si vous voulez annuler le compte à rebours du départ 
différé et commencer le programme immédiatement :
Appuyez sur le bouton Départ/Pause/Annulation. 
“:” le signe au milieu du temps de départ différé à 
l'écran arrête de clignoter. Le symbole de départ 
disparaît. Le symbole de pause et celui de départ 
différé clignotent. Diminuez le temps de départ différé 
en appuyant sur le bouton Départ différé. La durée 
du programme apparaît après 30 minutes. Appuyez 
sur le bouton Départ/Pause/Annulation pour lancer le 
programme.
Lancement du programme
Appuyez sur le bouton Départ/Pause/Annulation 
pour lancer le programme. Le symbole de départ 
affichant le démarrage du programme s'allumera. 
La porte de chargement est verrouillée et le symbole 
de porte verrouillée apparaît à l'écran. Le symbole 
de l'étape à partir de laquelle le programme a 
commencé apparaît à l'écran (Prélavage, Lavage 
principal, Rinçage, Adoucissant et Essorage).
Déroulement du programme
L'évolution d'un programme en cours d'exécution 
est indiquée à l'écran grâce à un ensemble de 
symboles.
Un symbole approprié apparaît à l'écran au début de 
l'étape de chaque programme et tous les symboles 
restent allumés à la fin du programme. Le symbole 
le plus à droite indique la phase du programme en 
cours.
Prélavage
Si la fonction optionnelle de prélavage est 
sélectionnée, le symbole de prélavage apparaît à 
l'écran en indiquant que la phase de prélavage a 
démarré.
Lavage principal
Le symbole de lavage principal indiquant que la 
phase de lavage principal a commencé apparaît à 
l'écran.
Rinçage
Le symbole de rinçage indiquant que la phase de 
rinçage a commencé apparaît à l'écran.
Adoucissant
Le symbole de l'adoucissant indiquant que la phase 
de l'adoucissant a commencé apparaît à l'écran. 

Essorage
Apparaît au début de la phase d'essorage final et 
reste allumé pendant les programmes spéciaux 
Essorage et Pompage.
C	 Si la machine ne passe pas à la phase 

d'essorage, la fonction Rinçage d'attente 
pourrait être active ou le système de détection 
automatique d’une charge non équilibrée 
pourrait être activée en raison d'une répartition 
inégale du linge dans la machine.

Verrouillage de la porte de chargement
Un système de verrouillage a été prévu au niveau 
de la porte de chargement de la machine pour 
empêcher l'ouverture de la porte lorsque le niveau 
d'eau est inapproprié.
Le symbole de porte verrouillée apparaît lorsque la 
porte de chargement est verrouillée. Ce symbole 
clignotera jusqu'à ce que la porte de chargement 
soit prête à s'ouvrir une fois le programme terminé 
ou la machine mise en pause. Au niveau de cette 
étape, évitez de forcer l'ouverture de la porte de 
chargement. Le symbole disparaît lorsque la porte 
est prête à s'ouvrir. Vous pouvez ouvrir la porte après 

la disparition du symbole.
Modifier les sélections après que 
le programme a été lancé
Basculer la machine en mode Pause
Appuyez sur le bouton « Départ/Pause/Annulation » 
pour mettre la machine en mode Pause. Le symbole 
de pause apparaît à l'écran pour indiquer que le 
lave-linge est en mode pause. Le symbole de départ 
disparaît.
Changement des réglages de vitesse et de 
température des fonctions optionnelles
En fonction de la phase atteinte par le programme, 
vous pouvez annuler ou activer les fonctions 
optionnelles. (Voir "Sélection des fonctions 
optionnelles". 
Vous pouvez également modifier les réglages de 
vitesse et de température. (Voir "Sélecteur de la 
vitesse d’essorage" et "Sélection de température".
Ajouter/retirer le linge
Appuyez sur le bouton « Départ/Pause/Annulation » 
pour mettre la machine en mode Pause. Le témoin 
de suivi du programme de la phase appropriée 
pendant laquelle la machine a été réglée en mode 

"Pause" clignotera. Patientez jusqu'à ce que la porte 
de chargement soit ouverte. Ouvrez la porte de 
chargement et ajoutez ou retirez le linge. Fermez la 
porte de chargement. Effectuez des changements 
dans les fonctions optionnelles, les réglages de 
température et de vitesse, le cas échéant. Appuyez 
sur le bouton Départ/Pause/Annulation pour 
démarrer la machine.
C	 La porte de chargement ne s'ouvrira pas si la 

température de l'eau contenue dans la machine 
est élevée ou si le niveau d'eau dépasse 
l'ouverture de la porte.
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Sécurité enfants
Utilisez la fonction Sécurité enfants pour empêcher 
aux enfants de jouer avec la machine. Ainsi, vous 
pouvez éviter des changements dans un programme 
en cours.
C	 Vous pouvez allumer et éteindre le lave-linge en 

appuyant sur le bouton Marche / Arrêt lorsque le 
mode Sécurité enfants est activé. Lorsque vous 
allumez la machine à nouveau, le programme 
reprend à partir de l'endroit où il s'est arrêté.

Pour activer la sécurité enfants :
Appuyez sur les boutons de fonction optionnelle 2 et 
4 et maintenez-les enfoncés pendant 3 secondes. 
“Con” apparaît à l'écran.
C	 Le même mot apparaîtra à l'écran si vous 

appuyez sur une touche lorsque le mode 
Sécurité enfants est activé.

Pour désactiver la sécurité enfants :
Appuyez sur les boutons de fonction optionnelle 2 et 
4 et maintenez-les enfoncés pendant 3 secondes. 
“COFF” apparaît à l'écran.
C	 N'oubliez pas de désactiver le mode Sécurité 

enfants à la fin du programme s'il a été activé. 
Si vous ne le faites pas, la machine ne vous 
permettra pas de sélectionner un nouveau 
programme.

Annulation du programme
Appuyez sur la touche Départ / Pause / Annulation 
et maintenez-la enfoncée pendant 3 secondes. Le 
symbole de départ clignote. Le symbole de la phase 
au cours de laquelle le programme a été annulé reste 
allumé. "END" apparaît à l'écran et le programme est 
annulé.
C	 Si vous voulez ouvrir la porte de chargement 

après avoir annulé le programme mais cette 
ouverture n'est pas possible puisque le niveau 
d'eau dans la machine est au-dessus de 
l'ouverture de la porte, tournez le sélecteur de 
programmes sur le programme « Essorage et 
pompage » et évacuez l'eau dans la machine.

La machine est en mode 
Rinçage d'attente
Le symbole d'essorage clignote et celui de pause 
s'allume lorsque le lave-linge est en mode Rinçage 
d'attente.
Si vous voulez essorez votre linge lorsque la machine 
se trouve dans ce mode:
Ajustez la vitesse d'essorage et appuyez sur le 
bouton Départ / Pause / Annulation. Le symbole de 
pause disparaît et celui de départ différé apparaît. Le 
programme reprend, évacue l'eau et essore le linge.
Si vous voulez uniquement évacuer l'eau sans 
procéder à l'essorage:
Appuyez simplement sur le bouton Départ/Pause/
Annulation. Le symbole de pause disparaît. Le 
symbole de départ apparaît. Le programme reprend 
et évacue seulement l'eau.
Fin du programme
“Fin”(End) apparaît à l'écran à la fin du programme. 
Les symboles des phases du programme 
restent allumés. La fonction optionnelle, la vitesse 
d'essorage et la température sélectionnées au début 
du programme restent sélectionnées.

5	 Entretien et nettoyage
Pour prolonger la durée de service de la machine et 
réduire la fréquence des problèmes fréquemment 
rencontrés, nettoyez-la à intervalles réguliers.
Nettoyage du tiroir à produits
Nettoyez le tiroir à produits à intervalles réguliers 
(tous les 4 à 5 cycles de lavage) tel qu'illustré ci-
dessous, pour éviter l'accumulation de détergent en 
poudre au fil du temps.

Appuyez sur le pointillé au-dessus du siphon dans 
le compartiment destiné à l'assouplissant, puis tirez 
vers vous jusqu’à ce que le compartiment soit enlevé 
de la machine.
C   Si plus d’une quantité d’eau normale et de 

mélange d'adoucissant commence à se former 
dans le compartiment destiné à l'assouplissant, 
le siphon doit être nettoyé.

Lavez le tiroir à détergent et le siphon avec 
beaucoup d’eau tiède dans une bassine. Lors du 
nettoyage, portez des gants protecteurs ou utilisez 
une brosse appropriée pour éviter que votre peau 
ne touche les résidus qui se trouvent à l’intérieur du 
tiroir.  Remettez le tiroir à son emplacement initial 
après l'avoir nettoyé et veillez à ce qu'il soit bien en 
place.
Nettoyez les filtres d'arrivée d'eau
Un filtre se trouve à l’extrémité de chaque vanne 
d'arrivée d’eau, située au dos de la machine et à 
l’extrémité de chaque tuyau d’admission d’eau, où 
ils sont raccordés au robinet. Ces filtres empêchent 
les corps étrangers et la saleté qui se trouve dans 
l'eau de pénétrer dans le lave-linge. Les filtres 
doivent être nettoyés lorsqu'ils deviennent sales.

Fermez les robinets. Enlevez les écrous des tuyaux 
d’arrivée d’eau afin d'accéder aux filtres sur les 
vannes d'arrivée d’eau. Nettoyez-les avec une 
brosse adaptée. Si les filtres sont trop sales, vous 
pouvez les retirer à l’aide d’une pince et les nettoyer. 
Extrayez les filtres des extrémités plates des tuyaux 
d’arrivée d’eau ainsi que les joints et nettoyez-
les soigneusement à l’eau du robinet. Replacez 
soigneusement les joints et les filtres à leur place et 
serrez les écrous du tuyau à la main.
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Evacuation de l'eau restante et 
nettoyage du filtre de la pompe
Le système de filtration dans votre machine 
empêche les éléments solides comme les boutons, 
les pièces, et les fibres de tissu, d’obstruer la turbine 
de la pompe au cours de l’évacuation de l’eau de 
lavage. Ainsi, l'eau sera évacuée sans problème 
et la durée de service de la pompe s'en trouvera 
prolongée.
Si votre machine n’évacue pas l’eau, le filtre de 
la pompe est obstrué. Le filtre doit être nettoyé 
chaque fois qu'il est obstrué ou tous les 3 mois. 
L’eau doit être vidangée en premier lieu pour 
nettoyer le filtre de la pompe. 
De plus, avant de transporter la machine (en la 
déplaçant d'une maison à une autre par exemple) 
et en cas de congélation de l'eau, il peut s'avérer 
nécessaire d'évacuer complètement l'eau.
A	 Les corps étrangers laissés dans le filtre de la 

pompe peuvent endommager votre machine 
ou l'amener à faire des bruits.

Pour nettoyer le filtre sale et évacuer l’eau:
Débranchez la machine afin de couper l’alimentation 
électrique.
A	 La température de l'eau contenue dans la 

machine peut monter jusqu'à 90 ºC. Pour 
éviter tout risque de brûlure, le filtre doit être 
nettoyé après le refroidissement de l'eau qui se 
trouve dans la machine.

Ouvrez le bouchon du filtre.
	 Si celui-ci comprend deux pièces, appuyez sur 

l’onglet qui se trouve sur le bouchon du filtre 
vers le bas et tirez la pièce vers vous.

Si celui-ci comprend une pièce, tirez des deux côtés 
au-dessus pour ouvrir.
C	 Vous pouvez retirer le couvercle du filtre en 

poussant légèrement vers le bas à l'aide d'un 
mince objet pointu en plastic, par la fente 
située au-dessus du couvercle du filtre. Evitez 
d'utiliser des objets métalliques pointus pour 
enlever le couvercle.

Certains de nos produits sont dotés d'un tuyau de 
vidange en cas d’urgence et d'autres par contre 
n'en n'ont pas. Suivez les étapes ci-dessous pour 
évacuer l'eau.
Pour évacuer l'eau lorsque l'appareil est doté d'un 
tuyau de vidange en cas d’urgence:

Sortez le tuyau de vidange en cas d’urgence de 

son logement. Mettez un grand bac à l’extrémité 
du tuyau. Evacuez l’eau dans le bac en retirant la 
prise de courant à l’extrémité du tuyau. Lorsque 
le récipient est plein, bloquez la sortie du tuyau 
en replaçant le bouchon. Après avoir vidé le 
bac, répétez l'opération ci-dessus pour vider 
l'eau complètement de la machine. A la fin de 
l'évacuation de l'eau, fermez l'extrémité à nouveau 
par la prise et fixez le tuyau en place. Tournez le 
filtre de la pompe pour l'enlever.
Pour évacuer l'eau lorsque l'appareil n'est pas doté 
d'un tuyau de vidange en cas d’urgence:

Mettez un grand bac devant le filtre pour recueillir 
l’eau du filtre. Desserrez le filtre de la pompe (dans 
le sens inverse des aiguilles d’une montre) jusqu’à 
ce que l’eau commence à y couler. Remplissez 
l'eau dans le bac que vous avez placé devant 
le filtre. Gardez toujours un morceau de chiffon 
pour absorber toute eau déversée. Lorsque l'eau 
contenue dans la machine est finie, sortez le filtre 
complètement en le tournant. Nettoyez tous les 
résidus à l’intérieur du filtre, ainsi que les fibres, s’il 
y en a, autour de la zone de la turbine. Installer le 
filtre.
A	 Si votre produit a une fonction de jet d’eau, 

veillez à insérer le filtre dans son logement 
dans la pompe. Ne forcez jamais sur le filtre 
en l'installant dans son logement. Installez 
complètement le filtre à sa place. Sinon, l'eau 
peut couler du bouchon du filtre.

Si celui-ci comprend deux pièces, fermez-le en 
appuyant sur l’onglet. Si en revanche l'appareil 
comprend une pièce, installez d'abord les 
étiquettes à leurs emplacements dans la partie 
inférieure, puis appuyez sur la partie supérieure 
pour fermer.
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6	 Caractéristiques techniques

C	 Afin d’améliorer la qualité du produit, les caractéristiques techniques de cet appareil peuvent être modifiées 
sans préavis.

C	 Les schémas présentés dans ce manuel sont indicatifs et peuvent ne pas correspondre exactement à 
votre produit. 

C	 Les valeurs indiquées sur les étiquettes de la machine ou dans les documents fournis avec celle-ci, ont été 
obtenues en laboratoire, conformément aux normes applicables. Ces valeurs peuvent varier en fonction 
des conditions d’utilisation et d’environnement du produit.

Modèles (FR)

Charge maximale de linge sec (kg)

Hauteur (cm)

Largeur (cm)

Profondeur (cm)

Poids net (±4 kg.)

Consommation électrique (V/Hz)

Courant total (A)

Puissance totale (W)

Vitesse d'essorage (tr/min max.)

Puissance en mode veille (W)

Puissance en mode éteint (W)

Cet appareil est marqué du symbole du tri sélectif relatif aux déchets d’équipements électriques 
et électroniques. 
Cela signifie que ce produit doit être pris en charge par un système de collecte sélectif 
conformément à la directive européenne 2002/96/CE afin de pouvoir soit être recyclé soit 
démantelé afin de réduire tout impact sur l’environnement.
Pour plus de renseignements, vous pouvez contacter votre administration locale ou régionale.
Les produits électroniques n’ayant pas fait l’objet d’un tri sélectif sont potentiellement dangereux 
pour l’environnement et la santé humaine en raison de la présence de substances dangereuses.

Fraicheur 
(Rafraichir)

Marche/Arrêt

Lavage à la 
main

Lavage Fin Sécurité 
Enfant

Annulation 3'' Température Temporisation Vidange Active 40 Active Eco Rinçage Coton Eco

Prélavage Lavage 
principal

Rinçage 
plus

Trempage Anti-
froissement

Rinçage 
d’attente

Pas 
d'essorage

Essorage Froid Prêt

Départ
Pause

Coton Synthétique Laine Délicat Intensif Sport Chemise Couette Hygiène

Eco 20
(Eco Clean) 
(Nettoyage 

Eco)

Soin Machine
(Nettoyage en 
libre-service)

Lingerie Mini (Daily 
express)

Mini (Daily 
express)

Mini 14
(Super bref 

express)

Demi charge Lavage 
rapide Couleurs 

foncées
(Soin foncé)

MixteTextiles Foncés

(Vêtements de
 sport)

Soin Fashion

WNF 7422 AE30

7

84

60

55

72

230 V / 50Hz

10

2200

1200

1.40

0.20
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7	 Diagnostic
Impossible de lancer ou de sélectionner le programme. 
•	 La machine est passée en mode de sécurité à cause des problèmes liés à l’alimentation (tension du 

circuit, pression d’eau, etc.). >>> Appuyez sur le bouton « Départ/Pause » et maintenez-le enfoncé 
pendant 3 secondes pour rétablir les réglages par défaut de la machine. (Voir "Annulation du 
programme")

Eau dans la machine.
•	 Il pourrait rester de l’eau dans votre machine suite aux processus d’assurance qualité menés au cours de 

la production. >>> Ceci ne pose aucun problème et n’affecte nullement votre machine.
La machine vibre ou fait des bruits.
•	 La machine pourrait ne pas être en équilibre. >>> Réglez les pieds pour mettre la machine à niveau.
•	 Il se peut qu'une substance rigide soit entrée dans le filtre de la pompe. >>> Nettoyez le filtre de la 

pompe.
•	 Les vis de sécurité réservées au transport n'ont pas été enlevées. >>> Enlevez les vis de sécurité 

réservées au transport.
•	 La quantité de linge contenue dans la machine pourrait être trop faible. >>> Ajoutez du linge dans la 

machine.
•	 La machine pourrait avoir été surchargée de linge. >>> Retirez une quantité de linge de la machine ou 

procédez à une distribution manuelle afin de l'équilibrer de façon homogène dans la machine.
•	 Vérifiez si la machine n'est pas posée sur un objet rigide. >>> Assurez-vous que la machine n'est posée 

sur aucun objet.
La machine s’est arrêtée juste après le démarrage du programme.
•	 Vérifiez si le lave-linge ne s'est pas arrêté de façon provisoire en raison d'une basse tension. >>> Elle 

peut reprendre son fonctionnement lorsque la tension revient au niveau normal.
La durée du programme n'effectue aucun procédé de comptage. (Sur les modèles avec affichage)
•	 La minuterie pourrait s'arrêter pendant le prélèvement de l'eau. >>> L'indicateur de la minuterie 

n'effectuera aucun procédé de comptage jusqu'à ce que la machine prélève une quantité adéquate 
d'eau. La machine attendra jusqu’à ce qu’il y ait suffisamment d’eau, pour éviter de mauvais résultats 
de lavage dus au manque d’eau. L'indicateur de la minuterie reprendra le compte à rebours après ceci.

•	 La minuterie pourrait s'arrêter pendant la phase de chauffage. >>> L'indicateur de la minuterie 
n'effectuera aucun procédé de comptage jusqu'à ce que la machine atteigne la température 
sélectionnée.

•	 La minuterie pourrait s'arrêter pendant la phase d'essorage. >>> Un système de détection automatique 
d’une charge non équilibrée pourrait être activée en raison d'une répartition inégale du linge dans le 
tambour. 

C	 La machine ne passe pas à la phase d'essorage lorsque le linge n’est pas uniformément réparti dans le 
tambour afin de prévenir tout dommage à la machine et à son environnement. Le linge doit être disposé 
à nouveau et essoré une nouvelle fois.

La mousse déborde du tiroir à produits.
•	 Trop de détergent a été utilisé. >>> Mélangez 1 cuillère à soupe d'adoucissant dans ½ litre d'eau et 

versez ce mélange dans le compartiment de lavage principal du tiroir à produits.
C	 Verser le détergent dans la machine appropriée pour les programmes et respectez les charges 

maximales indiquées dans le "Tableau des programmes et de consommation". Si vous utilisez des 
produits chimiques supplémentaires (détachants, javels, etc.), diminuez la quantité du détergent.

Le linge reste mouillé à la fin du programme
•	 Une quantité excessive de mousse pourrait avoir été formée et le système d'absorption automatique 

de mousse pourrait avoir été activé en raison d'une utilisation excessive de détergent. >>> Utilisez la 
quantité de détergent recommandée.

C	 La machine ne passe pas à la phase d'essorage lorsque le linge n’est pas uniformément réparti dans le 
tambour afin de prévenir tout dommage à la machine et à son environnement. Le linge doit être disposé 
à nouveau et essoré une nouvelle fois.

A	 Si vous ne parvenez pas à résoudre le problème malgré le respect des consignes prescrites dans la 
présente section, contactez votre revendeur ou l'agent de service agréé. N'essayez jamais de réparer un 
appareil endommagé par vous même.

2820522234_FR/121211.0904
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1	 Istruzioni importanti per la 
sicurezza
Questa sezione contiene istruzioni sulla sicurezza che 
aiutano a proteggere dal rischio di lesioni personali 
o danni alla proprietà.  La mancata osservanza di 
queste istruzioni rende la garanzia priva di validità. 
Sicurezza generale
•	 Questo prodotto non deve essere usato da 

persone con disturbi fisici, sensoriali o mentali 
o da persone senza adeguata formazione o 
esperienza (compresi bambini) a meno che 
non ricevano la supervisione di una persona 
responsabile della loro sicurezza o che le 
istruisca nel modo giusto sull'uso del prodotto.

•	 Non posizionare mai il prodotto su un pavimento 
coperto da tappeto; altrimenti la mancanza del 
flusso di aria al di sotto della macchina provoca 
il surriscaldamento delle parti elettriche.  Ciò può 
provocare malfunzionamenti del prodotto.

•	 Non utilizzare il prodotto se il cavo di 
alimentazione / la spina sono danneggiati. 
Contattare l'agente autorizzato per l'assistenza.

•	 Far collegare da un elettricista qualificato il 
fusibile da 16 ampere sul luogo della installazione 
del prodotto.

•	 Se il prodotto presenta un guasto, non deve 
essere utilizzato, a meno che non sia riparato 
da un agente autorizzato per l'assistenza.  C'è il 

rischio di shock elettrico!
•	 Il prodotto è progettato per riprendere a 

funzionare in caso di ripristino di corrente dopo 
un guasto elettrico. Se si desidera annullare il 
programma, vedere la sezione "Annullamento 
del programma". 

•	 Collegare il prodotto ad una presa messa a terra 
protetta da un fusibile conforme ai valori della 
tabelle "Specifiche tecniche".  Non trascurare la 
possibilità di fare installare la messa a terra da 
un elettricista qualificato. La nostra azienda non 
sarà responsabile dei danni derivanti dall'uso 
del prodotto senza la messa a terra conforme ai 
regolamenti locali.

•	 L'alimentazione dell'acqua e i flessibili di scarico 
devono essere montati in modo sicuro e restare 
privi di danni. Altrimenti c'è il rischio di perdite di 
acqua. 

•	 Non aprire mai lo sportello né togliere il filtro 
mentre vi è ancora dell’acqua nel cestello. 
Altrimenti si verifica il rischio di allagamenti e 
lesioni provocate dall'acqua calda.

•	 Non forzare per aprire lo sportello di carico 
bloccato. Lo sportello di carico sarà pronto per 
l’apertura pochi minuti dopo la fine del ciclo 
di lavaggio.  Se si forza per aprire lo sportello 
di carico bloccato, sportello e meccanismo di 
blocco potrebbero danneggiarsi.

•	 Scollegare il prodotto quando non è in uso.
•	 Non lavare mai il prodotto versando o 

cospargendo acqua su di esso! C'è il rischio di 
shock elettrico!

•	 Non toccare mai la spina con le mani bagnate! 
Non scollegare mai tirando dal cavo, estrarre 

sempre tirando dalla spina.
•	 Usare solo detersivi, ammorbidenti e additivi 

adatti alle lavatrici automatiche.
•	 Seguire le istruzioni sulle etichette dei tessuti e 

sulla confezione del detersivo.
•	 Il prodotto deve essere scollegato durante le 

procedure di installazione, manutenzione, pulizia 
e riparazione.

•	 Far eseguire sempre le procedure di installazione 
e riparazione dall'agente autorizzato per 
l'assistenza.  Il produttore non sarà ritenuto 
responsabile per danni che possono derivare da 
procedure eseguite da persone non autorizzate.

Uso previsto
•	 Questo prodotto è progettato per un 

uso domestico. Non è adatto ad un uso 
commerciale e non deve essere usato al di là 
dell'uso previsto.

•	 Il prodotto può essere utilizzato esclusivamente 
per il lavaggio e il risciacquo di bucato che in 
etichetta preveda tale tipo di lavaggio.

•	 Il produttore declina ogni responsabilità che 
derivi da uso o trasporto non corretti.

Sicurezza dei bambini
•	 I prodotti elettrici sono pericolosi per i bambini. 

Tenere i bambini lontani dal prodotto mentre 
questo è in uso. Non lasciarli giocare con il 
prodotto. Usare il blocco bambini per evitare 
che i bambini possano interferire con il 
funzionamento del prodotto. 

•	 Non dimenticare di chiudere lo sportello di carico 
quando si esce dalla stanza in cui si trova il 
prodotto.

•	 Conservare tutti i detersivi e gli additivi in un 
posto sicuro fuori dalla portata dei bambini.

2	 Installazione
Rivolgersi al più vicino agente autorizzato per 
l'assistenza per l'installazione del prodotto. Per 
rendere il prodotto pronto per l'uso, rivedere le 
informazioni del manuale utente e assicurarsi che 
elettricità, fornitura di acqua e sistemi di scarico 
dell'acqua siano appropriati prima di chiamare 
l'agente autorizzato per l'assistenza.  Se non lo sono, 
chiamare un tecnico e un idraulico qualificati per 
eseguire tutte le regolazioni necessarie.
C	 La preparazione del luogo e le installazioni 

elettriche, idriche e dell'acqua di scarico sul 
luogo della installazione sono una responsabilità 
del cliente.  

B	 Installazione e collegamenti elettrici del prodotto 
devono essere eseguiti dall'agente autorizzato 
per l'assistenza. Il produttore non sarà ritenuto 
responsabile per danni che possono derivare da 
procedure eseguite da persone non autorizzate.

A	 Prima della installazione, ispezionare visivamente 
il prodotto per rilevare la presenza di eventuali 
difetti. Se è così, non farlo installare.  I prodotti 
danneggiati rappresentano un rischio per la 
sicurezza.

C	 Assicurarsi che i flessibili di ingresso e scarico 
dell'acqua nonché il cavo di alimentazione non 
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siano piegati, schiacciati o strappati quando 
si riposiziona il prodotto dopo le procedure di 
installazione o pulizia.

Posizione adeguata di montaggio
•	 Posizionare la macchina su un suolo solido. Non 

posizionare la macchina su tappeti a pelo lungo 
o su superfici simili.

•	 Il peso totale di lavatrice e asciugatrice - a pieno 
carico - quando sono poste l'una sull'altra 
raggiunge circa 180 kg.  Mettere il prodotto 
su una superficie solida e piana che abbia una 
sufficiente capacità di sopportare il carico!

•	 Non posizionare il prodotto sul cavo di 
alimentazione.

•	 Non installare il prodotto in luoghi in cui la 
temperatura può scendere al di sotto di 0ºC.

•	 Mettere il prodotto ad una distanza di almeno 1 
cm dai bordi degli altri arredi.

Rimozione dei rinforzi dell'imballaggio
Ribaltare la lavatrice all'indietro per rimuovere i rinforzi 
dell’imballaggio. Tirare il nastro per rimuovere i rinforzi 
dell’imballaggio.
Rimozione dei blocchi di trasporto
A	 Non rimuovere i blocchi di trasporto prima di 

aver estratto i rinforzi dell'imballaggio.
A	 Rimuovere i bulloni di sicurezza per il trasporto 

prima di azionare la lavatrice, altrimenti il prodotto 
si danneggia.

1.	 Allentare tutti i bulloni con un’apposita chiave, 
sino a quando ruoteranno liberamente (C).

2.	 Rimuovere i bulloni di sicurezza di trasporto 
ruotandoli delicatamente.

3.	 Inserire i coperchietti in plastica nei fori del 
pannello posteriore, in dotazione nel sacchetto 
allegato al manuale utente. (P)

C	 Conservare i bulloni di sicurezza in un posto 
sicuro per riutilizzarli in caso di ulteriori trasporti.

C	 Non spostare mai il prodotto senza avere prima 
ripristinato correttamente i bulloni di sicurezza!

Collegamento della fornitura idrica
C	 La pressione idrica necessaria per utilizzare 

il prodotto è compresa tra 1 e 10 bars (0,1 – 
10 MPa). È necessario disporre di 10-80 litri 
di acqua corrente al minuto con il rubinetto 
completamente aperto perché la lavatrice 
funzioni senza problemi. Collegare una valvola 
di riduzione della pressione se la pressione 
dell’acqua è più alta.

C	 Se si usa il doppio ingresso per l’acqua come 
unità a singolo ingresso dell’acqua (fredda), è 
necessario installare il tappo in dotazione con la 
lavatrice, sulla valvola dell’acqua calda, prima di 
utilizzare il prodotto.  (Si applica ai prodotti forniti 
di un gruppo tappo cieco).

C	 Se si desidera usare entrambi gli ingressi 
dell’acqua del prodotto, collegare il flessibile 
dell’acqua calda dopo aver rimosso il tappo e 
la guarnizione dalla valvola dell’acqua calda.  (Si 
applica ai prodotti forniti di un gruppo tappo 

cieco).
A	 I modelli con ingresso singolo dell'acqua non 

devono essere collegati al rubinetto dell'acqua 
calda. In questo caso il bucato si danneggia o 
il prodotto passa in modalità protezione e non 
funziona.

A	 Non usare su prodotti nuovi flessibili per l'acqua 
vecchi o usati.  Altrimenti il bucato potrebbe 
macchiarsi.

1.	 I flessibili specifici in dotazione con la lavatrice 
sono collegati alle valvole di ingresso dell'acqua 
sul prodotto. Il flessibile rosso (sinistra) (max. 
90 ºC) è per l'ingresso dell'acqua calda, il 
flessibile blu (destra) (max. 25 ºC) è per l'ingresso 
dell'acqua fredda.

A	 Quando si installa la lavatrice, assicurarsi che i 
rubinetti di acqua calda e fredda siano collegati 
in modo corretto.  Altrimenti il bucato resta caldo 
alla fine del processo di lavaggio usurandosi.

2.	 Stringere a mano tutti i dadi del flessibile. Non 
usare mai una chiave per stringere i dadi.

3.	 Aprire completamente i rubinetti dopo aver 
collegato il flessibile per controllare se ci sono 
perdite di acqua nei punti di connessione. In 
caso di perdite, chiudere il rubinetto e rimuovere 
il dado. Stringere nuovamente il dado dopo aver 
controllato la guarnizione. Per evitare perdite di 
acqua e danni conseguenti, tenere i rubinetti 
chiusi quando la lavatrice non è in uso. 

Collegamento dello scarico
•	 L’estremità del flessibile deve essere collegata 

direttamente alla fognatura o al lavandino. 
A	 La casa potrebbe allagarsi se il flessibile esce dal 

suo alloggiamento durante lo scarico dell’acqua. 
Inoltre, c'è il rischio di ustioni dovuto alle alte 
temperature di lavaggio! Per evitare tali situazioni 
e per assicurare ingresso e scarico dell'acqua 
privi di problemi, montare l'estremità del flessibile 
di scarico in modo sicuro, così che non possa 
fuoriuscire. 

•	 Il flessibile deve essere installato ad un'altezza 
minima di 40 cm e massima di 100 cm.

•	 Nel caso in cui il cavo venga sollevato dopo 
essere stato a livello o in prossimità del 
pavimento (a meno di 40 cm dal suolo), 
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lo scarico dell’acqua risulta più difficoltoso 
e la biancheria potrebbe uscire ancora 
eccessivamente bagnata. Pertanto, seguire le 
altezze descritte in figura. 

•	 Per evitare il flusso di acqua sporca che rientra 
nella macchina e per consentire uno scarico 
facile, non immergere l'estremità del flessibile 
nell'acqua sporca o tenerla ad una distanza di 
almeno 15 cm. Se il flessibile è troppo lungo, 
tagliarlo.

•	 L'estremità del flessibile non deve essere 
piegata, non deve essere calpestata e non deve 
essere piegata fra lo scarico e la macchina.

•	 Se la lunghezza del flessibile non è sufficiente, 
aggiungere una prolunga originale per flessibili.  
La lunghezza del flessibile non deve superare 
3,2 m. Per evitare guasti provocati dalla perdita 
dell’acqua, la connessione tra la prolunga del 
flessibile e il flessibile di scarico della lavatrice 
deve essere eseguita con un morsetto adeguato 
che si mantenga fermo e non perda. 

Regolazione dei piedini
A	 La lavatrice deve stare su una superficie 

pianeggiante e in equilibrio, perché funzioni in 
modo più silenzioso e senza vibrazioni.  Mettere 
in equilibrio la macchina regolando i piedini. 
Altrimenti il prodotto può spostarsi provocando 
problemi di rumori e vibrazioni.

1.	 Allentare manualmente i controdadi posti sui 
piedini.

2.	 Regolare i piedini finché il prodotto non è allo 
stesso livello e in equilibrio.

3.	 Stringere di nuovo a mano tutti i controdadi del 
flessibile.

A	 Non utilizzare alcun utensile per allentare i 
controdadi. Potrebbero subire dei danni.

Collegamento elettrico
Collegare il prodotto ad una presa messa a terra 
protetta da un fusibile conforme ai valori della tabelle 
"Specifiche tecniche".  La nostra azienda non sarà 
responsabile dei danni derivanti dall'uso del prodotto 
senza la messa a terra conforme ai regolamenti locali.
•	 Il collegamento deve essere effettuato in 

ottemperanza ai regolamenti vigenti.
•	 Una volta terminata l'installazione, il cavo di 

alimentazione deve essere a portata di mano.
•	 La tensione e la protezione o l'interruttore dei 

fusibili consentiti sono precisati nella sezione 
“Specifiche tecniche”. Se il valore corrente del 
fusibile o dell'interruttore in casa è inferiore a 16 
Amps, far installare un fusibile da 16 Amp da un 
elettricista qualificato.

•	 La tensione dell’apparecchio deve corrispondere 
alla tensione di rete.

•	 Non eseguire collegamenti usando prolunghe o 
spine multiple. 

B	 Cavi di alimentazione danneggiati devono 
essere sostituiti da un agente autorizzato per 
l'assistenza.

Primo utilizzo
Prima di cominciare ad usare il prodotto, assicurarsi 
di eseguire tutte le preparazioni secondo le istruzioni 
delle sezioni "Istruzioni importanti per la sicurezza" e 
"Installazione".
Per preparare il prodotto al lavaggio del bucato, 
eseguire la prima operazione del programma 
per la pulizia del cestello. Se la lavatrice non ha 
un programma per la pulizia del cestello, usare il 
programma Cotone 90 e selezionare le funzioni 
ausiliarie di acqua aggiuntiva o risciacquo extra. 
Prima di avviare il programma, mettere max. 100 g di 
anticalcare in polvere nello scomparto detersivo per 
lavaggio principale (scomparto n.  II). Se l'anticalcare 
è in compresse, mettere un'unica compressa nello 
scomparto n. II. Asciugare l'interno del soffietto con 
un panno pulito quando il programma è completo. 

C	 Usare un anticalcare appropriato alle lavatrici.
C	 Potrebbe restare dell'acqua nel prodotto in 

seguito ai processi di controllo della qualità 
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durante la produzione. Non è dannosa per il 
prodotto.

Smaltimento dei materiali 
per l'imballaggio
I materiali di imballaggio sono dannosi per i bambini.  
Tenere i materiali di imballaggio in un luogo sicuro 
lontano dalla portata dei bambini. 
I materiali di imballaggio della macchina sono prodotti 
con materie riciclabili. Smaltirli in modo corretto e 
dividerli secondo le istruzioni per il riciclaggio dei rifiuti. 
Non smaltirli insieme ai normali rifiuti domestici.
Trasporto del prodotto
Scollegare il prodotto prima di trasportarlo. 
Rimuovere i collegamenti idrici per scarico e 
fornitura d'acqua. Scaricare completamente l'acqua 
rimanente nel prodotto; vedere "Scarico dell'acqua 
rimanente e pulizia del filtro della pompa". Installare 
bulloni di sicurezza per il trasporto nell'ordine inverso 
alla procedura di rimozione; vedere "Rimozione dei 
blocchi di trasporto".
C	 Non spostare mai il prodotto senza avere prima 

ripristinato correttamente i bulloni di sicurezza!
Smaltimento della vecchia lavatrice
Liberarsi del vecchio apparecchio rispettando 
l’ambiente. 
Fare riferimento all'agente locale o a un centro per 
lo smaltimento dei rifiuti per avere informazioni sullo 
smaltimento della lavatrice.
Per la sicurezza dei bambini, prima di smaltire il 
prodotto, tagliare il cavo di alimentazione e rompere 
il meccanismo di blocco dello sportello di carico in 
modo che non funzioni.

Preparazione del bucato da lavare
•	 Gli indumenti con accessori in metallo, quali 

reggiseno, fibbie di cinture o bottoni metallici 
possono danneggiare la lavatrice. Rimuovere le 
parti in metallo o lavare questi capi ponendoli in 
una borsa apposita o nella federa di un cuscino.

• 	 Togliere dalle tasche tutti gli oggetti, quali 
monete, penne e graffette, capovolgere le tasche 
e spazzolare. Tali oggetti possono danneggiare il 
prodotto o provocare problemi dovuti al rumore.

•	 Mettere i capi piccoli, come i calzini dei neonati 
e le calze di nylon, in una borsa apposita o nella 
federa di un cuscino.

•	 Mettere le tende all'interno senza comprimerle. 
Rimuovere gli accessori dalle tende.

•	 Chiudere le cerniere, cucire i bottoni allentati e 
sistemare strappi e lacerazioni.

•	 Scegliere il programma corretto per i capi che 
recano scritto in etichetta “lavare in lavatrice” o 
“lavare a mano”.

•	 Non lavare insieme capi bianchi e colorati. I capi 
in cotone nuovi o di colori scuri perdono molto 
colore. Lavarli separatamente.

•	 Macchie resistenti devono essere trattate 
correttamente prima del lavaggio. Se non si è 
sicuri, utilizzare un pulitore a secco.

•	 Utilizzare solo tinte/coloranti e smacchiatori adatti 
per l’utilizzo con la lavatrice. Seguire sempre le 
istruzioni indicate sulla confezione.

•	 Lavare pantaloni e capi delicati girandoli al 
rovescio.

•	 Tenere i capi fatti in lana d’angora nel congelatore 
per qualche ora prima del lavaggio.  Questo 
ridurrà la perdita del pelo.

•	 Il bucato molto sporco di materiale come farina, 
polvere di calcare, polvere di latte, ecc. deve 
essere scosso prima di metterlo in lavatrice. Tali 
tipi di polvere sul bucato possono raccogliersi 
nelle parti interne della lavatrice nel tempo e 
possono provocare danni.

Corretta capacità di carico
La capacità massima di carico dipende dal tipo di 
bucato, dal grado di sporco e dal programma di 
lavaggio desiderato.
La macchina regola automaticamente la quantità di 
acqua secondo il peso del bucato che viene posto 
all'interno.
A	 Seguire le informazioni della tabella “Programma 

e consumo”. In caso di sovraccarico, la 
prestazione della lavatrice peggiora. Inoltre 
possono verificarsi problemi di rumore e 
vibrazioni.

Caricamento del bucato
•	 Aprire lo sportello di carico.
•	 Mettere il bucato sciolto dentro alla macchina.
•	 Chiudere lo sportello di carico fino a sentire un 

suono di blocco. Fare attenzione a che non vi 
siano capi impigliati nello sportello.

C	 Lo sportello di carico è bloccato durante 
l'esecuzione dei programmi. Lo sportello può 
essere aperto solo dopo un certo periodo di 
tempo dalla fine del programma.

3	 Preparazione
Cose da fare ai fini del 
risparmio energetico
Le informazioni che seguono aiutano ad usare 
il prodotto in modo ecologico e con risparmio 
energetico.
•	 Utilizzare il prodotto alla massima capacità 

consentita dal programma selezionato, ma non 
sovraccaricarlo; vedere la tabella "Programma e 
consumo".

•	 Seguire sempre le istruzioni sulla confezione del 
detersivo.

•	 Lavare il bucato poco sporco a temperature 
basse.

•	 Usare programmi più veloci per piccole quantità 
di bucato poco sporco.

•	 Non usare prelavaggio e temperature alte per 
bucato poco sporco o macchiato.

•	 Se si desidera asciugare il bucato 
nell'asciugatrice, selezionare la velocità 
di centrifuga più alta consigliata durante il 
programma di lavaggio. 

•	 Non usare detersivo in quantità superiore a 
quella consigliata sulla confezione.

Selezione del bucato
•	 Selezionare il bucato in base al tipo di tessuto, 

al colore, al livello di sporco e alla temperatura di 
lavaggio consentita.

•	 Rispettare sempre le istruzioni presenti sulle 
etichette dei capi.
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A	 In caso di cattivo posizionamento del bucato, 
possono verificarsi rumori e vibrazioni nella 
lavatrice.

Uso di detersivo e ammorbidente
Cassetto del detersivo
Il cassetto del detersivo è suddiviso in tre scomparti:
- (I) per il prelavaggio
– (II ) per il lavaggio principale
– (III) per l’ammorbidente
– (*) inoltre c'è un sifone nello scomparto 
dell'ammorbidente.

12 3 123

C	Il distributore del detersivo può essere di due 
tipi, in funzione del modello della lavatrice, come 
mostrato sopra.

Detersivo, ammorbidente e altri detergenti
•	 Aggiungere il detersivo e l’ammorbidente prima 

di avviare il programma di lavaggio.
•	 Non aprire mai il cassetto del detersivo mentre il 

programma è in corso!
•	 Quando si usa un programma senza 

prelavaggio, non mettere detersivo nello 
scomparto del prelavaggio (scomparto n. I). 

•	 Quando si usa un programma con prelavaggio, 
non mettere detersivo liquido nello scomparto 
del prelavaggio (scomparto n. I).

•	 Non selezionare un programma con prelavaggio 
se si usa un sacchetto detergente o una sfera 
detergente. Mettere il sacchetto detergente o la 
sfera direttamente tra il bucato nella lavatrice.

•	 Se si usa detersivo liquido, non dimenticare di 
mettere il contenitore per il detersivo liquido nello 
scomparto per il lavaggio principale (scomparto 
n. II).

Scelta del tipo di detersivo
Il tipo di detersivo da usare dipende dal tipo e dal 
colore del tessuto.
•	 Usare detersivi diversi per bucato bianco e 

colorato.
•	 Lavare i capi delicati solo con detersivi speciali 

(detersivo liquido, shampoo per lana, ecc.) che si 
usano solo per capi delicati. 

•	 Quando si lavano capi di colore scuro e trapunte, 
si consiglia di usare detersivo liquido.

•	 Lavare i capi in lana con un detersivo speciale 
specifico per i capi in lana.

A	 Usare solo detersivi prodotti specificamente per 
lavatrici.

A	 Non usare sapone in polvere.
Regolazione della quantità di detersivo
La quantità di detersivo da utilizzare dipende 
dal volume di biancheria, dal grado di sporco e 
dalla durezza dell’acqua. Leggere le istruzioni 
del produttore sulla confezione del detersivo con 
attenzione e seguire i valori di dosaggio.

•	 Non utilizzare quantità superiori a quelle indicate 
sulla confezione del detersivo, per evitare la 
formazione eccessiva di schiuma e un risciacquo 
inadeguato. Inoltre si risparmia denaro e non si 
inquina l’ambiente.

•	 Usare una quantità minore di detersivo per 
piccole quantità di bucato o bucato poco 
sporco.

•	 Usare detersivi concentrati nelle dosi consigliate.
Uso di ammorbidenti
Versare l’ammorbidente nello scomparto apposito del 
cassetto del detersivo. 
• 	 Usare i dosaggi consigliati indicati sulla 

confezione.
• 	 Non superare il contrassegno di livello (>max<) 

dello scomparto ammorbidente.
• 	 Se l’ammorbidente ha perso fluidità, diluirlo 

con acqua prima di metterlo nel cassetto del 
detersivo.

Uso di detersivi liquidi
Se il prodotto contiene un contenitore per 
detersivo liquido:
•	 Assicurarsi di aver posizionato il contenitore per 

detersivo liquido nello scomparto n. "II".
•	 Usare solo il misurino del produttore per il 

detersivo e seguire le istruzioni sulla confezione.
• 	 Usare i dosaggi consigliati indicati sulla 

confezione.
• 	 Se il detersivo liquido ha perso fluidità, diluirlo 

con acqua prima di metterlo nel contenitore del 
detersivo.

 
Se il prodotto non contiene un contenitore per 
detersivo liquido:
•	 Non usare detersivo liquido per il prelavaggio in 

un programma con prelavaggio.
•	 Usare solo il misurino del produttore per il 

detersivo e seguire le istruzioni sulla confezione.
•	 Il detersivo liquido macchia il bucato se usato 

con la funzione di avvio con ritardo. Se si usa la 
funzione di avvio con ritardo, non usare detersivo 
liquido.

Uso di detersivo in gel e compresse
Quando si usano detersivi in compresse, gel, ecc., 
leggere le istruzioni del produttore sulla confezione del 
detersivo con attenzione e seguire i valori di dosaggio. 
Se non ci sono istruzioni sulla confezione, applicare 
quanto segue.
•	 Se la consistenza del detersivo in gel è fluida e 

la lavatrice non contiene un contenitore speciale 
per detersivo liquido, mettere il detersivo in gel 
nello scomparto del lavaggio principale durante 
il primo carico di acqua. Se la lavatrice contiene 
un contenitore per detersivo liquido, riempirlo di 
detersivo prima di avviare il programma.

•	 Se  la consistenza del detersivo in gel non 
è fluida o esso è contenuto in una capsula, 
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metterlo direttamente nel cestello prima del 
lavaggio.

•	 Mettere il detersivo in compresse nello 
scomparto lavaggio principale (scomparto n. II) o 
direttamente nel cestello prima del lavaggio.

C	 Il detersivo in compresse può lasciare residui 
nello scomparto detersivo. In questo caso, 
mettere il detersivo in compresse nel bucato, 
chiudere la parte inferiore del cestello nei lavaggi 
successivi.

C	 Usare il detersivo in compresse o gel senza 
selezionare la funzione di prelavaggio.

Uso dell'appretto
•	 Aggiungere appretto liquido, in polvere o 

colorante nello scomparto ammorbidente se 
viene indicato sulla confezione.

•	 Non usare insieme ammorbidente e appretto, in 
un ciclo di lavaggio.

•	 Pulire l'interno della lavatrice con un panno 
umido e pulito dopo aver usato l'appretto.

Uso di candeggina
•	 Selezionare un programma con prelavaggio 

e aggiungere la candeggina all'inizio del 
prelavaggio. Non versare detersivo nello 
scomparto del prelavaggio. Come applicazione 
alternativa, selezionare un programma con 
risciacquo extra e aggiungere la candeggina 
mentre la macchina aspira l'acqua dallo 
scomparto detersivo durante la prima fase di 
risciacquo.

•	 Non usare candeggina e detersivo mescolandoli.
•	 Usare una piccola quantità (circa 50 ml) di 

candeggina e sciacquare i capi molto bene, 
perché provoca irritazione della pelle. Non 
versare la candeggina sui capi e non usarla per 
capi colorati. 

•	 Quando si usa candeggina a base di ossigeno, 
seguire le istruzioni sulla confezione e selezionare 
un programma a bassa temperatura. 

•	 La candeggina a base di ossigeno può essere 
usata insieme al detersivo; però se la consistenza 
non è la stessa del detersivo, mettere il detersivo 
prima nello scomparto n. "II" del cassetto del 
detersivo e aspettare finché il detersivo non 
fluisce quando la lavatrice aspira l'acqua. 
Aggiungere candeggina dallo stesso scomparto 
quando la lavatrice sta ancora aspirando l'acqua.

Uso di un agente anticalcare
• 	 Quando necessario, usare agenti anticalcare 

prodotti specificamente solo per lavatrici. 
• 	 Seguire sempre le istruzioni sulla confezione.
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Consigli per un lavaggio efficace
Indimenti

Colori chiari e capi 
bianchi Colori Colori scuri Delicati/lana/

seta

(Intervallo di 
temperatura 
consigliata basato 
sul livello di sporco: 
40-90C)

(Intervallo di 
temperatura consigliata 
basato sul livello di 
sporco: freddo-40C)

(Intervallo di 
temperatura 
consigliata basato 
sul livello di 
sporco: freddo-
40C)

(Intervallo di 
temperatura 
consigliata 
basato sul 
livello di sporco: 
freddo-30C)

Li
ve

llo
 d

i s
po

rc
o

Molto sporco

(macchie difficili 
come erba, caffé, 
frutta e sangue).

Potrebbe essere 
necessario pretrattare 
le macchine ed 
eseguire il pre-
lavaggio. Detersivi 
in polvere e liquidi 
consigliati per i capi 
bianchi possono 
essere usati ai 
dosaggi consigliati 
per capi molto 
sporchi. Si consiglia 
di usare detersivi 
liquidi per pulire 
macchie di argilla e 
creta e macchie che 
sono sensibili alla 
candeggina. 

Detersivi in polvere 
e liquidi consigliati 
per i capi colorati 
possono essere usati 
ai dosaggi consigliati 
per capi molto sporchi. 
Si consiglia di usare 
detersivi liquidi per 
pulire macchie di argilla 
e creta e macchie 
che sono sensibili 
alla candeggina. 
Usare detersivi senza 
candeggina.

Detersivi iliquidi 
consigliati 
adatti per capi 
colorati e scuri 
possono essere 
usati ai dosaggi 
consigliati per 
capi molto 
sporchi.

Preferire i 
detersivi liquidi 
prodotti per 
capi delicati. 
Capi in lana e 
seta devono 
essere lavati con 
detersivi speciali 
per la lana.

Sporco normale

(Per esempio, 
macchie naturali su 
colletti e polsini)

Detersivi in polvere 
e liquidi consigliati 
per i capi bianchi 
possono essere usati 
ai dosaggi consigliati 
per capi con sporco 
normale.

Detersivi in polvere e 
liquidi consigliati per i 
capi colorati possono 
essere usati ai dosaggi 
consigliati per capi 
con sporco normale. 
Usare detersivi senza 
candeggina.

Detersivi iliquidi 
consigliati 
adatti per capi 
colorati e scuri 
possono essere 
usati ai dosaggi 
consigliati per 
capi con sporco 
normale. 

Preferire i 
detersivi liquidi 
prodotti per 
capi delicati. 
Capi in lana e 
seta devono 
essere lavati con 
detersivi speciali 
per la lana.

Poco sporco

(Non sono presenti 
macchie visibili).

Detersivi in polvere e 
liquidi consigliati per i 
capi bianchi possono 
essere usati ai 
dosaggi consigliati per 
capi poco sporchi.

Detersivi in polvere 
e liquidi consigliati 
per i capi colorati 
possono essere usati 
ai dosaggi consigliati 
per capi poco sporchi. 
Usare detersivi senza 
candeggina.

Detersivi iliquidi 
consigliati 
adatti per capi 
colorati e scuri 
possono essere 
usati ai dosaggi 
consigliati per 
capi poco 
sporchi.

Preferire i 
detersivi liquidi 
prodotti per 
capi delicati. 
Capi in lana e 
seta devono 
essere lavati con 
detersivi speciali 
per la lana.
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4	 Funzionamento del prodotto
Pannello di controllo

1	 -	 Tasto di regolazione velocità della 
centrifuga

2	 -	 Display
3	 -	 Tasto di regolazione della temperatura
4	 -	 Manopola di selezione del programma

1

6 7 8

2 3 4 5

5	 -	 Tasto di accensione / spegnimento
6	 -	 Tasti di avvio con ritardo (+ / -)
7	 -	 Tasti delle funzioni ausiliarie
8	 -	 Tasto avvio / pausa / annulla

Simboli display

F1 F2 F3 F4

a	 -	 Indicatore di velocità centrifuga
b	 -	 Indicatore temperatura
c	 -	 Simbolo centrifuga
d	 -	 Simbolo temperatura
e	 -	 Indicatore tempo rimanente e avvio con 

ritardo
f	 -	 Simboli indicatori del programma 

(prelavaggio / lavaggio principale / 
risciacquo / ammorbidente / centrifuga)

g	 -	 Simbolo economy
h	 -	 Simbolo avvio con ritardo
i	 -	 Simbolo sportello bloccato
j	 -	 Simbolo avvio
k	 -	 Simbolo pausa
l	 -	 Simboli funzioni ausiliarie
m	 -	 Simbolo assenza acqua

Preparazione dell'elettrodomestico
Assicurarsi che i flessibili siano collegati in modo 
sicuro. Collegare la macchina alla presa elettrica. 
Aprire completamente il rubinetto. Mettere il 
bucato nella macchina. Aggiungere detersivo e 
ammorbidente per bucato. 
Selezione del programma
1.	 Selezionare il programma adatto a tipo, quantità 

e livello di sporco del bucato secondo la 
tabella "Programma e consumo" e la tabella 
"Temperatura" sotto. 

90˚C
Capi bianchi e tessuti in cotone, 
molto sporco.  (tovagliette, tovaglie, 
asciugamani, lenzuola, ecc.)

60˚C

Capi in cotone o sintetici che non 
scoloriscono, colorati, sporco 
normale (magliette, camicie da 
notte, pigiami, ecc.) e capi bianchi 
leggermente sporchi (biancheria 
intima, ecc.).

40˚C-
30°C- 
Freddo 

Bucato misto compresi tessuti delicati 
(tende di velo, ecc.), capi sintetici e 
in lana. 

2.	 Selezionare il programma desiderato con il tasto 
di selezione del programma.

C   I programmi sono dotati di limitatore per la 
velocità di centrifuga appropriata per quel 
particolare tipo di tessuto.

C	 Quando si seleziona il programma, considerare 
sempre il tipo di tessuto, il colore, il livello di 
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sporco e la temperatura dell'acqua consentita.
C	 Selezionare sempre la più bassa temperatura 

richiesta. Temperatura più alta significa maggiore 
consumo energetico.

C	 Per maggiori dettagli sui programmi, vedere la 
tabella "Programma e consumo".

Programmi principali 
A seconda del tipo di tessuto, usare i programmi 
principali che seguono.
• Cotone
Usare questo programma per il bucato in cotone 
(come lenzuola, federe e set da letto, asciugamani, 
accappatoi, biancheria intima, ecc.). Il bucato sarà 
lavato con un'azione di lavaggio vigorosa per un ciclo 
di lavaggio più lungo.
• Sintetici
Usare questo programma per lavare i capi sintetici 
(magliette, camicie, tessuti misti sintetici/cotone, ecc.).  
Lava con un'azione gentile ed ha un ciclo di lavaggio 
più breve rispetto al programma Cotone. 
Per tende e tulle, usare il programma Sintetici 40˚C 
con le funzioni di prelavaggio e antipieghe selezionate.  
Poiché i tessuti a rete provocano schiuma in eccesso, 
lavare veli/tulle mettendo poco detersivo nello 
scomparto del lavaggio principale.  Non versare 
detersivo nello scomparto del prelavaggio.
• Lana
Usare questo programma per lavare i capi in lana.  
Selezionare la temperatura appropriata conforme alle 
etichette degli abiti. Usare detersivi appropriati per i 
capi in lana. 
Programmi aggiuntivi 
Per casi speciali, sono disponibili programmi 
aggiuntivi. 
C	 I programmi aggiuntivi possono differire in 

funzione del modello della macchina.
• Cotone Eco
È possibile lavare il bucato normalmente sporco 
di cotone e lino con questo programma con il 
massimo risparmio di energia e acqua, rispetto agli 
altri programmi di lavaggio adatti ai capi in cotone. 
La temperatura reale dell’acqua può differire dalla 
temperatura dichiarata del ciclo. La durata del 
programma può essere abbreviata automaticamente 
durante le ultime fasi del programma se si lava una 
minore quantità di bucato (per es. ½ capacità o 
meno). In questo caso il consumo di energia e acqua 
diminuisce ulteriormente dando l’opportunità di un 
lavaggio ancora più economico. Questa funzione è 
disponibile per determinati modelli dotati del display 
del tempo rimanente.
• Hygiene
Usare questo programma per lavare il bucato dei 
bambini e il bucato di persone affette da allergia. 
Tempi di riscaldamento più lunghi e una fase di 
risciacquo aggiuntiva forniscono un maggiore livello 
di igiene. 
• Lavaggio a mano
Usare questo programma per lavare indumenti in 
lana/delicati che portano l’etichetta “non lavare in 
lavatrice” per i quali si raccomanda il lavaggio a mano. 
Lava il bucato con una azione di lavaggio molto 
delicata per non danneggiare il bucato stesso.

• Mini
Usare questo programma per lavare i capi in cotone 
poco sporchi, in poco tempo.
• Mini 14
Usare questo programma per lavare una piccola 
quantità di capi in cotone poco sporchi, in poco 
tempo.
• Lavaggio bucato scuro
Usare questo programma per lavare il bucato 
di colore scuro o il bucato colorato, per non farli 
scolorire. Il lavaggio è eseguito con una azione 
meccanica ridotta e a basse temperature. Si consiglia 
di usare detersivo liquido o shampoo per lana per il 
bucato di colore scuro.
• Intensivo
Con questo programma è possibile lavare capi in 
cotone resistenti molto sporchi. Questo programma 
lava i capi più a lungo e ha un ciclo di risciacquo in 
più rispetto al programma “Cotone”. Con questo 
programma è possibile lavare capi in cotone 
resistenti molto sporchi che si desidera risciacquare 
gentilmente.
• Lingerie
I capi intimi delicati possono essere lavati con questo 
programma. Piccole quantità di bucato devono 
essere lavate ponendole in reti per il lavaggio. I ganci 
e i bottoni dei capi di bucato devono essere uniti e le 
chiusure lampo devono essere chiuse. Il lavaggio è 
eseguito alle basse temperature con piccola azione 
meccanica. Migliori risultati di risciacquo si ottengono 
con risciacquo aggiuntivo.
• Rinfrescare
Usare questo programma per rimuovere gli odori dai 
capi indossati una sola volta, che non presentano 
macchie o sporco.
• Eco Lavaggio (Eco Pulito) (Eco Clean)
Usare questo programma, che è molto più ecologico 
e rispettoso delle risorse naturali, per lavare i capi in 
cotone poco sporchi e senza macchine (max. 3,5 kg) 
in poco tempo e in modo economico.  
C	 Si consiglia di usare detersivo liquido o detersivo 

in gel.
• Pulizia tamburo
Usare questo programma regolarmente (una volta 
ogni 1-2 mesi) per pulire il cestello e garantire l'igiene 
necessaria. Avviare il programma senza bucato nella 
lavatrice. Per ottenere risultati migliori, mettere un 
anticalcare in polvere per lavatrici nello scomparto 
detersivo II. Quando il programma è finito, lasciare 
lo sportello di carico accostato in modo che la parte 
interna della lavatrice si asciughi. 
C	 Questo non è un programma di lavaggio. Si 

tratta di un programma per il mantenimento.
C	 Non eseguire questo programma quando c'è 

qualcosa nella macchina. Se si cerca di farlo, la 
macchina rileva che c'è un carico all'interno e il 
programma viene interrotto.
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Programmi speciali
Per applicazioni specifiche, selezionare uno dei 
seguenti programmi.
• Risciacquo
Usare questo programma quando si vuole 
risciacquare o inamidare separatamente.
• Centrifuga + Pompa
Usare questo programma per applicare un ciclo 
di centrifuga aggiuntivo per la biancheria o per 
scaricare l’acqua dalla macchina. 
Prima di selezionare questo programma, 
selezionare la velocità di centrifuga desiderata, 
premere il pulsante avvio/pausa/annulla. La lavatrice 
centrifuga il bucato con la velocità impostata per la 
centrifuga e scarica l'acqua che ne deriva.
Se si desidera solo scaricare l'acqua senza 
l'azione di centrifuga, selezionare il programma 
Pompa+centrifuga e poi selezionare la funzione 
Nessuna centrifuga con l'aiuto del tasto di 
regolazione della velocità di centrifuga.  Premere il 
tasto avvio/pausa/annulla.
C	 Per il bucato delicato usare una velocità di 

centrifuga inferiore.
Selezione della temperatura
Quando viene selezionato un nuovo programma, la 
temperatura massima per il programma selezionato 
viene visualizzata sull’indicatore della temperatura.
Per diminuire la temperatura, premere di nuovo 
il tasto di regolazione della temperatura. La 
temperatura diminuisce a scatti di 10° e infine il 
simbolo “-”, indicante l'opzione di lavaggio a freddo, 
compare sul display.
C	Se si passa all'opzione di lavaggio a freddo e si 

preme il tasto di regolazione della temperatura 
un'altra volta, la temperatura consigliata per il 
programma selezionato compare sul display. 
Premere di nuovo il tasto di regolazione della 
temperatura per diminuire la temperatura.

Simbolo economy
Indica i programmi e le temperature che 
consentono un risparmio energetico.
C	Il simbolo Economy non può essere 

selezionato nei programmi Intensiva e Igiene 
poiché il lavaggio è eseguito per tempi lunghi 
e con temperature alte per garantire igiene.  
Similmente, il simbolo Economy non può 
essere nemmeno selezionato per Bambini, 
Rinfresco, Pulizia cestello, Centrifuga e 
Risciacquo.

Selezione velocità centrifuga
Quando si seleziona un nuovo programma, la 
velocità di centrifuga consigliata del programma 
selezionato è visualizzata sull’indicatore di velocità di 
centrifuga.
Per diminuire la velocità di centrifuga, premere il 
tasto di regolazione della velocità di centrifuga.  
La velocità di centrifuga diminuisce in modo 
graduale. Poi, a seconda del modello del prodotto, 
compaiono sul display le opzioni "Trattieni 

risciacquo" e "Nessuna centrifuga".  Vedere la 
sezione "Selezione funzioni ausiliarie" per chiarimenti 
su queste opzioni. 
C	L'opzione Trattieni risciacquo è indicata con il 

simbolo “ ” e l'opzione Nessuna centrifuga 
è indicata con il simbolo “ ”.
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Tabella Programma e consumo

• : Selezionabile
* : Selezionato automaticamente, non annullabile.
** : Etichetta Energia programma (EN 60456 Ed.3)
*** : Se la velocità di centrifuga massima della lavatrice è inferiore a questo valore, si può selezionare solo fino 
alla velocità massima di centrifuga. 
- : Vedere la descrizione del programma per il carico massimo.
C	 Le funzioni ausiliarie nella tabella possono variare in funzione del modello della lavatrice.
C	 Il consumo di acqua ed energia potrebbe variare in base a differenze nella pressione dell'acqua, alla 

durezza e alla temperatura dell'acqua, alla temperatura ambiente, al tipo e alla quantità di bucato, alla 
scelta di funzioni ausiliarie e a modifiche della tensione elettrica.

C	 Si può vedere il tempo di lavaggio del programma selezionato sul display della macchina. È normale che 
possano verificarsi piccole differenze tra il tempo mostrato sul display e il tempo reale di lavaggio.

IT 26 Funzione ausiliaria

Programma (°C)
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temperatura 
selezionabile

Cotone 90 7 74 2.30 1600 • • • • • • 90-Freddo

Cotone 60 7 72 1.50 1600 • • • • • • 90-Freddo

Cotone 40 7 72 0.85 1600 • • • • • • 90-Freddo

Hygiene 90 7 66 2.70 1600 * • 90-30

Cotone Eco 60** 7 44 0.81 1600 • 60-Freddo

Cotone Eco 60** 3.5 38 0.76 1600 • 60-Freddo

Cotone Eco 40** 3.5 38 0.65 1600 • 60-Freddo

Cotone Eco 40 7 64 0.72 1600 • 60-Freddo

Sintetici 60 3 45 1.00 1200 • • • • • • 60-Freddo

Sintetici 40 3 45 0.45 1200 • • • • • • 60-Freddo

Eco Lavaggio (Eco Pulito) 
(Eco Clean)

20 3.5 39 0.16 1600 • 20

Lingerie 30 1 54 0.24 1200 • 30-Freddo

Intensivo 60 7 66 1.40 1600 * • • 60-40

Mini 14 30 2 35 0.10 1400 • • 30-Freddo

Mini 90 7 60 2.00 1400 • • 90-Freddo

Mini 60 7 60 1.15 1400 • • 90-Freddo

Mini 30 7 70 0.20 1400 • • 90-Freddo

Lana 40 1.5 56 0.30 1200 • • 40-Freddo

Lavaggio a mano 30 1 40 0.25 1200 30-Freddo

Lavaggio bucato scuro 40 3 82 0.55 1200 * • 40-Freddo

Pulizia tamburo 70 - 100 1.70 800 * 70

Rinfrescare - 2 20 0.03 1200 • -

** “Cotone eco 40°C e Cotone eco 60°C sono i programmi standard”. Questi programmi sono definiti 
‘programma cotone standard 40°C’ e ‘programma cotone standard 60°C’.
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Selezione funzione ausiliaria
Selezionare le funzioni ausiliarie desiderate prima di 
avviare il programma. Inoltre è possibile selezionare 
o annullare le funzioni ausiliarie che sono adatte 
all'esecuzione del programma premendo il tasto 
avvio/pausa/annulla durante il funzionamento della 
lavatrice. Per questo, la macchina deve essere in una 
fase precedente alla funzione ausiliaria che si sta per 
selezionare o annullare. 
A seconda del programma, premere i tasti a, b, c o 
d per selezionare la funzione ausiliaria desiderata. Il 
simbolo della funzione ausiliaria selezionata compare 
sul display.
C	 Alcune funzioni non possono essere selezionate 

insieme.  Se una seconda funzione ausiliaria 
è in conflitto con la prima selezionata prima 
dell'avvio della lavatrice, la funzione selezionata 
come prima viene annullata e la seconda 
funzione ausiliaria resta attiva.  Per esempio, se 
si desidera selezionare lavaggio veloce dopo 
aver selezionato prelavaggio, prelavaggio sarà 
annullato e lavaggio veloce resterà attivo.

C	 Una funzione ausiliaria che non è compatibile 
con il programma non può essere selezionata. 
(Vedere la tabella "Programma e consumo")

C	 I tasti della funzione ausiliaria possono differire a 

seconda del modello della lavatrice.
• Prelavaggio
Conviene effettuare il prelavaggio solo con bucato 
molto sporco. Non usare il prelavaggio consente di 
risparmiare energia, acqua, detersivo e tempo. 
F1 compare sul display quando si seleziona questa 
funzione (a).
• Rapido
Questa funzione può essere utilizzata con i programmi 
per il cotone e le fibre sintetiche.  Essa diminuisce 
i tempi di lavaggio e anche il numero di fasi di 
risciacquo per bucato poco sporco.
F2 compare sul display quando si seleziona questa 
funzione (b).
C	 Quando si seleziona questa funzione, caricare 

la macchina con metà del carico massimo 
specificato nella tabella del programma.

• Extra risciacquo
Questa funzione consente alla lavatrice di eseguire 
un altro risciacquo oltre a quello già eseguito dopo 
il lavaggio principale. Si riduce così il rischio che la 
pelle sensibile (neonati, pelli con allergie ecc) venga 
attaccata dal detersivo che rimane sul bucato.
F3 compare sul display quando si seleziona questa 
funzione (c).
• Anti-grinze 
Questa funzione fa formare meno pieghe al bucato 
durante il lavaggio. Il movimento del cestello è 
ridotto e la velocità di centrifuga è limitata per evitare 
la formazione di pieghe.  Inoltre, il lavaggio viene 
eseguito con un livello di acqua superiore.
F4 compare sul display quando si seleziona questa 
funzione (d).
• Risciacquo Aggiuntivo
Se non si tolgono i capi dalla lavatrice 
immediatamente dopo il completamento del 
programma, è possibile usare la funzione trattieni 

risciacquo e lasciare il bucato nell'acqua del 
risciacquo finale per evitare che si riempiano di pieghe 
quando non c'è acqua nella macchina. Dopo questa 
procedura, premere il tasto avvio/pausa/annulla se 
si desidera scaricare l'acqua senza centrifugare il 
bucato. Il programma riprende e si completa dopo lo 
scarico dell'acqua. 
Se si desidera centrifugare il bucato trattenuto in 
acqua, regolare la velocità della centrifuga e premere il 
tasto avvio/pausa/annulla.
Il programma riprende.  L'acqua viene scaricata, il 
bucato è centrifugato e il programma è completato.
• Bagnato 
La funzione ausiliaria di ammollo assicura una 
migliore rimozione delle macchie resistenti dagli abiti, 
trattenendoli in acqua e detersivo prima dell'avvio del 
programma. 
Display del tempo
Il tempo rimanente al completamento del programma 
compare sul display mentre il programma è in 
funzione. Il tempo è visualizzato come “01:30” in 
formato ore e minuti.
C	 Il tempo del programma può differire dai valori 

della tabella "Programma e consumo" a seconda 
di pressione dell'acqua, durezza dell'acqua e 
temperatura, temperatura ambiente, quantità e 
tipo di bucato, funzioni ausiliarie selezionate e 
cambiamenti nella tensione di rete.

Avvio con ritardo
Con la funzione di avvio con ritardo, l'avvio del 
programma può essere ritardato fino a 24 ore. Il 
tempo di ritardo dell'avvio può essere aumentato a 
scatti di 30 minuti. 
C	 Non utilizzare detersivo liquido se si desidera 

effettuare il lavaggio con avvio con ritardo! Esiste 
il rischio di macchiare gli indumenti.

Aprire lo sportello di carico, mettere il bucato e il 
detersivo, ecc. Selezionare il programma di lavaggio, 
la temperatura, la velocità di centrifuga e, se 
necessario, le funzioni ausiliarie. Impostare il tempo 
desiderato per il ritardo dell'avvio premendo il tasto 
di avvio con ritardo + o -. Il simbolo avvio con ritardo 
lampeggia. Premere il tasto avvio/pausa/annulla. 
Comincia il conto alla rovescia per l'avvio con ritardo. Il 
simbolo di avvio con ritardo si illumina fisso. Il simbolo 
di avvio compare. “:” a metà del tempo di avvio con 
ritardo sul display comincia a lampeggiare.
C	 Durante il tempo del ritardo, potrà essere 

caricata altra biancheria. Alla fine del conto 
alla rovescia, il simbolo di avvio con ritardo 
scompare, il ciclo di lavaggio si avvia e il tempo 
del programma selezionato compare sul display.

Modifica del periodo di ritardo per l'avvio
Se si desidera cambiare il tempo durante il conto alla 
rovescia:
Premere il tasto avvio/pausa/annulla. “:” a metà 
del tempo di avvio con ritardo sul display smette di 
lampeggiare. Il simbolo di pausa compare. Il simbolo 
avvio con ritardo lampeggia. Il simbolo di avvio 
scompare. Impostare il tempo desiderato per il ritardo 
dell'avvio premendo il tasto di avvio con ritardo + o 
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-. Premere il tasto avvio/pausa/annulla. Il simbolo di 
avvio con ritardo si illumina fisso. Il simbolo di pausa 
scompare. Il simbolo di avvio compare. “:” a metà 
del tempo di avvio con ritardo sul display comincia a 
lampeggiare.
Annullamento della funzione di avvio con 
ritardo
Per annullare il tempo del ritardo durante il conto alla 
rovescia e avviare immediatamente il programma:
Premere il tasto avvio/pausa/annulla. “:” a metà 
del tempo di avvio con ritardo sul display smette di 
lampeggiare. Il simbolo di avvio scompare. Il simbolo 
di pausa e il simbolo di avvio con ritardo lampeggiano. 
Diminuire il tempo di ritardo per l'avvio premendo il 
tasto di avvio con ritardo.  La durata del programma 
compare dopo 30 minuti. Premere il tasto avvio/
pausa/annulla per avviare il programma.
Avvio del programma
Premere il tasto avvio/pausa/annulla per avviare il 
programma. Il simbolo di avvio che mostra l'avvio 
del programma si accende. Lo sportello di carico 
è bloccato e il simbolo dello sportello bloccato 
compare sul display. Il simbolo della fase da cui è 
partito il programma compare sul display (prelavaggio, 
lavaggio principale, risciacquo, ammorbidente e 
centrifuga).
Avanzamento del programma
Il progredire del programma in corso è indicato sul 
display con un set di simboli.
Il simbolo pertinente compare sul display all'inizio di 
ciascuna fase del programma e tutti i simboli restano 
accesi alla fine del programma. Il simbolo più a destra 
indica la fase corrente del programma.
Prelavaggio
Se è selezionata la funzione ausiliaria di prelavaggio, il 
simbolo di prelavaggio compare sul display indicando 
che la fase di prelavaggio è cominciata.
Lavaggio principale
Il simbolo di lavaggio principale che indica che la 
fase di lavaggio principale è cominciata compare sul 
display.
Risciacquo
Il simbolo di risciacquo che indica che la fase di 
risciacquo è cominciata compare sul display.
Ammorbidente
Il simbolo dell'ammorbidente che indica che la fase 
dell'ammorbidente è cominciata compare sul display. 
Centrifuga
Compare all'inizio della fase finale di centrifuga e resta 
acceso durante i programmi speciali centrifuga e 
pompa.
C	 Se la lavatrice non supera la fase di centrifuga, 

potrebbe essere attiva la funzione di risciacquo 
trattenuto o potrebbe essersi attivato il sistema 
automatico di rilevamento carico non bilanciato a 
causa di una distribuzione sbilanciata del bucato 
nella lavatrice.

Blocco sportello di carico
C'è un sistema di blocco sullo sportello di carico della 
lavatrice che impedisce l'apertura dello sportello nel 
caso in cui il livello dell'acqua non è adatto. 

Il simbolo dello sportello bloccato compare quando 
lo sportello di carico è bloccato. Questo simbolo 
lampeggia finché lo sportello di carico è pronto 
ad aprirsi quando il programma è completo o la 
macchina è in pausa. Non forzare per aprire in 
questa fase lo sportello di carico. Il simbolo scompare 
quando lo sportello è pronto per essere aperto. Si 

può aprire lo sportello quando il simbolo scompare.
Cambiare le selezioni dopo che 
il programma è iniziato
Portare la lavatrice in modalità pausa
Premere il tasto avvio/pausa/annulla per passare in 
modalità pausa. Il simbolo pausa compare sul display 
indicando che la macchina è in pausa. Il simbolo di 
avvio scompare.
Modifica delle impostazioni di velocità e 
temperatura per le funzioni ausiliarie. 
A seconda della fase raggiunta dal programma, si 
possono annullare o attivare le funzioni ausiliarie; 
vedere "Selezione funzioni ausiliarie".  
Si possono anche modificare le impostazioni di 
velocità e temperatura; vedere "Selezione velocità di 
centrifuga" e "Selezione temperatura". 
Aggiunta o rimozione bucato
Premere il tasto avvio/pausa/annulla per passare in 
modalità pausa. La spia di follow-up del programma 
della fase da cui la macchina è passata in modalità 

pausa lampeggia. Aspettare finché non è possibile 
aprire lo sportello di carico. Aprire lo sportello di carico 
e aggiungere o estrarre il bucato. Chiudere lo sportello 
di carico. Eseguire i cambiamenti nelle impostazioni 
di funzioni ausiliarie, temperatura e velocità, se 
necessario. Premere il tasto avvio/pausa/annulla per 
avviare la macchina.
C	 Lo sportello di carico non si apre se la 

temperatura dell'acqua nella macchina è alta o 
se il livello dell'acqua è al di sopra dell'apertura 
dello sportello.

Blocco bambini
Usare la funzione di blocco bambini per evitare che 
i bambini possano interferire con il funzionamento 
del prodotto. In questo modo si possono evitare 
cambiamenti ai programmi in corso.
C	 Si può accendere e spegnere la macchina con 

il tasto di accensione/spegnimento quando il 
blocco bambini è attivo. Quando si accende di 
nuovo la macchina, il programma riprende dal 
punto in cui si era fermato.

Per attivare il blocco bambini:
Tenere premuti i tasti della 2a e 4a funzione ausiliaria 
per 3 secondi. “Con” compare sul display.
C	 La stessa cosa compare sul display se si preme 

qualsiasi tasto quando il blocco bambini è attivo.
Per disattivare il blocco bambini:
Tenere premuti i tasti della 2a e 4a funzione ausiliaria 
per 3 secondi. “COFF” compare sul display.
C	 Non dimenticare di disattivare il blocco bambini 

alla fine del programma se è stato attivato 
prima. Altrimenti la macchina non consente di 
selezionare un nuovo programma.
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Annullamento del programma
Tenere premuto il tasto avvio/pausa/annulla per 3 
secondi. Il simbolo di avvio lampeggia. Il simbolo 
della fase in cui è stato annullato il programma resta 
acceso. "END" compare sul display e il programma è 
annullato.
C	 Se si desidera aprire lo sportello di carico 

dopo l'annullamento del programma ma non 
è possibile aprirlo perché il livello di acqua 
nella macchina è al di sopra dell'apertura 
dello sportello di carico, portare la manopola 
di selezione del programma sul programma 
Pompa+Centrifuga e scaricare l'acqua dalla 
macchina.

La macchina è in modalità 
trattieni risciacquo
Il simbolo della centrifuga lampeggia e il simbolo 
pausa si accende quando la macchina è in modalità 
trattieni risciacquo.
Se si desidera centrifugare il bucato quando la 
macchina è in questa modalità:
Regolare la velocità della centrifuga e premere il tasto 
avvio/pausa/annulla. Il simbolo di pausa scompare e 
il simbolo di avvio compare. Il programma riprende, 
viene scaricata l'acqua e il bucato è centrifugato.
Se si desidera solo scaricare l'acqua senza centrifuga:
basta premere il tasto avvio/pausa/annulla. Il simbolo 
di pausa scompare. Il simbolo di avvio compare. Il 
programma riprende e viene solo scaricata l'acqua.
Fine del programma
“Fine”(End) compare sul display alla fine del 
programma. I simboli delle fasi del programma 
restano accesi. La funzione ausiliaria, la velocità di 
centrifuga e la temperatura selezionate all'inizio del 
programma restano selezionate.

per evitare di toccare i residui nel cassetto durante 
la pulizia. Reinserire il cassetto dopo la pulizia ed 
assicurarsi che sia posizionato bene.
Pulire i filtri di ingresso dell'acqua
C'è un filtro nella parte terminale di ciascuna valvola 
di immissione dell’acqua sul lato posteriore della 
lavatrice e anche alla fine di ciascun flessibile di 
immissione dell’acqua, nel punto di collegamento al 
rubinetto. Questi filtri evitano che le sostanze estranee 
e lo sporco dell'acqua entrino nella lavatrice. I filtri 
devono essere puliti quando si sporcano.

Chiudere i rubinetti. Rimuovere i dadi dei flessibili di 
ingresso dell'acqua per accedere ai filtri delle valvole 
di ingresso dell'acqua. Pulirli con una spazzola 
appropriata. Se i filtri sono troppo sporchi, è possibile 
estrarli con le pinze e pulirli. I filtri sull'estremità piatta 
dei flessibili di ingresso dell'acqua devono essere 
estratti a mano con le relative guarnizioni e puliti 
sotto l'acqua corrente. Sostituire guarnizioni e filtri 
correttamente e quindi serrare manualmente i dadi.
Eliminare eventuale acqua residua 
e pulire il filtro della pompa
Il sistema filtro della lavatrice evita che gli oggetti 
solidi come bottoni, monete e fibre si blocchino nella 
pompa durante lo scarico dell'acqua di lavaggio. 
Così, l'acqua sarà scaricata senza problemi e la vita di 
servizio della pompa si allunga.
Se la lavatrice non scarica l’acqua, il filtro della pompa 
è intasato. Il filtro deve essere pulito ogni volta che si 
intasa o ogni 3 mesi. Per pulire il filtro della pompa è 
necessario scaricare l’acqua.
Inoltre, prima di trasportare la lavatrice (per es., 
quando si trasloca) ed in caso di congelamento 
dell'acqua, l'acqua potrebbe dover essere scaricata 
completamente. 
A	 Sostanze estranee che restano nel filtro della 

pompa possono danneggiare la lavatrice o 
provocare problemi di rumori.

Per pulire il filtro sporco e scaricare l’acqua:
Scollegare la lavatrice per interrompere 
l’alimentazione.
A	 La temperatura dell'acqua interna alla lavatrice 

può arrivare fino a 90 ºC. Per evitare il rischio di 
bruciature, il filtro deve essere pulito dopo che la 
lavatrice si è raffreddata.

Aprire il coperchio del filtro.
	 Se il coperchio del filtro è composto da due 

elementi, premere verso il basso la linguetta sul 
coperchio del filtro e tirare l’elemento verso di sé.

5	 Manutenzione e pulizia
La vita di servizio del prodotto è più lunga e i problemi 
affrontati di frequente diminuiscono se si esegue la 
pulizia ad intervalli regolari.
Pulizia del cassetto del detersivo
Pulire il cassetto del detersivo ad intervalli regolari (ogni 
4-5 cicli di lavaggio) come mostrato di seguito per 
evitare l'accumulo di polvere di detersivo nel tempo.

Premere il punto colorato sul sifone all’interno del 
comparto destinato all’ammorbidente e premere sino 
a quando il comparto fuoriesce dalla macchina.
C  Se una quantità d’acqua o una miscela di 

ammorbidente superiore al normale inizia ad 
accumularsi nel comparto dell’ammorbidente, è 
necessario pulire il sifone. 

Lavare il cassetto del detersivo e il sifone con 
abbondante acqua tiepida in un lavandino. Indossare 
guanti di protezione o usare una spazzola adatta 
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Se il coperchio del filtro si compone di un unico 
elemento, tirare il coperchio da entrambi i lati sulla 
parte alta per aprire.
C	 Si può rimuovere la copertura del filtro spingendo 

leggermente verso il basso con un piccolo 
strumento appuntito in plastica, attraverso 
l'apertura posta sopra la copertura stessa del 
filtro. Non usare strumenti appuntiti in metallo per 
rimuovere la copertura.

Alcuni dei nostri prodotti hanno un flessibile di scarico 
di emergenze e alcuni no. Seguire le fasi sotto per 
scaricare l'acqua.
Scarico dell'acqua quando il prodotto ha un flessibile 
di scarico di emergenza: 

Estrarre il flessibile di scarico di emergenza dal 
suo alloggiamento. Disporre un ampio contenitore 
all’estremità del flessibile. Scaricare l’acqua del 
contenitore, tirando la presa all'estremità del flessibile. 
Quando il contenitore è pieno, bloccare l'ingresso del 
flessibile riposizionando il tappo. Quando il contenitore 
si è svuotato, ripetere la procedura suddetta per 
scaricare completamente l'acqua dalla lavatrice. 

Quando lo scarico dell'acqua è completato, chiudere 
l'estremità di nuovo usando il tappo e fissare il 
flessibile in posizione. Ruotare il filtro della pompa per 
estrarlo.
Scarico dell'acqua quando il prodotto non ha un 
flessibile di scarico di emergenza: 

Collocare un ampio contenitore davanti al filtro per 
raccogliere l’acqua in uscita dal filtro. Allentare il filtro 
della pompa (in senso antiorario) sino a quando 
l’acqua inizierà a fluire. Dirigere il flusso d’acqua nel 
contenitore davanti al filtro. Utilizzare sempre un 
panno per assorbire l’acqua fuoriuscita. Quando 
l'acqua all'interno della lavatrice è finita, estrarre 
completamente il filtro ruotandolo. Eliminare eventuali 
residui nel filtro, o eventuali fibre, attorno all'area del 
rotore della pompa. Installare il filtro.
A	 Se il prodotto è dotato di un getto d’acqua, 

assicurarsi che il filtro sia correttamente alloggiato 
nella pompa. Non forzare mai il filtro quando 
lo si installa nel suo alloggiamento. Installare 
completamente il filtro in posizione. Altrimenti 
potrebbero esserci perdite di acqua dal 
coperchio del filtro.

Se il coperchio del filtro si compone di due elementi, 
chiuderlo premendo sulla linguetta. Se si compone 
di un unico elemento, per prima cosa sistemare 
le linguette nella parte inferiore in posizione e poi 
premere la parte superiore per chiudere.

Rinfresco 
(rinfrescante)

On/Off

Lavaggio a 
mano

Lavaggio Fine Sicurezza 
bambini

(Blocco bambini)

Annulla 3” Temperatura Avvio con 
ritardo

Scarico Active 40 Active Eco Risciacquo Cotone Eco

Pre-lavaggio Lavaggio 
principale

Risciacquo 
plus

(Extra risciacquo)

Ammollo Antipiega
(Anti-grinze )

Trattieni 
risciacquo

Nessuna 
centrifuga

Centrifuga Freddo Pronto

Avvio
Pausa

Cotone Sintetici Lana Delicati Intensivo Sport Camicie
(Maglie)

Piumoni Lavaggio 
igiene

Eco 20
(Eco Pulito) 

(Eco 
Lavaggio)

Cura 
dell'elettrodomestico
(Autopulizia) (Pulizia 

tamburo)

Lingerie Rapido 
(Quotidiano 

express) (Daily 
express)

Rapido 
(Quotidiano 

express) (Daily 
express)

Rapido 14
(Super short 

express) (Super 
breve express)

Metà carico Lavaggio 
veloce

(Rapido)

Lavaggio 
bucato scuro
(cura dei capi 

scuri)

Misti Fashioncare



53 IT

6	 Specifiche tecniche

C	 Le specifiche tecniche possono essere modificate senza preavviso per migliorare la qualità del prodotto.
C	 Le illustrazioni contenute in questa guida sono schematiche e potrebbero non corrispondere esattamente 

al prodotto in uso. 
C	 I valori indicati sulle etichette della macchina o nella documentazione di accompagnamento sono ottenuti 

in laboratorio, in conformità con gli standard di riferimento. I valori possono cambiare in funzione delle 
condizioni operative e ambientali dell’elettrodomestico.

Questo apparecchio è contrassegnato dal simbolo della raccolta differenziata relativa allo 
smaltimento di materiale elettrico ed elettronico. Ciò significa che questo prodotto deve 
essere portato presso un centro di raccolta differenziata conformemente alla direttiva europea 
2002/96/CE, in modo tale da potere essere riciclato o smantellato così da ridurne l’eventuale 
impatto su l’ambiente
Per ulteriori informazioni in proposito si consiglia di rivolgersi alla propria amministrazione 
locale o regionale.
I prodotti elettronici che non sono oggetto di una raccolta differenziata sono potenzialmente 
nocivi per l’ambiente e la salute umana a causa della presenza di sostanze pericolose.

Modelli  (IT)

Capacità massimo di lavaggio a secco (kg)

Altezza (cm)

Larghezza (cm)

Profondità (cm)

Peso netto (±4 kg.)

Elettricità in ingresso (V/Hz)

Corrente totale (A)

Energia totale (W)

Velocità centrifuga(gpm max.)

Alimentazione modalità stand-by (W)

Alimentazione modalità di spegnimento (W)

WNF 7422 AE30

7

84

60

55

72

230 V / 50Hz

10

2200

1200

1.40

0.20
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7	 Ricerca e risoluzione dei problemi
Impossibile avviare o selezionare il programma. 
•	 La lavatrice potrebbe essere in modalità protezione automatica a causa di problemi alla fornitura 

(tensione della griglia, pressione dell'acqua, ecc.) >>> Tenere premuto il tasto avvio / pausa per 3 
secondi per riportare la lavatrice alle impostazioni di fabbrica. (Vedere "Annullamento del programma")

Acqua nella lavatrice.
•	 Potrebbe restare dell'acqua nel prodotto in seguito ai processi di controllo della qualità durante la 

produzione. >>> Questo non è un guasto; l'acqua non è pericolosa per la lavatrice.
La lavatrice vibra o fa rumore.
•	 La lavatrice potrebbe non essere in equilibrio. >>> Regolare i piedini per livellare la lavatrice.
•	 Una sostanza dura potrebbe essere entrata nel filtro della pompa. >>> Pulire il filtro della pompa.
•	 I bulloni di sicurezza per il trasporto non sono stati rimossi. >>> Rimuovere i bulloni di sicurezza per il 

trasporto. 
•	 La quantità di bucato nella lavatrice potrebbe essere scarsa. >>> Aggiungere altro bucato nella 

lavatrice. 
•	 La lavatrice potrebbe essere sovraccarica di bucato. >>> Estrarre parte del bucato dalla lavatrice o 

distribuire il carico a mano per renderlo più omogeneo nella lavatrice.
•	 La lavatrice potrebbe essere inclinata su qualcosa di rigido. >>> Assicurarsi che la macchina non 

penda su alcunché.
La lavatrice si è fermata subito dopo l’avvio del programma.
•	 La macchina può fermarsi occasionalmente a causa di bassa tensione. >>> Riprenderà a funzionare 

quando la tensione sarà stata riportata a livelli normali.
Il tempo del programma non esegue il conto alla rovescia. (Su modelli con display)
•	 Il timer potrebbe arrestarsi durante l'aspirazione dell'acqua. >>> L'indicatore del timer non esegue il 

conto alla rovescia finché la lavatrice non aspira una quantità adeguata di acqua. La lavatrice resterà 
in attesa sino a quando ci sarà  una quantità di acqua sufficiente per evitare risultati di lavaggio 
inadeguati a causa della mancanza d’acqua. L'indicatore del timer riprende il conto alla rovescia 
dopo ciò.

•	 Il timer potrebbe arrestarsi durante la fase di riscaldamento. >>> L'indicatore del timer non esegue il 
conto alla rovescia finché la lavatrice non raggiunge la temperatura selezionata.

•	 Il timer potrebbe arrestarsi durante la fase di centrifuga. >>> Il sistema automatico di rilevamento 
carico non bilanciato potrebbe essersi attivato a causa della distribuzione sbilanciata del bucato nel 
cestello.  

C	 Se la biancheria non è disposta in maniera uniforme nel cestello, la lavatrice non eseguirà la fase della 
centrifuga, per evitare danni alla lavatrice e al suo ambiente. Ridisporre la biancheria ed eseguire una 
nuova centrifuga.

La schiuma fuoriesce dal cassetto del detersivo.
•	 È stato usato troppo detersivo. >>> Mescolare un cucchiaio di ammorbidente e mezzo litro di acqua 

e versare nello scomparto principale del cassetto per il detersivo.
C	 Mettere il detersivo nella macchina secondo il programma e i carichi massimi indicati nella tabella 

“Programma e consumo”. Se si usano additivi chimici (agenti di rimozione macchie, candeggine, ecc.), 
ridurre la quantità di detersivo.

Il bucato resta bagnato alla fine del programma
•	 Potrebbe essersi formata schiuma in eccesso e potrebbe essersi attivato un sistema di assorbimento 

schiuma a causa del troppo detersivo usato. >>> Usare la quantità di detersivo consigliata.
C	 Se la biancheria non è disposta in maniera uniforme nel cestello, la lavatrice non eseguirà la fase della 

centrifuga, per evitare danni alla lavatrice e al suo ambiente. Ridisporre la biancheria ed eseguire una 
nuova centrifuga.

A	 Se non si riesce ad eliminare il problema nonostante si siano rispettate le istruzioni in questa sezione, 
consultare il rivenditore o l'agente autorizzato per l'assistenza. Non cercare mai di riparare il prodotto 
da soli.

2820522234_IT/121211.0905
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1	 Tärkeitä turvallisuusohjeita
Tämä osa sisältää turvaohjeet, jotka auttavat 
suojautumaan henkilö- tai omaisuusvahingoilta. 
Näiden ohjeiden noudattamatta jättäminen saattaa 
aiheuttaa takuun raukeamisen.
Yleinen turvallisuus
•	 Tätä tuotetta eivät saa käyttää henkilöt, joilla 

fyysisiä, aistimellisia tai henkisiä sairauksia 
eivätkä käytön opetusta saamattomat tai 
kokemattomat henkilöt (mukaan lukien lapset), 
jollei heitä valvo heidän turvallisuudestaan 
vastaava henkilö tai henkilö, joka neuvoo heitä 
asianmukaisesti laitteen käytössä.

•	 Älä koskaan aseta tuotetta maton peittämälle 
lattialle, muuten ilmavirran puute koneen alla 
aiheuttaa sähköisten osien ylikuumenemisen. 
Se aiheuttaa tuotteessa toimintahäiriöitä.

•	 Älä käytä tuotetta, jos virtajohto tai pistoke 
on vahingoittunut. Ota yhteyttä valtuutettuun 
huoltoedustajaan.

•	 Anna pätevän sähköteknikon liittää 16 Ampeerin 
sulake tuotteen asennussijaintiin.

•	 Jos tuotteessa on vika, sitä ei saa käyttää ennen 
kuin valtuutettu huoltoedustaja on korjannut 

sen. Sähköiskun vaara!
•	 Tämä tuote on suunniteltu jatkamaan 

toimintaansa, kun sähköt palaavat sähkökatkon 
jälkeen. Jos haluat peruuttaa pesuohjelman, 
katso lisätietoja osasta "Pesuohjelman 
peruuttaminen".

•	 Liitä tuote maadoitettuun pistorasiaan, 
jota suojaa "Tekniset tiedot" -taulukon 
arvojen mukainen sulake. Älä laiminlyö 
maadoitusasennusta, jonka saa tehdä vain 
pätevä sähköteknikko. Yrityksemme ei ole 
vastuussa mistään vahingoista, joita syntyy, kun 
tuotetta käytetään ilman paikallisten säädösten 
mukaista maadoitusta.

•	 Veden syöttö- ja tyhjennysletkut on 
kiinnitettävä tiukasti ja niiden on pysyttävä 
vahingoittumattomina. Muussa tapauksessa on 
vaara vesivuodoista.

•	 Älä koskaan avaa täyttöluukkua tai poista 
suodatinta, kun rummussa on vielä vettä. 
Muuten on vaara veden tulvimisesta ja kuuman 
veden aiheuttamasta palovammasta.

•	 Älä avaa lukittua täyttöluukkua väkisin. 
Täyttöluukku on valmis avattavaksi muutama 
minuutti pesujakson päättymisen jälkeen. 
Jos täyttöluukku avataan väkisin, luukku ja 
lukitusmekanismi voivat vahingoittua.

•	 Irrota tuote verkkovirrasta, kun sitä ei käytetä.
•	 Älä koskaan pese tuotetta suihkuttamalla sitä tai 

kaatamalla vettä sen päälle! Sähköiskun vaara!
•	 Älä koske pistokkeeseen märillä käsillä! Älä 

irrota vetämällä johdosta, irrota aina vetämällä 
pistokkeesta kiinni pitäen.

•	 Käytä vain automaattipesukonekäyttöön 
tarkoitettuja pesu-, huuhtelu- ja lisäaineita.

•	 Noudata vaatteiden pesumerkkien ja 

pesuainepakkauksen ohjeita.

•	 Tuotteen on oltava irti verkkovirrasta 
asennuksen, huollon ja korjausten aikana.

•	 Jätä asennus ja korjaustyöt aina valtuutetun 
huoltoedustajan tehtäväksi. Valmistaja ei 
ole vastuussa vahingoista, joita ilmenee 
valtuuttamattomien henkilöiden suorittamista 
toimenpiteistä.

Tarkoitettu käyttö
•	 Tuote on suunniteltu kotitalouskäyttöön. Se 

ei sovellu kaupalliseen käyttöön eikä sitä saa 
käyttää muuhun kuin käyttötarkoitukseensa.

•	 Tuotetta saa käyttää vain pyykinpesuun ja 
huuhteluun pyykin merkintöjen mukaisesti.

•	 Valmistaja ei ota mitään vastuuta ongelmista, 
jotka syntyvät väärästä käytöstä tai 
kuljetuksesta.

Lasten turvallisuus
•	 Sähköiset tuotteet ovat vaarallisia lapsille. 

Pidä lapset loitolla tuotteesta sen ollessa 
käynnissä. Älä anna heidän sormeilla tuotetta. 
Käytä lapsilukkotoimintoa estääksesi lapsia 
käsittelemästä konetta. 

•	 Älä unohda sulkea täyttöluukkua, kun poistut 
tilasta, jossa tuote sijaitsee.

•	 Säilytä pesu- ja lisäaineet turvallisessa paikassa 
lasten ulottumattomissa.

2	 Asennus
Pyydä asennusta lähimmältä valtuutetulta 
huoltoedustajalta. Katso laitteen käyttöönottotiedot 
käyttöoppaasta ja varmista, että sähkö, hanaveden 
otto ja vedentyhjennysjärjestelmät ovat soveltuvat 
ennen yhteyden ottamista valtuutettuun huoltoon. 
Jos järjestelmät eivät ole soveltuvia, kutsu valtuutettu 
asentaja ja putkimies tekemään tarvittavat valmistelut.
C	 Sijainnin, sähköliitännän, hanavesi- ja 

poistovesiasennusten valmistelu asennuspaikalla 
on asiakkaan vastuulla. 

B	 Valtuutetun huoltoedustajan on suoritettava 
laitteen asennus ja sähköliitäntöjen teko. 
Valmistaja ei ole vastuussa vahingoista joita 
ilmenee valtuuttamattomien henkilöiden 
suorittamista toimenpiteistä.

A	 Tarkista ennen asennusta silmämääräisesti 
onko laitteessa vikoja. Jos on, älä asenna 
sitä. Vaurioitunut tuote voi aiheuttaa vaaran 
turvallisuudelle.

C	 Varmista, että veden otto- ja poistoletkut samoin 
kuin virtajohto eivät ole mutkalla, pinteessä tai 
puristuksissa kun laite työnnetään paikoilleen 
asennuksen tai puhdistuksen jälkeen.

Sopiva asennuspaikka
•	 Aseta kone kiinteälle lattialle. Älä aseta konetta 

pitkänukkaiselle matolle tai vastaaville pinnoille.
•	 Pesukoneen ja kuivaajan (täydellä 

kuormituksella) kokonaispaino, kun ne on 
sijoitettu toistensa päälle, on yhteensä noin 180 
kiloa. Sijoita laite kiinteälle ja tasaiselle lattialle, 
jolla on riittävä kuormankantokyky!

•	 Älä sijoita laitetta sähköjohdon päälle.
•	 Älä asenna tuotetta tiloihin, jossa lämpötila voi 

laskea alle 0 ºC.



57 FI

•	 Sijoita laite vähintään 1 cm etäisyydelle muiden 
kalusteiden reunoista.

Pakkausvahvikkeiden poistaminen
Kallista konetta taaksepäin poistaaksesi 
pakkausvahvikkeet. Poista pakkausvahvikkeet 
vetämällä nauhasta.
Kuljetuslukkojen irrottaminen
A	 Älä irrota kuljetuslukkoja ennen kuin olet 

irrottanut pakkausvahvikkeet.
A	 Irrota kuljetuksen turvapultit ennen pesukoneen 

käyttöä, muuten laite voi vaurioitua.
1.	 Avaa kaikkia pultteja mutteriavaimella, kunnes 

ne pyörivät vapaasti (C).
2.	 Irrota kuljetuksen varmistuspultit kääntämällä 

niitä varovasti.
3.	 Kiinnitä muovisuojukset (toimitettu käyttöoppaan 

mukana pussissa) takapaneelin reikiin. (P)

C	 Säilytä kuljetuksen varmistuspultit turvallisessa 
paikassa uudelleenkäyttöä varten, jos 
pyykinpesukone pitää siirtää tulevaisuudessa.

C	 Älä koskaan siirrä konetta ilman, että kuljetuksen 
varmistuspultit on kiinnitetty oikein paikoilleen!

Vedenoton liittäminen
C	 Koneen käytön vedenpaineen on oltava 1 – 10 

bar (0.1 – 10 MPa). Käytännössä hanasta on 
tultava vettä 10-80 litraa minuutissa, jotta kone 
toimisi tasaisesti. Liitä paineenalennusventtiili, jos 
vedenpaine on korkeampi.

C	 Jos aiot käyttää kaksoisvedenotolla varustettua 
laitetta yhden vedenoton (kylmä) vedenoton 
laitteena, asenna mukana toimitettu tulppa 
kuumavesiventtiiliin ennen laitteen käyttöä. 
(Koskee laitteita, jotka on toimitettu tulpalla ja 
venttiilisarjalla.)

C	 Jos haluat käyttää laitteen molempia 
vedentuloja, liitä kuumavesiletku, kun 
olet irrottanut tulpan ja tiivistesarjan 
kuumavesiventtiilistä. (Koskee laitteita, jotka on 
toimitettu tulpalla ja venttiilisarjalla.)

A	 Malleja, joissa on yksi veden tulo, ei saa liittää 
kuumavesihanaan. Jos niin tehdään, pyykki voi 
vahingoittua tai laite siirtyä suojaustilaan eikä 
enää toimi.

A	 Älä käytä vanhoja tai käytettyjä veden ottoletkuja 
uudessa tuotteessa. Siitä saattaa aiheutua 
tahroja pyykkiin.

1.	 Liitä laitteen mukana tulleet letkut laitteen 
vedenottoventtiileihin. Punaisella merkitty letku 
(vasen) (maks. 90 ºC) on kuuman veden ottoon 
ja sinisellä merkitty letku (oikea) (maks. 25 ºC) on 
kylmän veden ottoon.

A	 Varmista, että kylmä- ja kuumavesiliitännät on 
tehty oikein, kun asennat konetta. Muutoin 
pyykki on kuumaa pesuvaiheen lopussa ja 
kuluu.

2.	 Kiristä letkun kaikki mutterit käsin. Älä käytä 
jakoavainta muttereiden kiristämiseen.

3.	 Avaa hanat kokonaan letkuliitäntöjen 
tekemisen jälkeen tarkistaaksesi vuotaako vettä 
liitäntäkohdista. Jos vuotoja ilmenee, käännä 
hana kiinni ja irrota mutteri. Kiristä mutteri 
uudelleen huolellisesti tiivisteen tarkastamisen 
jälkeen. Vesivuotojen ja niiden aiheuttamien 
vahinkojen estämiseksi pidä hanat suljettuna, 
kun pesukone ei ole käytössä.

Poistoletkuun liittäminen
•	 Poistoletkun pään on oltava liitetty suoraan 

vedenpoistoletkuun tai pesualtaaseen. 
A	 Talossasi saattaa tapahtua vesivahinko, jos 

letku irtoaa kotelostaan vedenpoiston aikana. 
Korkeiden pesulämpötilojen vuoksi on lisäksi 
palovammavaara! Sellaisten tilanteiden 
esiintymisen estämiseksi ja joustavan veden 
oton koneeseen ja veden poiston koneesta 
varmistamiseksi kiinnitä poistoletkun pää 
kunnolla, jottei se voi irrota. 

•	 Poistoletku on kiinnitettävä vähintään 40 cm:n ja 
enintään 100 cm:n korkeudelle.

•	 Siinä tapauksessa, että letkua nostetaan sen 
oltua laskettuna lattatasolle tai lähellä lattiaa 
(vähemmän kuin 40 cm lattian yläpuolella), 
veden poisto vaikeutuu ja pyykki voi jäädä 
märäksi. Noudata siksi kuvassa esitettyjä 
korkeuksia.

•	 Likaveden takaisin koneeseen valumisen 
estämiseksi ja helpon tyhjennyksen 
mahdollistamiseksi älä upota letkun päätä 
likaveteen tai työnnä sitä viemäriin yli 15 cm. Jos 
letku on liian pitkä, lyhennä sitä.

•	 Letkun pää ei saa olla taipunut, sen päälle ei 
saa astua, eikä sitä saa taivuttaa tai asettaa 
puristuksiin viemärin ja laitteen välissä.

•	 Jos letku on liian lyhyt, jatka sitä lisäämällä 
siihen jatkoletku. Letkun pituus ei saa olla yli 
3,2 m. Vuotojen välttämiseksi jatkoletkun ja 
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tyhjennysletkun välinen liitäntä on kiinnitettävä 
hyvin sopivalla puristimille, jottei se irtoa ja 
aiheuta vuotoa.

Jalkojen säätäminen
A	 Pesukoneen hiljaisemman ja tärinättömän 

käynnin varmistamiseksi sen on oltava tasaisesti 
ja tasapainossa jaloillaan.  Tasapainota kone 
jalkoja säätämällä. Muussa tapauksessa 
pesukone voi siirtyä paikoiltaan ja aiheuttaa 
rusentumista ja tärinäongelmia.

1.	 Löysää jalkojen lukkomutterit käsin.
2.	 Säädä jalkoja kunnes laite on vaakatasossa ja 

tasapainossa.
3.	 Kiristä kaikki lukkomutterit käsin.

A	 Älä käytä työkaluja lukkomutterien 
löysäämiseen. Muutoin ne voivat vahingoittua.

Sähköliitännät
Liitä tuote maadoitettuun pistorasiaan, jota suojaa 
"Tekniset tiedot" -taulukon arvojen mukainen sulake. 
Yrityksemme ei ole vastuussa mistään vahingoista, 
joita syntyy, kun tuotetta käytetään ilman paikallisten 
säädösten mukaista maadoitusta.
•	 Sähköliitäntöjen on noudatettava kansallisia 

määräyksiä.
•	 Virtakaapelin pistokkeen on oltava helposti 

tavoitettavissa asennuksen jälkeen.
•	 Käyttöjännite ja sallitut sulaketiedot on määritelty 

osassa ”Tekniset tiedot”. Jos sulakkeen tai 
katkaisijan arvo on alle 16 ampeeria, ota yhteys 
valtuutettuun sähkömieheen ja anna hänen 
asentaa 16 ampeerin sulake.

•	 Määritetyn jännitteen on oltava sama kuin 
sähköverkossa.

•	 Älä tee liitäntöjä jatkojohdoilla tai 
haarotusliittimillä.

B	 Valtuutetun huoltoedustajan on vaihdettava 
vaurioituneet sähköjohdot.

Ensimmäinen käyttö
Ennen laitteen käytön aloittamista varmista, 
että kaikki valmistelut on tehty osien "Tärkeitä 
turvallisuusohjeita" ja "Asennus" mukaan.
Valmistele kone pyykinpesua varten suorittamalla 
ensimmäiseksi rummun puhdistusohjelma. Jos 
laitetta ei ole mainittu rummun puhdistusohjelman 
kohdalla, käytä Puuvilla-90-ohjelmaa ja valitse 
Lisävesi- tai Lisähuuhtelu-lisätoiminnot lisäksi. 
Ennen kuin käynnistät ohjelman, lisää maks. 100 g 
jauhemaista kalkinpoistoainetta pääpesuainelokeroon 
(lokero nro II). Jos kalkinestoaine on tabletti-
muodossa, laita vain yksi tabletti lokeroon nro II. 
Kuivaa tiivisteen sisäpinta puhtaalla liinalla ohjelman 
päätyttyä. 

C	 Käytä pesukoneille soveltuu kalkinestoainetta.
C	 Tuotteeseen on voinut jäädä vettä johtuen 

tuotannon laadunvalvontaprosesseista. Se ei ole 
pesukoneelle haitallista.

Pakkausmateriaalin hävittäminen
Pakkausmateriaalit ovat lapsille vaarallisia. Säilytä 
pakkausmateriaalit turvallisessa paikassa lapsilta 
ulottumattomissa.
Pesukoneen pakkausmateriaali on valmistettu 
kierrätettävistä materiaaleista. Hävitä 
pakkausmateriaalit oikein ja lajittele ne jätteiden 
kierrätysohjeiden mukaisesti. Älä hävitä niitä tavallisen 
kotitalousjätteen mukana.
Tuotteen kuljettaminen
Kytke laite irti verkkovirrasta ennen sen siirtämistä. 
Irrota vedenpoisto- ja vedenottoliitännät. 
Tyhjennä laitteeseen jäänyt vesi kokonaan, ks. 
"Jäämäveden poistaminen ja pumpun suodattimen 
puhdistaminen". Asenna kuljetuksen varmistuspultit 
käänteisessä järjestyksessä irrottamiseen, ks. 
"Kuljetuslukkojen irrottaminen".
C	 Älä koskaan siirrä konetta ilman, että kuljetuksen 

varmistuspultit on kiinnitetty oikein paikoilleen!
Vanhan tuotteen hävittäminen
Hävitä käytöstä poistettu tuote ympäristöystävällisellä 
tavalla.
Ota yhteys paikalliseen jälleenmyyjään tai kiinteän 
jätteen keräyskeskukseen alueellasi saadaksesi 
tietoja tuotteen hävittämisestä.
Katkaise lasten turvallisuuden vuoksi virtajohto ja riko 
täyttöluukun lukitusmekanismi, niin että kone ei ole 
toimintakunnossa ennen sen hävittämistä.
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Oikea kuormituskapasiteetti
Maksimikuormituskapasiteetti riippuu pyykin tyypistä, 
likaantumisasteesta ja halutusta pesuohjelmasta.
Kone säätää automaattisesti vesimäärän koneeseen 
laitetun pyykin painon mukaan.
A	 Noudata "Ohjelma ja kulutustaulukossa" 

annettuja tietoja. Jos kone on ylikuormitettu, 
sen suorituskyky laskee. Lisäksi saattaa esiintyä 
meteliä ja tärinää.

Pyykinpesukoneen täyttö
•	 Avaa täyttöluukku.
•	 Aseta pyykki löysästi koneeseen.
•	 Työnnä täyttöluukku kiinni niin, että kuulet 

lukitusäänen. Varmista, ettei vaatekappaleita jää 
kiinni luukkuun.

C	 Täyttöluukku on lukittu, kun ohjelma on 
käynnissä. Luukku voidaan avata vasta, kun 
ohjelma on päättynyt.

A	 Jos pyykki on aseteltu väärin, kone saattaa 
aiheuttaa melua ja täristä.

Pesuaineen ja huuhteluaineen käyttö
Pesuainelokero
Pesuainelokerossa on kolme osastoa:
– (I) esipesulle
– (II) varsinaiselle pesuohjelmalle
– (III) huuhteluaineelle
– (*) lisäksi huuhteluainelokerossa on imuputki.

12 3 123

C	Pesuaineen annostelija voi olla kahta eri tyyppiä 
koneen mallin mukaan, kuten edellä on esitetty.

Pesuaine, huuhteluaine ja muut 
puhdistusaineet
•	 Lisää pesuaine ja huuhteluaine ennen 

pesuohjelman käynnistämistä.
•	 Älä avaa pesuaineen annostelulokeroa 

pesuohjelman ollessa käynnissä!
•	 Kun käytät ohjelmaa ilman esipesua, älä laita 

esipesuainelokeroon pesuainetta (lokero nro I). 
•	 Kun käytät ohjelmaa esipesun kanssa, älä laita 

esipesuainelokeroon nestemäistä pesuainetta 
(lokero nro I).

•	 Älä valitse esipesulla varustettua ohjelmaa, jos 
käytät pesuainepalloa tai annostelupalloa. Aseta 
pesuainenappi tai annostelupallo suoraan pyykin 
sekaan koneeseen.

•	 Jos käytät nestemäistä pesuainetta, älä 
unohda laittaa nestemäisen pesuaineen kuppia 
pääpesuainelokeroon (lokero nro II).

Pesuainetyypin valinta
Käytettävä pesuaine riippuu tekstiilien tyypistä ja 
väristä.
•	 Käytä eri pesuainetta värilliselle pyykille ja 

valkopyykille.
•	 Pese herkästi likaantuvat tekstiilit vain herkille 

tekstiileille tarkoitetuilla erikoispesuaineilla 

3	 Ennen käyttöä
Energiaa säästäviä toimenpiteitä
Seuraavat ohjeet auttavat sinua käyttämään laitetta 
ympäristöystävällisellä ja energiatehokkaalla tavalla.
•	 Käytä laitetta valitun ohjelman suurimmalla 

kapasiteetilla mutta älä ylikuormita sitä. Katso 
"Ohjelma ja kulutustaulukko".

•	 Noudata aina pesuainepakkauksen ohjeita.
•	 Pese vähän likaantuneet tekstiilit alhaisissa 

lämpötiloissa.
•	 Käytä nopeampia ohjelmia pienille määrille vähän 

likaantunutta pyykkiä.
•	 Älä käytä esipesua tai korkeita lämpötiloja 

pyykille joka ei ole pahasti likaantunut tai 
tahriintunut.

•	 Jos aiot kuivata pyykkiä kuivaajassa, valitse 
pesuohjelman suositeltu korkein linkousnopeus. 

•	 Älä käytä pesuainetta yli pesuainepakkauksessa 
suositellun määrän.

Pyykin lajittelu
•	 Lajittele pyykki tekstiilin, värin, likaisuusasteen ja 

sallitun pesulämpötilan mukaisesti.
•	 Noudata aina vaatteen pesumerkintöjä.
Pyykin valmistelu pesua varten
•	 Pestävät kohteet, joissa on metalliosia, kuten 

rintaliivit, vyönsoljet ja metallinapit vahingoittavat 
konetta. Irrota metallikappaleet tai pese vaatteet 
asettamalla ne pesupussiin tai tyynyliinaan.

• 	 Poista taskuista pois kaikki esineet, kuten 
kolikot, kynät ja paperiliittimet ja käännä taskut 
nurin ja harjaa ne. Tällaiset esineet voivat 
vahingoittaa laitetta tai aiheuttaa meteliä.

•	 Aseta pienikokoiset vaatteet kuten vauvan sukat 
ja sukkahousut pesupussiin tai tyynyliinaan.

•	 Laita verhot pesuun painamatta niitä kasaan. 
Irrota verhojen kiinnityslenkit.

•	 Sulje vetoketjut, ompele löysät napit paikoilleen 
ja korjaa repeämät.

•	 Pese "konepestävä"- tai "käsipestävä"-merkityt 
vaatteet vain asianmukaisella ohjelmalla.

•	 Älä pese värillistä ja valkoista pyykkiä yhdessä. 
Uudet, tummanväriset puuvillat voivat päästää 
paljon väriä. Pese ne erikseen.

•	 Piintyneet tahrat on käsiteltävä asianmukaisesti 
ennen pesua. Jos olet epävarma, puhdista 
kemiallisesti.

•	 Käytä vain väriaineita ja kalkinpoistajia, jotka 
sopivat konepesuun. Noudata aina pakkauksen 
ohjeita.

•	 Pese housut ja hienopyykki nurin käännettynä.
•	 Pidä angoravillasta valmistettuja vaatteita 

pakastimessa muutamia tunteja ennen pesua. 
Tämä vähentää nukkaantumista.

•	 Jauhoille, kalkkipölylle, maitojauheelle jne. 
altistuneet vaatteet on ravisteltava kunnolla 
puhtaaksi ennen niiden koneeseen laittamista. 
Tällainen pöly ja jauhe pyykissä saattaa kertyä 
ajan kuluessa koneen sisäosiin ja aiheuttaa 
vahinkoa.
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(nestepesuaine, villashampoo jne.). 
•	 Tummien värillisten vaatteiden ja tikkikankaiden 

pesuun on suositeltavaa käyttää nestemäistä 
pesuainetta.

•	 Pese villavaatteet villalle tarkoitetulla 
erikoispesuaineella.

A	 Käytä vain pesukoneille tarkoitettuja pesuaineita.
A	 Älä käytä saippuajauhetta.
Pesuaineen määrän säätäminen
Käytettävän pesuaineen määrä riippuu pyykin 
määrästä, likaisuudesta ja veden kovuudesta. Lue 
valmistajan ohjeet pesuainepaketin kyljestä huolella ja 
noudata annosteluohjeita.
•	 Älä käytä pakkauksessa suositeltuja 

suurempia pesuainemääriä välttääksesi 
liiallisen vaahtoamisen ja huonon huuhtelun 
sekä taloudellisen säästön vuoksi ja 
ympäristönsuojelusyistä.

•	 Käytä vähemmän pesuainetta pienille 
pyykkimäärille tai vähän likaantuneille tekstiileille.

•	 Käytä tiivistepesuainetta suositellun annoksen 
verran.

Huuhteluaineiden käyttö
Kaada huuhteluainetta pesuaineosaston 
huuhteluainelokeroon.
• 	 Käytä pakkauksessa suositeltuja annoksia.
• 	 Älä ylitä annostelulokeroon merkittyä (>max<)-

tasoa.
• 	 Jos huuhteluaine on menettänyt 

juoksevuutensa, liuota sitä veteen ennen kuin 
lisäät sitä pesuaineosastoon.

Nestemäisten pesuaineiden käyttö
Jos tuote sisältää nestepesuainepallon:
•	 Varmista, että olet laittanut nestepesuainekupin 

lokeroon nro "II".
•	 Käytä pesuaineen valmistajan mittakuppia ja 

noudata pakkauksen merkintöjä.
• 	 Käytä pakkauksessa suositeltuja annoksia.
• 	 Jos nestepesuaine on menettänyt 

juoksevuutensa, liuota sitä veteen ennen kuin 
lisäät sitä pesuainekuppiin.

 
Jos tuote ei sisällä nestepesuainekuppia:
•	 Älä käytä nestepesuainetta esipesuun 

esipesuohjelmilla.
•	 Käytä pesuaineen valmistajan mittakuppia ja 

noudata pakkauksen merkintöjä.
•	 Nestepesuaine tahraa vaatteita, jos sitä 

käytetään Viivästetty käynnistys -toiminnolla. Jos 
aiot käyttää Viivästetty käynnistys -toimintoa, älä 
käytä nestepesuainetta.

Geeli- ja tablettipesuaineen käyttäminen
Jos käytät tabletti-, geeli- jne. pesuaineita, lue 
valmistajan ohjeet pesuainepaketin kyljestä huolella ja 
noudata annosteluohjeita. Jos pakkauksessa ei ole 
ohjeita, toimi seuraavasti.

•	 Jos geelipesuaine on juoksevaa eikä 
pesukoneessa ole erillistä nestepesuainekuppia, 
laita pesuaine pääpesuainelokeroon 
ensimmäisen vedenoton aikana. Jos 
pesukoneessa on nestepesuainekuppi, 
täytä kuppiin pesuainetta ennen ohjelman 
käynnistämistä.

•	 Jos geelipesuaine ei ole juoksevaa tai se on 
nestetabletin muodossa, laita se suoraan 
pesurumpuun ennen pesua.

•	 Laita pesuainetabletit pääpesuainelokeroon 
(lokero nro II) tai suoraan rumpuun ennen pesua.

C	 Tablettipesuaineet voivat jättää jäämiä 
pesuainelokeroon. Jos sellaista ilmenee, sijoita 
tablettipesuaine pyykin joukkoon lähelle rummun 
alaosaa seuraavilla pesukerroilla.

C	 Käytä tabletti- tai geelipesuainetta ilman 
esipesutoiminnon valintaa.

Tärkin käyttö
•	 Lisää nestemäinen tärkki, tärkkijauhe tai väriaine 

huuhteluainelokeroon pakkauksen ohjeiden 
mukaisesti.

•	 Älä käytä pesuohjelmassa huuhteluainetta ja 
tärkkiä yhdessä.

•	 Pyyhi koneen sisäpuoli kostealla, puhtaalla liinalla 
tärkin käytön jälkeen.

Valkaisuaineiden käyttö
•	 Valitse esipesuohjelma ja lisää valkaisuainetta 

esipesun alussa. Älä laita pesuainetta 
esipesulokeroon. Valinnaisesti valitse ohjelma 
lisähuuhtelulla ja lisää valkaisuaine, kun 
pesukone ottaa vettä pesuainelokerosta 
ensimmäisen huuhteluvaiheen aikana.

•	 Älä käytä valkaisuainetta ja pesuainetta 
keskenään.

•	 Käytä vain vähän (noin 50 ml) valkaisuainetta 
ja huuhtele vaatteet erittäin hyvin, sillä aine 
ärsyttää ihoa. Älä kaada valkaisuainetta suoraan 
tekstiileille äläkä käytä sitä värillisille tekstiileille. 

•	 Kun käytät happipohjaisia valkaisuaineita, 
noudata pakkauksen ohjeita ja valitse ohjelma 
joka pesee alhaisemmassa lämpötilassa. 

•	 Happipohjaisia valkaisuaineita voi käyttää 
yhdessä pesuaineiden kanssa. Sen paksuus ei 
ole kuitenkaan sama kuin pesuaineen, joten laita 
pesuaine ensin lokeroon nro "II" ja odota kunnes 
pesuaine virtaa koneeseen koneen ottaessa 
vettä. Lisää valkaisuaine samaan lokeroon 
koneen edelleen ottaessa vettä.

Kalkinpoistoaineen käyttäminen
• 	 Käytä tarvittaessa erikseen pesukoneille 

tarkoitettuja kalkinpoistajia. 
• 	 Noudata aina pakkauksen ohjeita.
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Vihjeitä tehokkaaseen pesuun
Vaatteet

Vaaleat ja valkoiset Värilliset Tummat värit Herkät tekstiilit / 
villa/ silkki

(Suositeltu 
lämpötila-alue 
likaantumisasteen 
perusteella: 40–90 
ºC)

(Suositeltu 
lämpötila-alue 
likaantumisasteen 
perusteella: 
kylmä–40 ºC)

(Suositeltu 
lämpötila-alue 
likaantumisasteen 
perusteella: 
kylmä–40 ºC)

(Suositeltu 
lämpötila-alue 
likaantumisasteen 
perusteella: 
kylmä–30 ºC)

Li
ka

an
tu

m
is

as
te

Erittäin likaiset

(vaikeasti 
poistettavat tahrat 
kuten ruohotahrat, 
kahvi, hedelmät ja 
veri.)

Tahrat on ehkä 
esikäsiteltävä tai 
pyykki on esipestävä. 
Valkopyykille 
suositeltuja jauhe- ja 
nestepesuaineita 
voidaan käyttää 
erittäin likaisille 
tekstiileille 
suositeltuina 
annoksina. 
Jauhepesuaineita 
suositellaan savi- ja 
multatahrojen ja 
valkaisuaineille 
herkkien tahrojen 
poistoon. 

Kirjopyykille 
suositeltuja jauhe- ja 
nestepesuaineita 
voidaan käyttää 
erittäin likaisille 
tekstiileille 
suositeltuina 
annoksina. 
Jauhepesuaineita 
suositellaan savi- ja 
multatahrojen ja 
valkaisuaineille 
herkkien tahrojen 
poistoon. Käytä 
valkaisuaineettomia 
pesuaineita.

Kirjopyykille ja 
tummille tekstiileille 
suositeltuja 
nestepesuaineita 
voidaan käyttää 
erittäin likaisille 
tekstiileille 
suositeltuina 
annoksina.

Valitse aroille 
tekstiileille 
tarkoitettu 
nestepesuaine. 
Villa- ja 
silkkivaatteet on 
pestävä erityisillä 
villapesuaineilla.

Normaalisti likaiset

(esimerkiksi 
kaulusten ja 
hihansuiden 
hikitahrat)

Valkopyykille 
suositeltuja jauhe- ja 
nestepesuaineita 
voidaan käyttää 
normaalisti 
likaantuneille 
tekstiileille 
suositeltuina 
annoksina.

Kirjopyykille 
suositeltuja jauhe- ja 
nestepesuaineita 
voidaan käyttää 
normaalisti 
likaantuneille 
tekstiileille 
suositeltuina 
annoksina. Käytä 
valkaisuaineettomia 
pesuaineita.

Kirjopyykille ja 
tummille tekstiileille 
suositeltuja 
nestepesuaineita 
voidaan käyttää 
normaalisti 
likaantuneille 
tekstiileille 
suositeltuina 
annoksina. 

Valitse aroille 
tekstiileille 
tarkoitettu 
nestepesuaine. 
Villa- ja 
silkkivaatteet on 
pestävä erityisillä 
villapesuaineilla.

Kevyesti 
likaantuneet

(näkyvissä ei le 
näkyviä tahroja.)

Valkopyykille 
suositeltuja jauhe- ja 
nestepesuaineita 
voidaan käyttää 
kevyesti likaantuneille 
tekstiileille 
suositeltuina 
annoksina.

Kirjopyykille 
suositeltuja jauhe- ja 
nestepesuaineita 
voidaan käyttää 
kevyesti likaantuneille 
tekstiileille 
suositeltuina 
annoksina. Käytä 
valkaisuaineettomia 
pesuaineita.

Kirjopyykille ja 
tummille tekstiileille 
suositeltuja 
nestepesuaineita 
voidaan käyttää 
kevyesti 
likaantuneille 
tekstiileille 
suositeltuina 
annoksina.

Valitse aroille 
tekstiileille 
tarkoitettu 
nestepesuaine. 
Villa- ja 
silkkivaatteet on 
pestävä erityisillä 
villapesuaineilla.
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4	 Tuotteen käyttö
Ohjauspaneeli

1-	 Linkousnopeuden säätöpainike
2-	 Näyttö
3-	 Lämpötilan säätöpainike
4-	 Ohjelmanvalitsin
5-	 On/Off (Päälle/Pois) -painike

1

6 7 8

2 3 4 5

6-	 Viivästetty käynnistys -painikkeet (+ / -)
7-	 Lisätoimintopainikkeet
8-	 Käynnistä / Keskeytä / Peruuta -painike

Näytön symbolit

F1 F2 F3 F4

a	 -	 Linkousnopeuden ilmaisin
b	 -	 Lämpötilan ilmaisin
c	 -	 Linkoussymboli
d	 -	 Lämpötilasymboli
e	 -	 Jäljellä olevan ajan ja viivästytetyn 

käynnistyksen ilmaisin
f	 -	 Ohjelmailmaisinsymbolit (Esipesu/

Pääpesu/Huuhtelu/Huuhteluaine/Linkous)
g	 -	 Virransäästösymboli
h	 -	 Viivästetty käynnistys -symboli
i	 -	 Ovi lukittu -symboli
j	 -	 Käynnistyssymboli
k	 -	 Taukosymboli
l	 -	 Lisätoimintosymbolit
m	 -	 Ei vettä -symboli

Koneen valmistelu
Varmista, että letkut on liitetty tiukasti. Liitä 
pyykinpesukone verkkovirtaan. Käännä hana auki. 
Aseta pyykki pesukoneeseen. Lisää pesuainetta ja 
huuhteluainetta. 
Ohjelman valinta
1.	 Valitse pyykin tyypin, määrän ja 

likaantumisasteen mukainen ohjelma 
Ohjelma ja kulutustaulukon sekä alla olevan 
lämpötilataulukon mukaisesti.

90 ˚C

Erittäin likaiset valkoiset 
puuvillatekstiilit ja liinavaatteet. 
(pöytäliinat, tabletit, pyyhkeet, lakanat 
jne.)

60 ˚C

Normaalilikaiset, värilliset, 
haalistumattomat puuvillaiset ja 
synteettiset tekstiilit (paidat, yöpuvut, 
pyjamat jne.) ja vähän likaantuneet 
valkoiset liinavaatteet (alusvaatteet 
jne.)

40 ˚C-
30 ˚C- 
Kylmä 

Sekoitemateriaalipyykki mukaan 
lukien herkät tekstiilit (harsoverhot 
jne.), synteettiset ja villaiset tekstiilit.

2.	 Valitse haluttu ohjelma 
ohjelmavalitsinpainikkeella.

C	 Ohjelmissa on rajoitus suurimmasta 
mahdollisesta linkousnopeudesta kullekin 
tekstiilityypille.

C	 Kun valitset ohjelmaa, huomioi aina tekstiilin 
tyyppi, väri, likaantumisaste ja sallittu veden 
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lämpötila.
C	 Valitse aina alin tarvittava lämpötila. Korkeampi 

lämpötila merkitsee suurempaa virrankulutusta.
C	 Katso lisätietoja ohjelmasta kohdasta "Ohjelma 

ja kulutustaulukko".
Pääohjelmat 
Käytä seuraavia pääohjelmia tekstiilityypin mukaan.
• Puuvillat
Käytä tätä ohjelmaa puuvillatekstiileillä (esim. lakanat, 
peitot ja tyynyliinat, pyyhkeet, kylpytakit, alusvaatteet 
jne.). Pyykki pestään tehokkaasti ja pidemmässä 
pesujaksossa.
• Synteettiset
Käytä tätä ohjelmaa synteettisten tekstiilien 
pesemiseen (paidat, puserot synteettisen/
puuvillan sekoitteet jne.). Ohjelma pesee hellästi ja 
lyhyemmässä pesujaksossa verrattuna Puuvilla-
ohjelmaan.
Käytä verhojen ja tyllin pesemiseen Synteettiset 40 
˚C -ohjelmaa esipesu ja rypistymisenestotoiminto 
valittuna. Koska niiden verkkomainen rakenne 
aiheuttaa runsasta vaahtoamista, pese 
verhot/tylli laittamalla pieni määrä pesuainetta 
pääpesuainelokeroon. Älä laita pesuainetta 
esipesulokeroon.
• Villapesu
Käytä tätä ohjelmaa villavaatteiden pesuun. Valitse 
asianmukainen lämpötila vaatteiden pesumerkkien 
mukaan. Käytä asianmukaista pesuainetta 
villavaatteille.
Lisäohjelmat 
Erikoistapauksia varten koneessa on käytettävissä 
lisäohjelmia.
C	 Lisäohjelmat voivat olla hieman erilaisia 

pyykinpesukoneen mallista riippuen.
• Puuvilla Eco
Voit pestä normaalisti likaantuneet puuvilla- ja 
pellavatekstiilit tällä ohjelmalla parhaalla energiaa 
ja vettä säästävällä tavalla muille puuvillatekstiileille 
soveltuviin ohjelmiin verrattuna. Todellinen 
veden lämpötila voi vaihdella ilmoitetusta jakson 
lämpötilasta. Ohjelman kesto voi lyhentyä 
automaattisesti ohjelman myöhemmissä vaiheissa, 
jos peset pienempää pyykkimäärää (esim. ½ 
kapasiteetista tai alle). Silloin energian ja veden 
kulutus vähenee vielä lisää ja mahdollistaa ekologisen 
pyykinpesun. Tämä ominaisuus on käytettävissä 
malleissa, joissa on aikaa jäljellä näyttö.
• Hygiene
Pese tällä ohjelmalla vauvan ja allergisen henkilön 
pyykki. Pitempi kuumennusaika ja lisähuuhtelu 
tarjoavat korkeamman hygieniatason. 
• Käsinpesu
Pese tällä pesuohjelmalla villatekstiilit / arat tekstiilit, 
joissa on merkintä ”ei-konepesua” ja joille suositellaan 
käsipesua. Se pesee pyykin hyvin hellästi eikä 
vahingoita tekstiileitä.
• Mini
Pese tällä ohjelmalla kevyesti likaantuneita 
puuvillavaatteita nopeasti.

• Mini 14
Pese tällä ohjelmalla nopeasti pieni määrä kevyesti 
likaantuneita puuvillavaatteita.
• Tummapesu
Käytä tätä ohjelmaa tumman värillisen pyykin 
pesemiseen, tai kun et halua vaatteiden haalistuvan 
pesussa. Pesussa on vähän mekaanista toimintaa 
ja se tapahtuu matalissa lämpötiloissa. Tumman 
värillisen pyykin pesussa on suositeltavaa käyttää 
nestemäistä pesuainetta tai villashampoota.
• Intensiivinen
Kestävät ja erittäin likaantuneet tekstiilit voi pestä 
tässä ohjelmassa. Tämä ohjelma pesee vaatteita 
kauemmin kuin Puuvilla-ohjelma ja siinä on 
lisähuuhtelujakso. Voit käyttää tätä erittäin likaisille 
vaatteille, jotka haluat huuhtoa hellävaroin.

• Alusvaatteet
Hienosta materiaalista valmistetut alusvaatteet 
voidaan pestä tällä ohjelmalla. Pienet pyykkierät 
on pestävä laittamalla pestävät pesupussiin. 
Pestävien vaatteiden koukut ja napit on 
kiinnitettävä ja vetoketjut on suljettava. Pesu 
tapahtuu matalassa lämpötilassa vähin 
mekaanisin liikkein. Parempi huuhtelutulos 
saavutetaan lisähuuhtelulla.
• Raikastus
Käytä tätä ohjelmaa hajujen poistamiseen pyykistä, 
jota on käytetty vain kerran ja joka ei ole tahriintunut 
tai likainen.
• Eco-pesu (Eco Clean)
Käytä tätä ohjelmaa, joka on huomattavasti 
ympäristölle ja luonnonvaroille ystävällisempi, 
pestäksesi kevyesti likaantuneet ja tahrattomat 
puuvillatekstiilit (maks. 3,5 kg) lyhyessä ajassa ja 
taloudellisesti. 
C	 On suositeltavaa käyttää nestemäistä 

pesuainetta tai geelipesuainetta.
• Rummun puhdistus
Puhdista rumpu ja ylläpidä vaadittu hygienia 
käyttämällä tätä ohjelmaa säännöllisesti (kerran 
1–2 kuukaudessa). Suorita tämä ohjelma ilman 
pyykkiä. Saadaksesi paremman tuloksen laita 
kalkinpoistoainetta pesukoneen pesuainelokeroon II. 
Jätä ohjelman loputtua luukku raolleen, jotta koneen 
sisäpuoli kuivuu. 
C	 Tämä ohjelma ei ole pesuohjelma. Se on ylläpito-

ohjelma.
C	 Älä suorita tätä ohjelmaa, jos koneessa on 

pyykkiä. Jos yrität tehdä niin, pesukone 
tunnistaa sisällä olevan kuorman ja keskeyttää 
ohjelman.

Erikoisohjelmat
Tiettyihin sovelluksiin voit valita jonkin seuraavista 
ohjelmista:
• Huuhtelu
Käytä tätä ohjelmaa, kun haluat suorittaa huuhtelun ja 
tärkkäyksen erikseen.
• Linkous + Pumppaus
Käytä tätä ohjelmaa, kun haluat lingota pyykin 
ylimääräisen kerran tai tyhjentää veden koneesta.
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Ennen kuin valitset tämän ohjelman valitse 
haluttu linkousnopeus ja paina Käynnistys/Tauko/
Peruuta-painiketta. Sen jälkeen kone linkoaa pyykin 
asetetulla linkousnopeudella ja tyhjentää niistä 
tulevan veden.
Jos haluat tyhjentää vain veden linkoamatta 
pyykkiä, valitse Pumppaus+Linkous-ohjelma ja 
valitse sitten Ei linkousta -toiminto painamalla 
Linkousnopeuden säätö -painiketta. Paina 
Käynnistä/Keskeytä/Peruuta-painiketta.
C	 Herkille tekstiileille linkousnopeutta on 

laskettava.
Lämpötilan valinta
Aina uuden ohjelman valinnan yhteydessä valitulle 
ohjelmalle maksimilämpötila näkyy lämpötilan 
ilmaisimessa.
Voit laskea lämpötilaa painamalla Lämpötilan 
säätöpainiketta. Lämpötila laskee 10°:een lisäyksin 
ja lopulta kylmäpesuvalinnan ilmaiseva ”-”-symboli 
tulee näyttöön.
C	Jos vierität kulmäpesuvalintaan ja painat 

uudelleen lämpötilan säätöpainiketta, valitun 
ohjelman suositeltu lämpötila tulee näyttöön. 
Laske lämpötilaa painamalla lämpötilan 
säätöpainiketta uudelleen.

Virransäästösymboli
Ilmaisee ohjelmat ja lämpötilat, jotka säästävät 
energiaa.
C	Virransäästösymbolia ei voi vallita intensiivi- 

ja hygieniaohjelmissa, koska hygienian 
varmistamiseksi pesuohjelma käy pitkän aikaa 
korkeassa lämpötilassa. Virransäästösymbolia 
ei voi valita myöskään Vauva-, Raikastus-, 
Rumpukuivaus-, Linkous- ja Huuhtelu-
ohjelmissa.

Linkousnopeuden valinta
Aina kun valitaan uusi ohjelma, valitun 
ohjelman suositeltu linkousnopeus näytetään 
linkousnopeuden ilmaisimessa.
Laske linkousnopeutta painamalla 
Linkousnopeuden säätö -painiketta. 
Linkousnopeus laskee asteittain. Sen jälkeen 
tuotteen mallin mukaan "Huuhtelun pito"- ja "Ei 
linkousta"-valinta tulevat näkyviin. Katso lisätietoja 
näistä valinnoista osasta "Lisätoiminnon valinta".
C	Huuhtelun pito -valinta ilmaistaan ”

”-symbolilla ja Ei linkousta -valinta ”
”-symbolilla.



65 FI

Ohjelma ja kulutustaulukko

• : Valittavissa
* : Automaattisesti valittu, ei peruutettavissa.
** : Energiansäästöohjelma (EN 60456 Ed.3)
*** : Jos koneen maksimilinkousnopeus on matalampi kuin tämä arvo, voit valita vain 
maksimilinkousnopeuteen saakka.
- : Katso maksimikuorma ohjelman kuvauksesta.
C	 Taulukon lisätoiminnot voivat olla hieman erilaisia pyykinpesukoneen mallin mukaan.
C	 Veden ja virran kulutus voi vaihdella vedenpaineen, veden kovuuden ja lämpötilan, ympäristön lämpötilan, 

pyykin tyypin ja määrän, aputoimintojen valinnan, linkousnopeuden ja jännitteen muutosten mukaan.
C	 Näet valitsemasi ohjelman pesuajan koneen näytössä. On normaalia, että ilmenee pieniä eroavuuksia 

näytöllä näytetyn ja todellisen pesuajan välillä.

FI 13 Aputoiminto

Ohjelma (°C)
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Valittava 
lämpötila-alue °C

Puuvillat 90 7 74 2.30 1600 • • • • • • 90-Kylmä

Puuvillat 60 7 72 1.50 1600 • • • • • • 90-Kylmä

Puuvillat 40 7 72 0.85 1600 • • • • • • 90-Kylmä

Hygiene 90 7 66 2.70 1600 * • 90-30

Puuvilla Eco 60** 7 44 0.81 1600 • 60-Kylmä

Puuvilla Eco 60** 3.5 38 0.76 1600 • 60-Kylmä

Puuvilla Eco 40** 3.5 38 0.65 1600 • 60-Kylmä

Puuvilla Eco 40 7 64 0.72 1600 • 60-Kylmä

Synteettiset 60 3 45 1.00 1200 • • • • • • 60-Kylmä

Synteettiset 40 3 45 0.45 1200 • • • • • • 60-Kylmä

Eco-pesu (Eco Clean) 20 3.5 39 0.16 1600 • 20

Alusvaatteet 30 1 54 0.24 1200 • 30-Kylmä

Intensiivinen 60 7 66 1.40 1600 * • • 60-40

Mini 14 30 2 35 0.10 1400 • • 30-Kylmä

Mini 90 7 60 2.00 1400 • • 90-Kylmä

Mini 60 7 60 1.15 1400 • • 90-Kylmä

Mini 30 7 70 0.20 1400 • • 90-Kylmä

Villapesu 40 1.5 56 0.30 1200 • • 40-Kylmä

Käsinpesu 30 1 40 0.25 1200 30-Kylmä

Tummapesu 40 3 82 0.55 1200 * • 40-Kylmä

Rummun puhdistus 70 - 100 1.70 800 * 70

Raikastus - 2 20 0.03 1200 • -

** “Puuvilla eko 40°C ja Puuvilla eko 60°C ovat vakio-ohjelmia.” Näihin ohjelmiin viitataan nimillä 
vakiopuuvillaohjelma 40°C- ja vakiopuuvillaohjelma 60°C.
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Lisätoiminnon valinta
Valitse haluttu lisätoiminto ennen ohjelman 
käynnistämistä. Lisäksi voi valita tai peruuttaa 
lisätoimintoja, jotka ovat sopivia käynnissä olevalle 
ohjelmalle painamalla Käynnistys/Tauko/Peruuta-
painiketta koneen ollessa käynnissä. Tätä varten 
koneen on oltava vaiheessa, joka on ennen valittavaa 
tai peruutettavaa lisätoimintoa.
Valitse haluttu lisätoiminto painamalla ohjelman 
mukaan painiketta a, b, c tai d. Valitu lisätoiminnon 
symboli tulee näkyviin näyttöön.
C	 Eräitä toimintoja ei voi valita yhtä aikaa. Jos 

toinen, ennen ennen koneen käynnistämistä 
valittu lisätoiminto on ristiriidassa ensimmäisen 
kanssa, ensiksi valittu toiminto peruutetaan 
ja toinen lisätoimintovalinta pysyy aktiivisena. 
Esimerkiksi jos haluat valita Pikapesun sen 
jälkeen, kun olet valinnut Esipesun, Esipesu 
peruutetaan ja Pikapesu jää aktiiviseksi.

C	 Ohjelman kanssa epäsopivaa lisätoimintoa ei voi 
valita. (ks. "Ohjelma ja kulutustaulukko")

C	 Lisätoimintopainikkeet voivat olla erilaisia koneen 

mallin mukaan.
• Esipesu
Esipesu kannattaa vain erittäin likaantuneen pyykin 
kohdalla. Esipesun käyttämättä jättäminen säästää 
energiaa, vettä, pesuainetta ja aikaa.
F1 tulee näkyviin näyttöön, kun valitset tämän 
toiminnon (a).
• Pikapesu
Tätä toimintoa voi käyttää puuvillan ja synteettisten 
pesuohjelmissa. Se pienentää vähän likaantuneen 
pyykin pesuaikaa ja huuhtelukertoja.
F2 tulee näkyviin näyttöön, kun valitset tämän 
toiminnon (b).
C	 Jos valitset tämän toiminnon, lataa koneeseen 

vain puolet ohjelmataulukon määrittämästä 
pyykkimäärästä.

• Huuhtelu plus
Tämä toiminto mahdollistaa ylimääräisen huuhtelun 
tekemisen pääpesussa tehdyn lisäksi. Tällä 
varmistetaan, että herkän ihon (vauvat, allergiset 
ihot jne.) altistuminen pyykin pesuainejäämille jää 
mahdollisimman pieneksi.
F3 tulee näkyviin näyttöön, kun valitset tämän 
toiminnon (c).
• Rypistymisen esto
Tämä toiminto rypistää pestäviä vaatteita vähemmän. 
Rummun liikettä on vähennetty ja linkousnopeutta 
rajoitettu rypistymisen estämiseksi. Lisäksi pesu 
suoritetaan suuremmalla vesimäärällä.
F4 tulee näkyviin näyttöön, kun valitset tämän 
toiminnon (d).
• Huuhtelu odota
Jos et halua ottaa pyykkiä pois koneesta heti 
ohjelman päätyttyä, voit käyttää Huuhtelun pito 
-toimintoa estääksesi vaatteiden rypistymisen, kun 
koneessa ei ole vettä. Paina Käynnistys/Tauko/
Peruuta-painiketta tämän toimenpiteen jälkeen, 
jos haluat poistaa veden linkoamatta pyykkiä. 
Pesuohjelma jatkuu ja päättyy veden poistamisen 

jälkeen.
Jos haluat lingota vedessä olevan pyykin, säädä 
linkousnopeutta ja paina Käynnistys/Tauko/Peruuta-
painiketta.
Pesuohjelma jatkuu. Vesi tyhjennetään, pyykki 
lingotaan ja ohjelma päättyy.
• Liotus
Liotus-lisätoiminto varmistaa vaatteisiin piintyneiden 
tahrojen paremman poistamisen liottamalla niitä 
pesuainevedessä ennen kuin itse pesuohjelma alkaa.
Ajan näyttö
Ohjelman päättymiseen jäljellä oleva aika näkyy 
näytössä, kun ohjelma on käynnissä Aika näytetään 
tunteina ja minuutteina muodossa ”01:30”.
C	 Ohjelma-aika voi olla eri kuin arvo "Ohjelma 

ja kulutustaulukossa" veden paineen, veden 
kovuuden ja lämpötilan, ympäristön lämpötilan, 
pyykin määrän ja tyypin, valittujen lisätoimintojen 
ja jännitteen muutosten mukaan.

Viivästetty käynnistys
Viivästetty käynnistys -toiminnolla pesuohjelman 
käynnistämistä voi viivästyttää enintään 24 tuntia. 
Viivästettyä käynnistysaikaa voi lisätä 30 minuutin 
lisäyksin. 
C	 Aikaviivettä käytettäessä ei saa käyttää 

nestemäisiä pesuaineita! Vaatteet voivat 
tahriintua.

Avaa täyttöluukku, täytä pyykki ja lisää pesuaine 
jne. Valitse pesuohjelma, lämpötila, linkousnopeus 
ja tarvittaessa lisätoiminnot. Aseta haluttu viiveaika 
painamalla viivästetyn käynnistyksen (+) tai 
(-)-painiketta. Viivästetty käynnistys -symboli vilkkuu.  
Paina Käynnistä/Keskeytä/Peruuta-painiketta. 
Viivästetty käynnistys -laskenta alkaa. Viivästetty 
käynnistys -symboli palaa tasaisesti. Käynnistä-
symboli tulee näkyviin. “:” -merkki näytön viivästetyn 
käynnistyksen keskellä alkaa vilkkua.
C	 Viivästetyn käynnistyksen laskenta-aikana 

pyykkiä voi lisätä. Laskennan lopussa 
Viivästetty käynnistys -syboli katoaa näkyvistä, 
pesuohjelma käynnistyy ja valitun ohjelman aika 
tulee näkyviin näyttöön.

Viivästetyn käynnistyksen ajan muuttaminen
Jos haluat muuttaa aikaa laskennan aikana:
Paina Käynnistä/Keskeytä/Peruuta-painiketta. 
“:” -merkki näytön viivästetyn käynnistyksen ajan 
keskellä lakkaa vilkkumasta. Taukosymboli tulee 
näkyviin. Viivästetty käynnistys -symboli vilkkuu. 
Käynnistyssymboli katoaa näkyvistä. Aseta haluttu 
viiveaika painamalla viivästetyn käynnistyksen (+) tai 
(-)-painiketta. Paina Käynnistä/Keskeytä/Peruuta-
painiketta. Viivästetty käynnistys -symboli palaa 
tasaisesti. Taukosymboli katoaa näkyvistä. Käynnistä-
symboli tulee näkyviin. “:” -merkki näytön viivästetyn 
käynnistyksen ajan keskellä alkaa vilkkua.
Viiveaika-toiminnon peruuttaminen
Jos haluat peruuttaa aikaviiveen ajastinlaskennan ja 
käynnistää ohjelman heti:
Paina Käynnistä/Keskeytä/Peruuta-painiketta. 
“:” -merkki näytön viivästetyn käynnistyksen ajan 
keskellä lakkaa vilkkumasta. Käynnistyssymboli 
katoaa näkyvistä. Taukosymboli ja Viivästetty 
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käynnistys -symboli vilkkuvat. Pienennä viivästetyn 
käynnistyksen aikaa painamalla Viivästetty käynnistys 
-painiketta. Ohjelman kesto tulee näkyviin 30 
minuutin kuluttua. Käynnistä ohjelma painamalla 
Käynnistys/Tauko/Peruuta-painiketta.
Ohjelman käynnistys
Käynnistä ohjelma painamalla Käynnistys/Tauko/
Peruuta-painiketta. Käynnistyksen ilmaiseva 
käynnistyssymboli aktivoituu. Täyttöluukku lukkiutuu 
ja Luukku lukittu -symboli tulee näkyviin. Ohjelman 
käynnistysvaiheen symboli tulee näkyviin (Esipesu, 
Pääpesu, Huuhtelu, Huuhteluaine ja Linkous).
Ohjelman edistyminen
Käynnissä olevan ohjelman eteneminen ilmaistaan 
näyttöön tulevalla symbolisarjalla.
Asiaankuuluva symboli tulee näkyviin kunkin ohjelman 
vaiheen alussa ja kaikki symbolit pysyvät päällä 
ohjelman lopputtua. Oikeanpuolimmaisin symboli 
ilmaisee ohjelman nykyisen vaiheen.
Esipesu
Jos Esipesu-lisätoiminto on valittu, Esipesu-symboli 
tulee näkyviin näyttöön ilmaisten, että esipesuvaihe 
on käynnistynyt.
Pääpesu
Pääpesusymboli tulee näkyviin näyttöön ilmaisten, 
että pääpesuvaihe on käynnistynyt.
Huuhtelu
Huuhtelusymboli tulee näkyviin näyttöön ilmaisten, 
että huuhteluvaihe on käynnistynyt
Huuhteluaine
Huuhteluainesymboli tulee näkyviin näyttöön 
ilmaisten, että huuhteluainevaihe on käynnistynyt 
Linkous
Tulee näkyviin viimeisen linkousvaiheen alussa ja 
palaa Linkous ja pumppaus -erikoisohjelmien aikana.
C	 Jos kone ei ole ohittanut linkousvaihetta, 

Huuhtelun pito -toiminto voi olla aktiivinen 
tai automaattinen epätasapainon 
havaitsemisjärjestelmä on voinut aktivoitua 
koneessa olevan pyykin epätasaisen jakauman 
vuoksi.

Täyttöluukun lukko
Koneen täyttöluukussa on lukitusjärjestelmä, joka 
estää luukun avaamisen tilanteessa, jossa veden taso 
ei siihen sovi.
Luukku lukittu symboli tulee näkyviin, kun 
täyttöluukku on lukittu. Tämä symboli vilkkuu, kunnes 
täyttöluukku on valmis avattavaksi, kun ohjelma 
loppuu tai koneen toiminta on keskeytetty. Älä yritä 
avata täyttöluukkua väkisin tässä vaiheessa. Symboli 
katoaa näkyvistä, kun ovi on valmis avattavaksi. 
Voit avata luukun vasta, kun tämä symboli katoaa 

näkyvistä.
Valintojen muuttaminen 
ohjelman käynnistyttyä
Koneen kytkeminen taukotilaan
Paina Käynnistys/Tauko/Peruuta-painiketta 
koneen kytkemiseksi Tauko-tilaan. Tauko-symboli 
tulee näkyviin ilmaisten, että koneen toiminta on 
keskeytetty. Käynnistyssymboli katoaa näkyvistä.

Lisätoimintojen nopeus- ja lämpötila-
asetusten muuttaminen
Pesuohjelman saavuttaman vaiheen mukaan voit 
peruuttaa tai aktivoida lisätoimintoja. Katso kohta 
"Lisätoiminnon valinta". 
Voit myös muuttaa nopeus- ja lämpötila-asetuksia. 
Katso kohdat "Linkousnopeuden valinta" ja 
"Lämpötilan valinta".
Pyykin lisääminen tai poistaminen
Paina Käynnistys/Tauko/Peruuta-painiketta koneen 
kytkemiseksi Tauko-tilaan. Sen ohjelman vaiheen, 
josta kone kytkettiin Tauko-tilaan, seurantavalo 

kuitenkin vilkkuu. Odota kunnes täyttöluukun voi 
avata. Avaa täyttöluukku ja lisää tai poista pyykkiä. 
Sulje täyttöluukku. Tee muutokset lisätoiminto-, 
lämpötila- ja nopeusasetuksiin, jos on tarpeen. 
Käynnistä kone painamalla Käynnistys/Tauko/
Peruuta-painiketta.
C	 Täyttöluukku ei avaudu, jos veden lämpötila 

koneessa on korkea, tai jos vedenpinnan taso 
on aukon yläpuolella.

Lapsilukko
Käytä lapsilukkotoimintoa estääksesi lapsia 
käsittelemästä konetta. Näin voit välttää käynnissä 
olevan ohjelman muutokset.
C	 Voit kytkeä koneen päälle ja pois päältä On/

Off (Päälle/Pois) -painikkeella, kun lapsilukko on 
aktiivinen. Kun kytket koneen uudelleen päälle, 
ohjelma jatkaa kohdasta, jossa se pysäytettiin.

Lapsilukon aktivoiminen:
Pidä 2. ja 4.-lisätoimintopainiketta painettuna kolme 
sekuntia. Ilmoitus ”Con” tulee näkyviin näyttöön.
C	 Sama ilmoitus tulee näkyviin, jos painat mitä 

tahansa painiketta lapsilukon ollessa käytössä.
Lapsilukon deaktivoiminen:
Pidä 2. ja 4.-lisätoimintopainiketta painettuna kolme 
sekuntia. Ilmoitus ”COFF” tulee näkyviin näyttöön.
C	 Älä unohda ottaa lapsilukkoa pois käytöstä 

ohjelman loputtua, jos se on otettu aiemmin 
käyttöön. Muuten kone ei salli uuden ohjelman 
valitsemista.

Ohjelman peruuttaminen
Pidä Käynnistä/Keskeytä/Peruuta-painiketta 
painettuna 3 sekuntia. Käynnistä-symboli vilkkuu. 
Sen vaiheen symboli, josta ohjelma peruutettiin, 
pysyy päällä. "END" (Loppu) -ilmoitus tulee näkyviin ja 
ohjelma on peruuttettu.
C	 Jos haluat avata täyttöluukun, kun olet 

peruuttanut pesuohjelman, mutta luukku ei ole 
mahdollista avata, koska vedenpinnan taso 
koneessa on täyttöaukon yläpuolella, kierrä 
ohjelmanvalitsin Pumppaus+Linkous-ohjelmaan 
ja poista vesi koneesta.

Kone on Huuhtelun pito -tilassa
Linkous-symboli vilkkuu ja Tauko-symboli on päällä, 
kun kone on Huuhtelun pito -tilassa.
Jos haluat lingota pyykin, kun kone on tässä tilassa:
Säädä linkousnopeus ja paina Käynnistä/Tauko/
Peruuta-painiketta. Taukosymboli katoaa näkyvistä ja 
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Sulje hanat. Irrota vedenottoletkujen mutterit 
vedenottoventtiilien suodattimiin pääsemiseksi. 
Puhdista ne soveliaalla harjalla. Jos suodattimet ovat 
hyvin likaisia, voit irrottaa ne pihdeillä ja puhdistaa ne. 
Ota suodatin ulos vedenottoletkun litteästä päästä 
tiivisteineen ja puhdista ne huolellisesti juoksevalla 
vedellä. Aseta tiiviste ja suodatin varovasti takaisin 
pakalleen ja kiristä letkun mutterit käsin.
Jäämäveden poistaminen ja pumpun 
suodattimen puhdistaminen
Koneen suodatinjärjestelmä estää kiinteiden 
esineiden kuten nappien, kolikoiden ja 
kangaskuitujen, aiheuttaman pumpun juoksupyörän 
tukkeutumisen pesuvettä poistettaessa. Vesi poistuu 
silloin ilman ongelmia ja pumpun käyttöikä pitenee.
Jollei kone pysty poistamaan vettä, pumpun 
suodatin voi olla tukossa. Suodatin on puhdistettava 
aina kun se tukkeutuu tai 3 kuukauden välein. 
Vesi on poistettava ensin pumpun suodattimen 
puhdistamiseksi.
Lisäksi ennen koneen kuljettamista (esimerkiksi 
muutettaessa toiseen taloon) ja kun veden jäätymien 
on mahdollista, vesi on tyhjennettävä koneesta 
kokonaan.
A	 Pumpun suodattimeen jääneet vierasesineet 

voivat vahingoittaa pesukonetta tai aiheuttaa 
melua.

Likaisen suodattimen puhdistamiseksi ja veden 
poistamiseksi:
Irrota kone pistorasiasta sen verkkovirrasta 
irrottamiseksi.
A	 Veden lämpötila pesukoneen sisällä voi nousta 

jopa 90 ºC asteeseen. Palovammojen vaaran 
välttämiseksi, suodatin on puhdistettava kun 
koneessa oleva vesi on jäähtynyt.

Avaa suodattimen tulppa.
	 Jos suodattimen tulppa koostuu kahdesta 

kappaleesta, paina suodattimen tulpan salpaa 
alaspäin ja vedä kappale ulos itseäsi kohti.

Jos suodattimen tulppa on yksiosainen, vedä 
tulppaa molemmilta puolilta ylhäältä sen avaamiseksi.
C	 Voit irrottaa suodattimen kannen painamalla 

kevyesti suojalevyä alaspäin ohuella 

Käynnistys -symboli tulee näkyviin. Ohjelma jatkuu, 
vesi poistetaan ja pyykki lingotaan.
Jos haluat vain poistaa veden suorittamatta linkousta:
Paina vain Käynnistä/Keskeytä/Peruuta-painiketta. 
Taukosymboli katoaa näkyvistä. Käynnistä-symboli 
tulee näkyviin. Ohjelma jatkuu ja vesi poistetaan ilman 
linkousta.
Ohjelman loppu
”End” (Loppu) -ilmoitus tulee näkyviin näyttöön 
pesuohjelman päätyttyä. Ohjelmavaihdeiden symbolit 
pysyvät päällä. Ohjelman alussa valittu aputoiminto, 
linkousnopeus ja lämpötila pysyvät valittuina.

5	 Huolto ja puhdistus
Tuotteen käyttöikä pitenee ja usein ilmenevät 
ongelmat vähenevät, jos se puhdistetaan säännöllisin 
väliajoin.
Pesuainelokeron puhdistaminen
Puhdista pesuainelokero säännöllisin väliajoin 
(4–5 pesukerran jälkeen) kuten alla on kuvattu, 
pesujauheen kertymisen estämiseksi.

Paina huuhteluaineosaston imuputken täplitettyä 
kärkeä ja vedä sitä itseäsi kohti, kunnes osasto on irti 
koneesta.
C	 Jos normaalia suurempi määrä veden ja 

huuhteluaineen sekoitusta alkaa kertyä 
huuhteluaineosastoon, imuputki on 
puhdistettava.

Pese pesuainelokero ja imuputki runsaalla haalealla 
vedellä pesualtaassa. Käytä suojakäsineitä tai käytä 
soveliasta harjaa välttääksesi jäämien joutumista 
kosketuksiin ihon kanssa puhdistuksen aikana. Aseta 
lokero takaisin paikoilleen puhdistuksen jälkeen ja 
varmista, että se on oikein paikoillaan.
Vedenottosuodattimien 
puhdistaminen
Kaikkien vedenottoventtiilien päissä on suodatin 
koneen taustapuolella, samoin kaikkien 
vedenottoletkujen päissä, jossa ne on kiinnitetty 
hanaan. Suodattimet estävät vieraiden esineiden 
ja lian pääsyn pesukoneeseen veden mukana. 
Suodattimet on puhdistettava niiden likaannuttua.
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muovikärkisellä työkalulla suodatinkannen 
yläpuolella olevan kolon kautta. Älä poista kantta 
metallikärkisellä työkalulla.

Joissain laitteissa on hätätyhjennysletku, mutta 
ei kaikissa. Noudata alla olevia vaiheita veden 
tyhjentämiseksi.
Veden tyhjentäminen, kun laitteessa on 
hätätyhjennysletku:

Vedä hätätyhjennysletku irti paikaltaan. Aseta suuri 
astia letkun suun alle. Tyhjennä vesi keräysastiaan 
vetämällä tulppa irti letkun päästä. Kun astia on 
täynnä, tuki letkunsuu laittamalla tulppa takaisin. Kun 
astia on tyhjennetty, toista edellä oleva toimenpide, 
kunnes kaikki vesi on tyhjennetty koneesta. Kun 
veden tyhjentäminen on loppu, sulje letkun pää 
tulpalla, ja laita letku paikoilleen. Käännä pumpun 
suodatinta sen irrottamiseksi.
Veden tyhjentäminen, kun laitteessa ei ole 
hätätyhjennysletkua:

Aseta suuri keräysastia suodattimen eteen 
suodattimesta valuvan veden vastaanottamiseksi. 
Löysää pumpun suodatinta (vastapäivään) 
kunnes vesi alkaa vuotaa siitä. Ohjaa vuotava vesi 
suodattimen eteen asettamaasi keräysastiaan. 
Voit käyttää liinaa imemään läikkyneen veden. Kun 
vesi laitteen sisältä on tyhjentynyt, irrota suodatin 
kokonaan kääntämällä sitä. Puhdista kaikki jäämät 
suodattimesta, samoin pumpun juoksupyörän 
alueelta mahdolliset kuidut. Asenna suodatin 
paikoilleen.
A	 Jos tuotteessasi on vesisuihkutoiminto, 

varmista, että kiinnität suodattimen sen koteloon 
pumpussa. Älä koskaan aseta suodatinta väkisin 
takaisin koteloonsa. Aseta suodatin takaisin 
paikoilleen kokonaan. Muussa tapauksessa 
vettä voi tihkua suodattimen tulpasta.

Jos suodattimen tulppa koostuu kahdesta osasta, 
sulje suodattimen tulppa painamalla kielekettä. Jos 
tulppa on yksiosainen, aseta ensin alaosan kielekkeet 
paikoilleen ja sulje painamalla yläosaa.

Raikas 
(raikasta)

(Raikastus)

On/Off 
(Päälle/Pois)

Käsinpesu

Pesu Loppu Lapsilukko Peruuta 3" Lämpötila Aikaviive Tyhjennys Active 40 Active Eko Huuhtelu Puuvilla Eko

Esipesu Pääpesu Huuhtelu + Liotus Rypistymisen 
esto

Huuhtelun 
pito

Ei linkousta Linkous Kylmä Valmis

Käynnistys
Tauko

Puuvilla Synteettiset Villapesu Arat tekstiilit Tehopesu
(Intensiivinen)

Urheilutek-
stiilit

Paidat Peitot Hygienia

Eko 20
(Eko-puhdas)
(Eco-pesu)

Koneenhuolto
(itsepuhdistuva)

(Rummun 
puhdistus)

Alusvaatteet
(Päivittäinen 

lyhyt 
pikapesu)

Mini 14
(Superlyhyt pesu)

Puoli 
kuorma

Pikapesu

(Sports)

Mini Tummat tekstiilit
(tummien 

vaatteiden pesu)

Sekapesu

(Erikoislyhyt 
pikaohjelma) (Tummapesu)

Erikoispesu
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6	 Tekniset tiedot

C	 Laitteen teknisiä tietoja voidaan muuttaa ilman ilmoitusta laitteen laadun parantamiseksi.
C	 Tämän oppaan kuvat ovat ohjeellisia eivätkä ehkä täysin vastaa laitettasi. 
C	 Koneen arvokilvissä tai sen mukana tulevissa papereissa annetut arvot on saatu laboratoriossa 

asiaankuuluvien standardien mukaisesti. Arvot voivat vaihdella laitteen käyttö- ja ympäristöolosuhteiden 
mukaan.

Mallit (FI)

Kuivan pyykin enimmäiskapasiteetti (kg)

Korkeus (cm)

Leveys (cm)

Syvyys (cm)

Nettopaino (±4 kg.)

Sähkönsyöttö (V/Hz)

Kokonaisvirta (A)

Kokonaisteho (W)

Linkousnopeus (maks. kierrosta/min)

Valmiustilan teho (W)

Off-tilan teho (W)

Tässä tuotteessa on sähköisten ja elektronisten laitteiden jätteiden (WEEE) valikoivan lajittelun 
symbolimerkintä.
Tämä tarkoittaa, että tätä tuotetta pitää käsitellä Euroopan parlamentin ja neuvoston 
direktiivin 2002/96/EY:n mukaisesti, jotta sitä voidaan kierrättää ja purkaa minimoiden 
ympäristövaikutukset. Saat lisätietoja paikallisilta tai alueellisilta viranomaisilta.
Elektroniset laitteet, jotka eivät ole mukana valikoivassa lajittelussa ovat potentiaalisesti 
vaarallisia ympäristölle ja ihmisen terveydelle, koska ne sisältävät vaarallisia aineita.

WNF 7422 AE30

7

84

60

55

72

230 V / 50Hz

10

2200

1200

1.40

0.20
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7	 Vianetsintä
Ohjelmaa ei voi käynnistää tai valita. 
•	 Pesukone on voinut kytkeä itsensä suojaustilaan syöttöongelman vuoksi (kuten sähköjännite, 

vedenpaine jne.). >>> Paina Käynnistys/Tauko/Peruutus-painiketta 3 sekunnin ajan koneen 
tehdasasetusten palauttamiseksi. (Katso "Ohjelman peruuttaminen")

Vettä pesukoneessa.
•	 Tuotteeseen on voinut jäädä vettä johtuen tuotannon laadunvalvontaprosesseista. >>> Tämä ei ole 

vika. Vesi ei vahingoita konetta.
Kone tärisee tai ryskyttää.
•	 Kone voi seistä epätasapainossa. >>> Säädä koneen jalat tasoon.
•	 Pumppusuodattimeen on voinut joutua kova esine. >>> Puhdista pumppusuodatin.
•	 Kuljetuksen aikaisia turvapultteja ei ole poistettu. >>> Irrota kuljetuksen turvapultit.
•	 Koneessa voi olla liian vähän pyykkiä. >>> Lisää pesukoneeseen lisää pyykkiä.
•	 Kone voi olla epätasapainossa pyykin vuoksi. >>> Ota koneesta pois vähän pyykkiä tai jaa kuormaa 

käsin tasaisemmaksi sen jakamiseksi tasaisemmin koneen sisällä.
•	 Kone saattaa nojata jäykkään esineeseen. >>> Varmista, ettei kone nojaa mihinkään.
Kone pysähtyi lähes heti, kun ohjelma käynnistyi.
•	 Pesukone voi pysähtyä hetkellisesti alhaisen jännitteen vuoksi. >>> Se käynnistyy uudelleen, kun 

jännite on taas normaalilla tasolla.
Ohjelma-aika ei vähene. (Näytöllä varustetut mallit)
•	 Ajastin voi pysähtyä vedenoton aikana. >>> Ajastinilmaisin ei vähennä aikaa, kun kone ottaa 

tarvitsemansa määrän vettä. Pesukone odottaa, kunnes vettä on riittävä määrä, jotta vältetään 
veden puutteesta johtuva huono pesutulos. Ajastinilmaisin jatkaa ajan laskemista tämän jälkeen.

•	 Ajastin voi pysähtyä lämmityksen aikana. >>> Ajastinilmaisin ei vähennä aikaa ennen kuin kone 
saavuttaa valitun lämpötilan.

•	 Ajastin voi pysähtyä linkouksen aikana. >>> Automaattinen epätasapainon havaitsemisjärjestelmä 
on voinut aktivoitua rummussa olevan pyykin epätasaisen jakauman vuoksi. 

C	 Linkousta ei tapahdu, jos pyykki ei ole tasaisesti jakautunut rummussa. Sillä estetään vahingot 
koneelle ja sen ympäristölle. Pyykki on selviteltävä ja lingottava uudelleen.

Pesuainelokeron päälle nousee vaahtoa.
•	 Käytetty liian paljon pesuainetta. >>> Sekoita 1 lusikallinen huuhteluainetta ja ½ litraa vettä ja kaada 

sekoitus pesuainelokeron pääpesuainelokeroon.
C	 Lisää "Ohjelma ja kulutustaulukko" -kohdassa ilmoitettu maksimimäärä pesuohjelmalle sopivaa 

pesuainetta koneeseen. Jos lisäät muita kemikaaleja (tahranpoistoainetta, valkaisuainetta jne.), 
vähennä pesuaineen määrää.

Pyykki jää märäksi ohjelman loputtua.
•	 Saattaa ilmetä liiallista vaahtoamista ja automaattinen vaahdonimujärjestelmä on voinut aktivoitua 

liiallisen pesuainemäärän vuoksi. >>> Käytä pesuainetta suositusten mukaisesti.
C	 Linkousta ei tapahdu, jos pyykki ei ole tasaisesti jakautunut rummussa. Sillä estetään vahingot 

koneelle ja sen ympäristölle. Pyykki on selviteltävä ja lingottava uudelleen.

A	 Jos et pysty selvittämään ongelmaa tämän osan ohjeita noudattamalla, ota yhteys jälleenmyyjään tai 
valtuutettuun huoltoon. Älä yritä korjata toimimatonta laitetta itse.
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